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1 Lin neuer Erfolg in den klrgonnen.
vubn«, der zweite Punlt der wslhqnijchen zestungrdreieckr,genommen.
Luftangriffe auf London und Nanzig . —
Russischer Rückzug hinter die Felwiansta . —
Rbermals 3660 Gefangene . — Der Uebergang
über die Rodzanüa bei Roschana erzwungen . —
Räumung der feindlichen Stellungen beilZeccza-
Rartuska . — Der Zeind bei Gstrow abermals

zurückgeworfen.
Der Tagesbericht vom 9. September.

Sept.W. T.-B. Großes Hauptquartier , 9.
(Amtlich.)

westlicher Nrregsschauplatz.
In den  Argonncn brachen gestern nordöstlich

von Bicnne lc Chateau unsere Württemberg er
und Lothringer  Regimenter zum Angriff vor. Die
durch Artillerie vortrefflich unterstützte stürmende In¬
fanterie setzte sich in einer Frontbreite von über zwei
Kilometer und einer Tiefe von 366 bis 566 Meter in
den Besitz der feindlichen Stellungen.
Mehrere Stützpunkte , darunter die von den Franzosen
viel genannten Werke Maria Therese  wurden
genommen; 30 Offiziere 1996 Mann wurden g e -
fangen  genommen ; 48 Maschinengewehre, 54 Minen¬
werfer und eine Rcvolverkan m wurden erbeutet.

Während der Nacht von vorgestern zu gestern wurden
die Londoner  Docks , sowie die sonstigen Hafen¬
anlagen und deren Umgebung ausgiebig mit Spreng-
und Brandbomben  belegt . Die Wirkung war
recht befriedigend.  Unsere Luftschiffe sind trotz
heftiger Beschießung ohne jeden Schaden  zurück¬
gekehrt.

Deutsche Flugzcuggeschwader griffen Nanzig  an.
Gestlicher Kriegsschauplatz»

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls
von Hindenburg.

Bon der Ostsee bis östlich von Olita keine wesent¬
liche Veränderrrng.

Zwischen I e s i o r y und dem N j c m e n wehrt sich
der Gegner hartnäckig. Unser- Truppen nähern sich
Skidel.  Südlich des Nsemen entzog sich der Feind
der Niederlage durch Rückzug  hinter die Zclwianka.
Auf dem Westufer halten nur noch Nachhuten.

Die Heeresgruppe machte 3550 Gefangene  und
erbeutete 16 Maschinenegewehre.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls
Prinz Leopold von Bayern.

Auch hier ist die Zclwianka  an den meisten
Stellen unter Kämpfen mit feindlichen Nachhuten er¬
reicht. Südlich von R o f h a n a ist der Übergang über
die Rodzanka  erzwungen . Österreichisch-ungarische
Truppen gehen weiter durch den Wald nordöstlich von
Sielec vor.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschallsvon Mackensen.
Bei CHo m s k ist das Nvrdufer der I a s i o l d a

gewonnen. Durch unser Vorgehen nach Norden gezwun¬
gen, räumt der Gegner seine Stellungen bei Bereza-
Kartuska.

Zwischen dem Spvrowaskie - See  und dem
Dnjepr-Bug -Kanal haben wir weiter Boden gewonnen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Der südlich von O st r o w über den Sereth vorgr-

drungene Feind ist auf seinem Nordflügel zurück-
geworfen.  Oberste Heeresleitung.

Die russische Hronl nördlich Glqka durchbrochen.
~~ Die Sperrforts von vubno in österreichischem
Besitz. — Der Angriff deutscher Gardebataillone
am Sereth . — Neue Erfolge österreichischer

Kavallerie bei Nowo -Siolsta.
Der österreichisch, ungarische Tagesbericht.

W . T.-B. Wien, 9. Sept . (Nichtamtlich. Drohtber .)
Amtlich verlautet vom 9. September, mittags:

Russischer Kriegsschauplatz^
Unser Angriff in Wolhynien  schreitet fort . Gestern

d>urde die rusiische Front nördlich von Olyka durch¬
brochen.  D u b n o, der zweite Punkt des wolhvni-
kcheu Festuugsdreiecks, ist genommen.  In die Stadt

ist gestern nachmittag österreichische Landwehrkavallcrre
eingerückt. Die flußaufwärts liegenden Sperrforts
sind in unserem Besitz. Die Armee des Generals
B o e h m - Er m o l l i ist an der oberen Jkwa und über
Nowo-AIcksinicr vorgedrungen . Die russischen Kräfte,
die im Raume westlich von Trcmbowla über den Sereth
vorgedrochen sind, wurden größtenteils wieder znrück-
geworfen.  In den Kämpfen, die hier gegen feind¬
liche Überzahl  stattfandcn , griffen deutsche
Gardebataillone  unter dem Obersten v. Leu be¬
sonders erfolgreich ein. Anl unteren Sereth  und
am D n j e st r herrschte verhältnismäßig Ruhe. Bei
der gestern berichteten Eroberung der feindlichen Stel¬
lung von Nowo - Siolka - Konstinkowa  hatte
im Kampf zu Fuß die von Feldmarschalleutnant Brnder-
mann geführte Kavallerie  hervorragenden Anteil.
Von dem im I a s i o l d a - Gebiet kämpfenden öster¬
reichisch-ungarischen Strritkrästen gewannen Teile
M i cha l i n, südlich von Rozony.

Italienischer Kriegsschauplatz: \
Im Raume von Schluderbach  vertrieben unsere

Triippen schwächere feindliche Abteilungen , die gegen
unsere Popen -Stcllung vorführten , durch Feuer . Ebenso
wurden zwei italienische Kompagnien, die im Faralpc-
Gebict einen unserer Stützpunkte ««.griffen , zurück¬
geschlagen  mrd. feindliche Patrouillen , die den Monte
Cicdevia ersteigert' wollten, abgeschossen.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

Die Eroberung von Dubno.
Mit Luzk und Rown-o, von denen das erstcre bereits

vorige Woche genommen wurde , gehört Dubno zu dem
sogenannten wohlhynischen Festungsb reieck.  Die
Sperrsorts von Dubno sind am rechten Nebenfluß des
Styr , an der Jkwa , angelegt . Dubno hat etwa 14 000
Einwohner , meist Israeliten , und liegt auf einer Halb¬
insel, die durch die Jkwa gebildet ist, von Wasser und
Sümpfen umgeben. Es ist Kreisstadt unb liegt außer
an der Jkwa an der Südwestbahn , besitzt ein Schloß
aus dem 16. Jahrhundert . Die Befestigungen liegen
8 Kilometer südwestlich der Stadt und sperren -den
Übergang der Straße Brody-Rowno unb der Eisenbahn
Lomberg-Ro/wno. Das Einheitsfort , durch einen großen
Aufzug weithin sichtbar, ist Ende der neunziger Jahre
erbaut und zeigt einen Doppelwall , dessen höherer Auf¬
zug für die Artillerie eingerichtet ist, während der Nie-
devwall lediglich zur Jnfanterieverteiidigung dient . Das
Werk enthält zahlreiche bombensichere Hohlbauten und
umfangreiche Hindernisgräben . Das zweite Werk ist
lediglich eine Jnfanterieschanze mit flankierender Be¬
festigung. Die Werke beherrschen die ganze Jkwa-
niederung und bilden einen starken Stützpunkt sür die
Nußverteidigung . Noch weiter nach Westen soll auf
dem Ostabhang des dortigen Höhengeländes eine aus¬
gedehnte Feldbefestigung angelegt sein. . Me Geschütz¬
ausrüstung wurde vor Beginn -des Krieges auf etwa
100 Geschütze angegeben. In >der Stadt Drckno befin¬
den sich eine große Baracken-anlag-e, Verpflegungsdavots
und eine Militärdampfmühle . Durch den neuen öster¬
reichischen Erfolg wird -die Absicht, den Vormarsch eines
von Westen kommenden Gegners aufzuhalten , immer
mchr zunichte, und ibarum freuen wir uns dieser Erobe¬
rung ebenso sehr wie -des gleichzeitig bekannt werd-enden
deutschen Erfolges in den Ärgonnen.

3um Sturze des Großfürsten.
Ein dänisches Urteil.

W. T.-B. Kopenhagen, 9. Sept . (Nichtamtlich.) Zum
Sturze des Großfürsten Nikolaus  schreibt ..National
Tidende" unter anderem : Jetzt ist auch Großfürst Nikolaus
Hindenburgs und Mackensens Siegen zum
Opfer gefallen.  Die russisch: Heeresleitung bat rin-
zweifelhaft schwere und p e r h ä n g n i s v ol l e . F e h l er
begangen. Seilten hatte ein Feldherr größere Sieg es-
möglichkciten  als der Großfürst , als die deutschen
Flreqer Hindenburg meldeten, daß neue russische Heerscharen
über die Weichsel zogen und der deutsche Heerführer den Rück¬
zug antreten mußte. Es ist Tatsache, daß die russische Heeres¬
leitung es nicht verstand, den Boctml der überlegenen Streit»
kräste auSzumchen. Diese wurden durch den Feldzug in den
Karpathen und MunitionSmangcl w stark geschwächt, daß
Mackensen  die russischen Linien am Dunajec  durch-
brcchen, die russischen Karpathenheere zum Rückzug zwingen
und einen Umschlag im Kriegsglück herbeiführcn konnte, der

seitdem die russischen Millionenheere zum andauernden
Rückzug gezwungen har. Es st. verständlich, daß der Zar nach
dem Falle von zwölf russischen Festungen  auch den
Großfürsten als Obergeneial fallen ließ. Generäle , die an¬
dauernd geschlagen werden, verlieren nun einmal mit oder
ebne genügenden Grund das Vertrauen  ihrer Soldaten
und Landsleute. Daß der Zar selbst das Oberkommando
übernommen bat, wird unzweifelhaft den Kampfesmur
und das Vertrauen  der russischen Heere stärken. Ter
Entschluß des Zaren wird ebenfalls inächtigen Eindruck auf
die ganz« Nation auSü^ n. Dieser Entschluß w«r ein harter
Schlag für den Großfürsten . Man kennt den Haß des
Großfürsten gegen die Deutschen.  Man hat sein
Wort gehört: „Ich zerschmettere Deutschland." Man wird
daher die Eicsühle verstehen, mit denen er jetzt den Feldherrn¬
stab von sich legen muß. Wird die Übernahme des Ober¬
kommandos durch den Zaren einen Umschlag  rm Kricgsglück
auf der Ostfront herbeiführen? Der siegcsgott geht
nitt den starken Bataillonen.  Die Frage ist, ob
der neue russische Krugsminister genügend neue Stceitkräfts
dem Zaren und General Alexejew zur Verfügung stellen
konnte.

Ein reaktionärer Erguß der „cchtrusiischen" Leute.
Br . Kopenhagen, 9. Sept . (Eig . Dvcchtbericht.

Zeus. Bin .) Die reaktionäre Petersburg « : „Wjebumosti"
veröffentlicht einen Aufruf ber „echtrus s is che n"
Leute,  worin es u. a. heißt, jetzt sei iür bas russische
Voll ber Augenblick  gekommen , wo es sich sagen
müsse: ,Ze schlimnier die Lage Rußlands,
d est o besser!  Desto eher werbe man bas deutsche
Joch  und seine freiwilligen unb unfreiwil¬
ligen Mithelfer abschütteln  Knnen . Weber
ein verantwortliches Ministerium , noch die Politik trei¬
bende Duma könne Rußland retten . Gebt ihm Frei¬
heit,  selbst Rache an den Schuldigen zu nehmen, das
allein wird Rußland retten ." Es heißt bann in dem
Aufruf weiter , jetzt sei der Augenblick gekommen, wo
das russische Volk im Interesse des Reiches die Ach¬
tung vor fremdem Leben  vergesse unb nur an
sein eigenes Leben denken solle. In dem Meer von
Blut  erwache jetzt das rechtgläubige eckte Rußland.
Wer mit uns „echinussischen" Leuten ist. der ist unser
Bruder — wer nicht mit kms ist, von dein soll es heißen:
„Tod über ihn !" — „Rjetsch" bemerkt dazu, daß dieser
Ausruf zu Unruhen und Pogromen  zur jetzigen
Zeit bas größte Verbrechen sei, bas man sich denken
könne.

Japans Kriegsmatcriallieferungen.
W. T.-B. Lyon, 9. Sept . (Nichtamtlich.) Der „Nouvel-

Itfte" meldet a -is Tckio: Man arbeitet mit verdoppelter
Kraft an den Kriegsmateriallieferungen für Rußland . Die
schweren Geschütze der Befestigungen an der Nordküste von
Japan mit den Bedienungsmannschaften und Munition wur¬
den nach Rußland gesandt. Der russische Mmahmeausschutz
übernahm iu Komsa 40 000 Paar Stiefel , 30 000 Kisten
Munition und diel Material . Eine japanische Zellstoffgesell-
schaft lieferte 440 Tonnen Schießbaumwolle. Die Staats-
f-ckriken arbeiten Tag und Nacht an der Herstellung von Ge¬
wehren. Der Kriegsminister beschloß, die Gewehrbestände in
den Arsenalen von 800 000 auf eine Million zu erhöhen.
Der Ministerpräsident -Kandidat poliwanow^

Die politischen Kreise Petersburgs befriedigt.
Rotterdam , 9. Sept . (Jens . Bln .) „Echo de Paris"

meldet aus Petersburg : Die Kandidatur des Generals Poli¬
wanow  zum Ministerpräsidenten hat in allen politischen
Kreisen, selbst der Oppositionsparteien , Befriediguug hervor-
geruifen, weil sämtliche Parteien darüber einig sind, daß der
Krieg nur durch Verstärkung der militärischen Organisation
zu einem siegreichen Ende geführt werden könne. Poliwanoio
ist das Symbol  der Vorherrschaft der militärischen Inter¬
essen über alle anderen. In politischen Kreisen ist man der
Ernennumg tzines bureaukratischen Ministeriums jbnrchäus
abgeneigt. Auch in der Duma ist der Eindruck, der durch die
Ankündignutz, daß General Poliwcmow zum Ministerpräsi¬
denten ernannt werden würde, hervorgerufen wurde, sehr

- günstig.
" Betrügerische rusiische Eisenbahnstationsvorstehrr.

Kopenhagen, 9. Sept . (Jens . Bln .) „Rjetsch" meldet:
Auf den südwestlichen Eisenbahv-en wurde eine Anzahl
Stationsvorsteher  verhaftet und einem Kriegsgericht
übergeben. Neben der Verübung bedeutender Unterschlagun¬
gen sind sie angeklagt, Bestechnngsgelder  angenommen
zu haben. Sie gäben dafür den gewöhnlichen Gütern bei der
Beförderung den Vorzug, während die Transporte für das
Heer und andere wichtige mit dem Krieg in Verbindimg
stehende Güterbeförderungen vernachlässigt nach trivveijq
wochenlang zurückgeftellt wurden. ,
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Der Krieg gegen England.
Der neueste Luftangriff auf London;

Die englische Darstellung.
* W. T.-B. London, 9 Sept. (Nichtamtlich. Reuter.)
DaS Pressebureau meldet : Drei Zeppeline suchten in der
letzten Nacht die östlichen Grafschaften heim und warfen
Bomben  ab . Abwehrkanonen feuerten auf sie. Flugzeuge
stiegen auf, fanden aber die Lnftfchiffe nicht. Fünfzehn
kleine Wohnhäuser wurden zerstört oder
ernstlich beschädigt,  eine große Anzahl Türen und

Fenster  zertrümmert . An mehreren Stellen brach Feuer
auS, das sofort gelöscht wurde. Sonst wurde kein rrnstlicher
Schaden ungerichtet. Folgende Unfälle  werden gemeldet:
Getötet wurden zwei Männer , drei Frauen und fünf Kinder,
verwundet 3 Männer , 16 Franc » und 14 Kinder ; ein Mann
und zwei Frauen , die wahrscheinlich unter de» Trümmern
begraben sind, werden vermißt , alles Zivilpersonen , mit Aus¬
nahme eines Soldaten » der verwundet wurde.

Torpedierung eines französischen Dampfers.
W . T .-B. Bordeaux, 9. Sept . (Nichtamtlich. .Drahtbe¬

richt.) HavaS meldet: Der Dampfer „Bordeaux"  hatte
Saffi am 2. September , morgens , verlassen und befand sich
am 7., morgend, 12 Meilen von Cnpre, als ein Kanonenschuß
auf ihn abgefeuert wurde. Der Kapitän befahl, mit Voll-
dampf weiterzufahren , aber das Unterseeboot  setzte das
Feuer fort , wobei der Dampfer von drei Granaten  ge¬
troffen wurde. DaS Unterseeboot manövrierte , um das
Schiff von der Seite zu fassen. Eine Granate drang unter
der Wasserlinie in den Dampfer „Bordeaux" ein, der sich nach
Steuerbord zu neigen begann. Der Kapitän ließ jetzt drei
Rettungsboote zu Wasser, in denen die Besatzung Platz nahm.
Das Unterseeboot näherte sich und stellte sich gucr vor den
Dampfer , den es dann torpedierte . Das Schiff legte sich nach
backbord über und ging dann unter , oa es ein ungeheu-
res Leck  erhalten hatte . Das Unterseeboot blieb an der
Stelle , bis b?r Dampfer völlig untergcgangen war und ver¬
schwand sodann nach Norden. Das Unterseeboot hatte keine
Flagge gesetzt, war grau angcftrichen und hatte weder Ab¬
zeichen, noch eine Nummer . Die Besatzung des Dampfers,
die größte Kaltblütigkeit zeigte, wurde von einem Lotsen¬
dampfer ausgenommen und in Noyan gelandet.

Die deutsche Note an Amerika im „Arabic "-§ all.
DaS Unterseeboot in Selbstverteidigung.

Br . Rotterdam , 9. Sept . (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)
„United-Preß " meldet, daß die d e u t f che N o t r an die
Bereinigten Staaten über die Versenkung des Dampfers
„A r a b i r" sich auf die E r kl ä r u n g des deutsche»
II -BootSkommanbanten  berufe , daß er Grund  ge¬
habt habe zu der Befürchtung,  die „Arabic" würde fein
Boot rammen . Deshalb habe er in Selb st Verteidi¬
gung  das Torpedo gegen sie abgeschossen.

Ein bestrafter englischer Fischdampfcrkapitän.
IV. T.-B. London, 9. Sept . (Nichtamtlich.) »Daily News"

meldet aus Plymouth : Der Kapitän eines bewaffneten Fisch¬
dampfers ist vom Kriegsgericht zur Dienstentlassung
verurteilt worden, weil er nicht die äußerste Anstrengung
machte, sein Schiff gegen ein Unterseeboot in Aktion zu
bringen . Der Fischdampfer befand sich auf Patrouille , als er
die Schüsse hörte. Er fuhr 8 Meilen in der Richtung des Gc-
schützfeners, sichtete einen Dampfer , ein Unterseeboot und drei
mit der Bemannung des Dampfers besetzte Rettungsboote.
Der Kapitän des Fischdampfers wollte die Boote ins Schlepp¬
tau nehmen, wurde aber von den Insassen gebeten, ivegzu-
fahren , damit nicht das Feuer des Unterseebootes ste selbst
treffe. Der Fischdmnpfer änderte den Kurs und kehrte nach
einer halben Stunde zurück. Er fand den Dampfer gesunken
und das Unterseeboot verschwunden.

Ter Umweg zur Wehrpflicht.
IV. T.-B. London, 9. Sept . (Nichtamtlich.) Der parla.

mentarische Mitarbeiter der „Daily News" berichtet: Der
Ausschuß des Kabinetts , der über die Heeresverstärkung be¬
raten hat, schlägt vor, die Ergänzung der einzelnen
Bataillone  bezirksweise durch freiwillige Anwerbung
durchzuführen, und wenn diese erfolglos ist, die notwendige
Zahl aus den betreffenden Bezirken zwangsweise auszuhebcn.
Die Mehrheit des Ausschusses ist für diesen Plan , die Minder¬
heit gegen diese Form der Wehrpflicht. Der Mitarbeiter des
Blattes glaubt, daß das Kabinett den Vorschlag ablehnt
und bezeichnet Balfour und Lansdowne als Gegner der Wehr¬
pflicht. _

vom französisch-belgischen
Kriegsschauplatz.

Der deutsche Erfolg in den Argonnen.
Die unwiderstehlich vorstürmende Infanterie.

Br . Genf, fl. Sept . (Eig. Dnchdbericht. Jens . Bln .)
Nach der Rückkehr in sein Hauptquartier erkundigte sich
Ioffre nach dem Stand in den A r g o n n e n. Von den
Nachrichten des dortigen Befehlshabers H u m b e r t
zeigte sich Ioffre wenig befriedigt. General Humbcrt
konnte, obschon die vorbereitenden deutschen
Aktionen  seit mehreren Tugen seine Aufmerksamkeit
erregten , nicht verhindern , daß gestern in den ersten
Vormittagsstunden einige der stärksten während der letz¬
ten Woche im westlichen Arqonnenwald zum Schutze der
viel genannten Hauptstützpunkte errichteten französi¬
schen Befestigungen von der unwiderstehlich Vor¬
st ü r in e it b e k deutschen Infanterie  nach aus¬
reichender artilleristischer Vorbereitung gewonnen wur¬
den. Alle Versuche Humberts , dem Gegner den Ge¬
winn zu entreißen, blieben erfolglos-  Humbert be¬
schränke sich auf die Trostmeldung an Ioffre , daß es
den Deutschen nicht gelungen sei, unsere ganze  Front
zu durchbrechen. _

Der Krieg gegen Italien.
Cadorna an Ioffre.

W. T.-B. Rom, 9. Sept . (Nichtamtlich Agerrzia Stefan !.)
General Cadorna  hat an General Iw f f r e ein Tele¬
gramm gesandt, in dem es u. a. heißt : Der König,  der
Ihnen für Ihre Grüße dankt, die Sie ihm vor dem Verlassen
des italienischen Bodens geschickt haben, beauftragt mich.
Ihnen den Ausdruck seiner grüßten Hochachtungzu erneuern.
Meinerseits versichere ich Sie , daß Ihre freimütige und lie¬
benswürdige Herzlichkeit in meiner Seele auf Gefühle trifft,
die dieser vollkommen enffprechen. Das Erscheinen des
obersten Befehlshabers der glorreichen französischen Armee
und seiner intimsten Mitarbeiter hinterlätzt in uns allen un¬
auslöschliche Erinnerungen , Hochschützung und warme Sym-
pathie.

Gegen aufkcimcndc Dentschfreundlichkeit in Italien.
Genf, 9. Sept . (Jens . Bln .) „Popolo d'Jtalia " ver¬

öffentlicht einen wütenden Aufsatz mit der Aufforderung
standrechtlicher Erschießung der Führer der wieder lebendig
werdenden deutschfreundlichen Werbetätigkeit in Italien.
Senator Graffi und giolittianische Abgeordnete entwerteten
offen und überall den italienischen Krieg unter Hinweis auf
die bisherigen Mißerfolge . Im ParlamentSgebiiude , in zahl¬
reichen Hotels und in den Salons einflußreicher Personen
werde gegen Italiens Krieg genau so gearbeitet wie im
vorigen Mai . Ohne eine neuerliche Auflehnung des Volkes
gegen die Verschwörer sei .unabsehbarer Schaden
möglich.

Baedeker im Krieg.
Von Dr . Hans Wantoch (Wien).

Jawohl , 1918 ist ein Jahr des Reifens und des Man¬
derns . Kleinstädter, die nie über den Schatten ihres Kirch¬
turms kamen, sind unterwegs . Bauern , die an die Scholle
gebunden waren . Hunderte und Tausende . Ganze Stämme.
Deutschland wandert wie am Ausgang des Altertums und
zurzeit der Hohenstaufen. Deutschland marschiert. Und die
Züge, die in dem dünneren Kursbuch keinen Platz fanden,
stehen nicht müßig in den Remisen. Sie fahren mit Voll¬
dampf nach Frankreich hinein , nach Rußland hinein , in die
Karpathen . Aber wir ? Wir wandern , wir Hinterlands-
menschen, die seit fast einem Jahr festgeschnürt sind an den
Marterstuhl der Erwartung , an den Pfosten einer friedlichen
Arbeitspflicht, und die — nach deni hübschen Wort eines
Schriftstellers — denen im Feld die Daumen zu halten
haben. Tag und Nacht, fortwährend , „un "entwegt sozusagen,
werden wir wandern in diesem Jahr , dürfen wir die Daumen
loslassen und die Finger um den Stiel eines Edelweiß legen?
Sand durch unsere Hände gleiten lassen, am Meer irgendwo,
müßig , tändelnd , verträumt ? Werden wir reisen in diesem
Jahr , urrd — wohin?

Jedenfalls ist die Qual der Wahl bedeutend geringer.
Sonst — das leidige Wort der Erinnerung wird nicht zu um¬
gehen sein — sonst gehörte uns wenigstens für diese vier, fünf
verfliehenden Wochen die ganze Welt. Man blätterte die
ilbersichtslarte im Kursbuch auf . Und was war dann Jules
Verne und sein Phincas Fogg gegen unseren Reisestrom von
der Welt und die Phantastik einer Wirklichkeit, die, ringsum
die Erde, D -Zug an Überseedampfer und Überseedampfer an

Kontinentbahn gereiht hat ? Die Reise um die Erde in 80
Tagen ! Armer Jules Verne ! Wir zwangen es in der Hälfte
der Zeit ! Es war eine förmliche Flucht, eine Flucht vom All¬
tag ; eine Flucht von der Arbeit und uns selbst. Und es war
notwendig so. Denn Arbeit, Alltag und unser Bureau¬
mensch kamen uns , wenn wir es nicht sehr geschickt anstellien.
unweigerlich nach. Gleich in den Postwagen des nächsten
Schnellzuges sprangen sie ein, sie schlüpften in den Frachten¬
bauch des Dampfers und „Hallo !" Dank den niederträchti¬
gen Fortschritten der Technik hatte jeder bessere Ewig-Schnee-
Gipfel seinen Telegraphenanschluß mit Berlin , Wien und
aller Welt.

Ganz gewiß war auch dies mit ein Grund , warum wie
armen , geplagten Menschen der Arbeit gar so weit reisten,
ans Ende der Welt ganz einfach, wo es kein Telephon gab,
wohin keine Telcgraphendrähte gelegt waren und der Alltag
nicht mehr mit seinen nivellierenden Erinnerungen unser
Abenteuer störte. Nein, darüber können wir Heuer ganz ohne
Sorge sein : das Telephon dient wie die V-Zugs -Maschine
anderen Zwecken, das Überseckabel ist durchschnitten, und da?
Wort öder Alltag ist seit dem 1. August aus unserem Vokabu¬
larium gestrichen. Es steht noch nicht fest, ob wir reisen
dürfen , ob wir reisen werden in diesem Jahr , aber cs ist ganz
gewiß, daß es nicht weiter sein wird als an einen Ort , wo
uns der tägliche Generalstabsbericht unter allen Umständen
auch täglich erreicht. Zweifelhaft ist es, ob wir überhaupt
Lust und Laune haben werden, aber fest steht die Devise:
reise daheim. Und der Sparkönig Friedrich I. von Preußen
konnte mit uns zufrieden sein, denn es wird gewiß nicht, wie
er es in seinem Edikt gegen das Reisen aussprach : piel Geld
in ftemde Länder getragen werden.

Die Sommereise 1918 hat ihren bestimmt vorgezeich-
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Der Krieg über See.
sie englandfeindliche Bewegung in Südperfie «.

Köln. 9. Sept . (Zens. Bln .) Die „Köln. Ztg." me
aus Stockholm: Der „Rjetsch" wurde am 2. d. M. aus Jspahan
telegraphiert , daß ein schwedischer Offizier den Befchl erhalten
habe, sich mit der ganzen Gendarmerie bereit zu halten,
Teheran zu marschieren. An die „Nowoje Wremja " wird vonI
Teheran telegraphiert , daß die englandfeindliche Bewegung in
Südpersien an Stärke zugenommen habe. In Kaserun
und Schir as  wurde eine Volksmiliz  von 8000 Mann
mit besonderen Uniformen organisiert . Der heilige Krieg in
Südpersien gegen England dehnt sich aus . Der Krieg wird
von der Presse unterstützt, die die englische Politik scharf tädelt.
Attentat auf einen schwedischen Gendarmerie -Instrukteur

in Persien.
Stockholm, 9. Sept . (Zens. Bln .) Wieder ist ein schwedi¬

scher Gendarmerie -Instrukteur in Persien getötet  worden,
nämlich der Unteroffizier Karlsson.

Die Neutralen.
prüsident Wilsons Besuch im Staats.

departemenl . .
- W . T .-B . London, 9. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbcricht .)

Reuter meldet aus Washington : Präsident Wilson  be¬
suchte gestern daS Staatsdepartement , wo er eine Unter¬
redung  mit L a n s i n g hatte. In Rcgierungskrcisen wird
dem Besuch, der nicht vorher angekündigt war » besondere
Wichtigkeit beigelrgt. Es besteht dafür kein Präzedenzfall
außer dem Besuch, den Präsident McKinley (seinerzeit vor
Ausbruch des spanisch-amerikanischen Kriegs ) dem Staats¬
sekretär Hay abgestattct hat.

Vas amerikanische Munitionsgeschäfl.
Nur noch Gold und üvprozentige Vorausbezahlung.

Rotterdam , 9. Sept . (Zens. Bln.) Der Amsterdame
„Telegreraf" meldet aus New Aork: Die amerikanischen Muni¬
tionsfabriken haben sich zu einem Bund  zusammengeschlossen
.um fernere Kriegsaufträge nur noch gegen Goldbezah¬
lung  auszuführen . Den Mitgliedern wurde die Forderung
nach 80prozentiger Vorausbezahlung  aller Auf¬
träge zur Pflicht gemacht.

Der Fall des österreichisch-ungarischen
Botschafters.

W. T.-B. London, 9. Sept . (Nichtamtlich.) Eine Reuter-
Depesche aus Washington vom 7. September besagt, daß dev'
österreichisch-ungarische Boffchafter D u m b a nachmittags |
eine Unterredung mit Staatssekretär L a n s i n g hatte . Etz
soll, ehe er das Staatsdepartement betrat , einem Journalisten
mitgeteilt haben, er wolle Instruktionen von der Regierung
unterbreiten , die von der Strafbarkeit  der Österreicher,
und Ungarn handeln , die in den Munitionsfabriken für di«
Alliierten  arbeiten . Die Unterredung dauerte fünftind-
zwanzig Minuten.

IV. T -B. London, 9. Sept . (Nichtamtlich.) Die Blätter
meiden: Der amerikanische Journalist Archibald , bei dem
Dokumente  von It » Engländern beschlagnahmt wurdm,
ist nach Amerika zurückgekehrr.

Die Gibrattarfrage.
Dr . Madrid , 9. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln.)

Nach der spanischen Zeitung „Liberal " wich das spani-
Pcrrlament bei seiner nächsten Zusammenkunft die G ibral-
t a r f r a g e behandeln.
Bulgarische Vorstellungen in Risch gegen die feindlich?

Haltung der serbischen Presse.
IV. T.-B. Wien, 9. Sept . (Nichtamtlich.) Die „Süd¬

slawische Korrespondenz" meldet aus Sofia:  Das Regie¬
rungsorgan „Echo de Bulgaria " veröffentlicht folgende Mit¬
teilung : Der bulgarische Gesandte in Nffch, Tschapraffchikow, -
.unternahm bei der serbischen Regierung eine Demarche, uw
wegen der demütigenden  Sprache und Angriffe verschie¬
dener Organe der serbischen Presse  gegen die Person
deS Königs von Bulgarien Vorstellungen zu erheben.

Die Erbitterung über Bulgarien in Rußland.
Br . Kopenhagen, 9. Sept . (Eig. Drahibericht. Zens.

Mn .) Die „Nowoje Wremja " wendet sich in einem von ohn¬
mächtiger Wut und Erbiiterunq  schäumenden Ar¬
tikel gegen Bulgarien . das sie beschuldigt,  zum
Verräter an der slawischen Sache geworden zu sei». Das!
Matt schreibt, eS habe jetzt jede Hoffnung aukgegeben, Buk- -
garicn noch an der Seite Rußlands zu sehen. Bulgarien stell«
sich offen auf die Seite der Mittelmächte;  zum
geringsten werde e? diesen gegenüber wohlwollende Neutrali - -
!ät beobachteii. Bulgarien verrate Rußland !q
dem Augenblick, wo dieses Hilfe ( !) nötig habe und ihm an-

neten Weg. Reisen ist Sehnsucht und wir haben alle darum
nur ein Reiseziel, seit wir alle nur eine Sehnsucht haben,
Reisen ist Sehnsucht : aber auch die Sehnsucht hat ihre Mo¬
den. Und neben der Geschichte, wie sie wirklich war und ver¬
lief, ließe sich eine andere schreiben, was die Menschen sich je¬
weils ersehnten, wünschten und worin sie in den Tagem
den Wochen und Monaten , fern von chrer Wirklichkeit/ihr
vornehmstes Vergnügen, ihre Erhöhung und Vollendung und
gleichsam erst sich selbst fanden. In Goetheschen Harmonien
antiker Kunst zu einer Zeit und zu anderer wiederum irt
romantischer Zerrissenheit der Bergwelt . Bald in der Geistig¬
keit ftearder Städte , wie etwa im Europa des 17. Jahr¬
hunderts , wo Paris und der blendende Glanz am Hofe d-S
Sonnenkönigs alle Welt anlockte, bald -n der abgekämpften
Verschlossenheiteigener Geschichte, wie in den Tagen Wack-m-
roders , des Freundes Ludwig Tiecks und „Entdeckers' von
Nürnberg . „Es ist hier ", schrieb der Parffer Korrespondent
der „Voffffchen Zeitung " am 12. Julius 1785", cs ist hier
alljetzt^sehr stark Mode, nach den Schweizer Gebürgen au

flan3 fo, als handelt es sich um eine Neuheit
der Kleidung, im Neifrock oder Krinoline , ganz so nannte er
die erwachte Leidenschaft zu den Schneehöhen erbarmungslos
„Modekrankheit". Und in der Tat , Reisen wie Moden sind ;
Formen , in denen sich der Schönheitswille und die Sehnsucht
der Menschen in einer Zeit am tiefsten prägt . Und wenn wir
Heuer alle der Devise „reise daheim" folgen, dann ist baS
mcht nur in dem äußerlichen Zufall begründet, daß so und
so viele Länder .für uns feindlich gesperrt , andere sehr unge-
wiß neutral und alle nur unter erschwerenden Paß - und
Legitimationsumständen zu betreten sind. Der Grund liegt
tiefer und im Tiefsten : die große Sehnsucht dieses Jahc ^ Z
sein tiefstes und erschütterndes Erlebnis hieß : Heimat,
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biete, toonatS)  sein Verlangen gehe, nämlich Mazedonien.
SS werde daher immer vom russischen Hasse verfolgt
werden.
D*e Gerüchte über Rumäniens Mobilisierung.

Eine Widerlegung drS Gesandten in London.
W. T.-B. Zürich, 9. Sept . (Nichtamtlich.) Wie die „Neue

Zürcher Ztg." aus dem Haag erfährt , erklärt die rumänische
Gesandtschaft in London die Nachricht von der Mobilisation
des rumänischen HeereL für falsch.

Eine Unterredung mit venizelos.
W. T.-B. Paris , 9. Sept . (Nichtamtlich.) Der Athener

Berichterstatter des „Petit Parisien " hatte eine Unterredung
mit Venizelos, welcher erklärte, seine Partei und seine
Freunde wüßten,  was sie zu tun gedächten. Er habe sein
Amt in einem schwierigen Augenblick angetreten und hoffe,
seinen Weg wieder zu finden. Er werde keinerlei Erklärung
in der Kammer abgeben und auf keine Frage antworten . Er
werde in der Stille arbeiten , um Ordnung und Harmonie
wiederherzustellen.

Nur keine Einbildungen über Venizelos!
W.  T -B. Nom, 9. Sept . (Nichtamrlich) Der Athener

Korrespondent der „Jdeo Naionale ' ermahnt die Italiener,
sich keinerlei Illusionen über das Verhalten Venizelos'
bmzugeben. Dieser werde alles auibieien , um in Albanien, im
rigaischen Meere und Kleinasicn den Italienern  den Weg
zu versperren. Er sei klüger und praktischer wie Gunaris und
wisse genau, was er heute erreichen könne, unb was nicht.

Manöver in Griechenland.
Sofia , 9. Sept . (Jens . Bln .) Nächstens werden in allen

militärischen Distrikten Alt- und Neu-Griechenlands Divi-
sions-M a n ö v e r stattfinden , cm denen Truppen aller
Waffengattungen teilnehmen werden.

Zriedenrgerede.
O Berlin , 8. Sept.

Es ist bemerkenswert, daß die meisten und die hart-
näckrgsten Erörterungen über die Friedensfrage gegen¬
wärtig in England  slattfinden . Dies geschieht teil¬
weise durch Andeutungen von Möglichkeiten, wie ein
Ausweg gefunden werden könnte, und zum anderen Teil
geschieht es in der Weise, dutz erdichtete  Friedens-
Wünsche von anderer Seite kritisch zerpflückt und nach
Bedarf ironisiert werden. Durch diese Machenschaften
darf man sich aber nicht beirren lassen, sondern auch
der reichlich verwendete Spott  über den angeblich
friedensdodürftigen Feind ist wieder nur ein Anzeichen
dafür , daß die britische „Volksseele" nach einem Hoffnung
spendenden Lldlatt ausspäht . Auch in Rußland hat
man das Bedürfnis nicht verhehlt , sich an der Hand
von erfundenen deutschen Fiiedenswünschen mit der
Zukunft zu beschäftigen. Aber die Torheit der Behaup¬
tung , daß der 1ka i f e r unmittelbar nach unseren ge¬
waltigen Siegen an der Weichsel und am Bug Frie¬
den angedoten habe, war so plump,  daß es bei dem
einmaligen Versuch bleiben mußte -, in London faßt man
die Sache geschickter an. Das eine Mal wird die viel¬
beachtete Finanzzeitschrift „Economist" damit betraut,
die Friedensmöglichkeit „ans der Basis von 1869 oder
1913" zu erörtern : ein anderes Mal muß der Heraus¬
geber dieses angesehenen Blattes an eine england¬
freundliche Zeitung in New Aork  eine Mitteilung
richten, die in allerlei dunklen Andeutungen von einer
„Verringerung der Spannung zwckes hochdiplomatischer
Absichten" spricht. Dann kommt auch Sir Edward
Grest in leibhaftiger Person und erörtert in seinem
bekannten Briefe an die Zeitungen zwar die Undenk-
barkeit einer Verständigung auf der Grundlage der
Reden unseres Reichskanzlers und unseres Schatzsekre¬
tärs , gibt aber zwischen den Zeilen hinlänglich zu ver¬
stehen, daß vielleicht doch eine zum Ziel führende Linie
erkennbar werden könnte. Wir haben von unserem
Standpunkt aus nicht die geringste  Vevanlassung,
uns mit den übermäßigen Feinheiten dieser spitzfindi¬
gen englischen Zeitungsstrategie genauer zu beschäftigen,
für uns müssen das alles nur Worte  und nichts als
^Vorte sein, gleichwohl jedoch betrachten wir sie nicht
bis bedeutungslos.  Denn hinter ihnen steckt sicht¬
bar die Neigung , zu einem einigermaßen erträglichen
Ende zu kommen oder, was nach Gebühr betont werden
ffmß. uns in einen Zustand der W i I l f ä h r i g k e i t
jg-egenübcr britischen Schmeichelreden  zu ver¬
setzen. Auch die an dieser Stelle schon besprochenen
eigentümlichen Mitteilungen der „Chicago Tribüne"

und der Eifer , mit dem sie von der L-ondoner „Times"
weitergegeben worden sind, müssen uns nachdenklich
stimmen. Es rst nicht ausgeschlossen, daß das Chicagoer
Blalt seine Angaben über diele „Bedingungen ", die, wie
wir schon betonten, selbstverständlich bie unsrigen nicht
find und in -diestr Fassung auch nicht sein können, aus
einer Quelle geschöpft hat , die ihren Inhalt zwar in
Washington ans Licht brachte, in Wahrheit aber in Lon¬
don sprudelte. Damit kann es ganz .gut im Einklang
bleiben, daß die Dinge auch in Washington ebenso an¬
gesehen werden. Es wäre ja nicht das erste Mal , daß
sich herausstellte, wie eng -das Whängigkeitsver¬
hält  n i s der Vereinigten Staaten von Großbritannien
ist. Nun kann man nicht ohne gewisse Bedenken fest¬
stellen, daß d -es Friodensgerede bei uns eine Wirkung
zu Wen begonnen hat , eine Wirkung , die allzusehr in
der Richtung der feindlichen Wünsche verläuft , als daß
wir nicht alles ausbieten müßten , um sie rechtzeitig e r n-
zuschränken.  Die Sachlage ist doch wahrlich ein¬
fach genug. Englische Friedenswünsche können uns
als Gradmesser dafür , wie schlecht es mit der Sache
unserer Gegner steht, allerdings willkommen sein; i n-
h a l t l i ch aber müssen sie unser stärkstes Miß¬
trauen  erregen , weil es dem Vierverbande natur¬
gemäß gut passen würde , die Sache sozusagen aus der
Welt zu schaffen, solange unsere zum letzten der-
nichtenden Schlage  ausiholenden Kraile noch
durch die Stricke einer klugen Diplomatie gebunden
werden können. Man kann eine unwiderlegbare Rech¬
nung aufstellen: : angenommen , -daß die Feinde schon
vor bem sieg: eichen Vormarsch vom August gegen die
russischen Heeresmassen Frieden angeboten hätten , um
wie viel ungünstiger  ständen wir alsdann mft un¬
seren Forderungen , ihrem Ausmaß wie ihrer .̂mrch-
setzung da als heute! Jeder Tag . der uns dem Ziele,
den Vierverband auf die Knie zu zwingen, nahevbringt.
erweitert  sellfftverständlich den Bereich unserer
Möglichkeiten, uns für Gegenwart und Zukunft gründ¬
lich  gegen neue Überfälle zu sichern, und deshalb kann
es für ' uns (man muß das bei jedem Anlaß erneut
-cigeni einen Frieden nur geben, wenn wir die be¬
gonnene Laufbahn bis zu dem Ende ^gegongen
sind, das wir als für u n s zuträglich und erforderlich
bestimmen: wir allein  und nicht die Gesellschaft un¬
serer Feinde Man sollte vieinen , -daß darüber bei ims
gar kein Streit sein kann. Ans das Letzte bin angesehen
ist das auch wirklich die vorherrschende Ansicht, sowohl
die der verantwortlichen Stellen wie auch die der mÄ)r
instinkt)̂ ä̂n^̂ ^̂n Erfassung der Weltlage durch dre
öffentlich? Meinung . Immerhin dünkt es uns geboten,
einigen sich merkbar machenden Regungen der gefühls¬
mäßigen Geneigtheit entgegenmtreten , die die engli¬
schen' Sondierungen als Ausgangspunkt Des Um¬
schwungs gelten lassen möchte.

Vas Eiserne ttreuz erster Masse
erhielten : Generaloberarzt Dr Holtzbansen,  Division ?,
arst der 15 R-esert-ebivision, Major Bernhard v. Go hier
(Rathenow) beim Stabe eines Husaren -Regiments Rittmeister
v Plehwc  aus Königsberg, Leurnant Friedrick» von der
Groben  aus d-m Hause Sckwaiisfclde. Vizewachtmmster
Babbel avS  Tavlackcn , fix. Wehlau, Geh. cxvcd. Sekretär
im Reichsamt de? Innern Otto Jordan.  Hauptmann der
Landwehr im Rescrve-Jnsanteri '. -Regiment Nr . 203. Kar,
Krüger,  Bataillon,kadjutant im Inkan lerie-Regiment
Nr. 159, Wolf Threme,  Führer einer Fliezerabieilung . Erich
Hanschmann.  Leutnant der Reserve des 4. Garde-Regi¬
ments zu Fuß , Generaloberarzt Dr . R r t t c r , Divisionsarzt
der 2 Gardet -ivision, zurzeit Koepsarzt des 3, Relervelorps
Rennfahrer Dcmke (Steglitz ) , Flieger . Oberleutnant und
Regimentk-adjirtMit Vusso v. D i t f u r t 1}, Jnfanter ê-Regl-
matt Nr 63, Oberleutnant zur See Niemeyer  von der
Unterseebootsnspetlion , Rittmeister in einem Ulanen -Regt-
nicnt Stockmann,  Postschaffner Heinrich DebeS,
Sachsenberg (Fürstcnium Waldeck». Gefreiter im Infanterie-
Regiment Nr. 83, Generalmajor H ö v c r nck , Kommandeur
einer Landwehrbricgde Oberleutnant der Reserve Kreisel,
RegierungÄandmesser, Hauptmann AmtSgerrchtsrat am Krim,-
nalgericht Berlin Theodor Hoffhernz  und Friedrich Harr
(Metzingen) . Hauptmann W. Me », er,  Führer der1.  Reserve-
Pionier -Konipagnie, Leutnant und Kompagniefübrer Karl
Lübbert  aus Steglitz vom Reserve-Jiifamerie -Reginienr
Nr . 207, der Obeeleutnamt im 1. Ulanen -Regiment Gra,
Philipp Rudolf von Ingelheim  zu Geisenheim, weiter
der Oberleutnant und Kompa-gnieführe: im Jnfanterie -Regl-
mient Nr . 175 Richard Schultz c aus Danzig -Lansfuhr . der
Bahnunterhaltungsarbeiter Rudolf Heiß  in Elberfeld, sowie

Enger ist die Welt seit dem 1. August für uns geworden,
aber inniger zugleich. Das Stückchen, das uns bis auf wei-
teres blieb, sehen wir mit anderen Augen. Daheim reist man
anders als in der Fremde. Und die kleine Komödie, die sonst
zwischen der Arbeit ergötzlich vor uns hinspielte , macht dem
Verstehen der Wirklichkeit Platz. Sonst was war uns der
„Schauplatz" unserer Reisewochen anderes als eine glänzende
»Sofitte, ein Prunkstück ans Marmor , eine Gebirgs -„Kulisse",
ein farbiger Traum ? Helgoland etwa : eine symphonia
tricolora ; blau das Meer , rot die Küste und grün darauf die
Kissen des Rasens , die Ornamente der Sträucher und der
Bäume . Die Szenerie für den festlichen Sommerrausch der
Gesellschaft. Dachte je einer daran , was Helgoland hinter
dieser heiteren Kulisse in Wirklichkeit ist, eine sinistere See¬
festung Deutschlands, ein wichtigster Stützpunkt unserer
Flotte ? In die eigene Heimat trugen wir unsere unwirkliche,
theatralische Art des Reisens aus der Fremde . Ja , wir
waren wirklich und wahrhaftig fremd geworden im eigenen
Land, wir kümmerten uns nicht sonderlich einer um den
anderen , um seine Not, seine Arbeit, seinen Ernst und seine
Sorge . Seine Sorge ist nun auch die unsrige , da wir bloß
eine haben, die es freilich nur theoretisch ist; denn in der
Praxis wissen wir : sie tragen im Norden wie im Süden ihre
Brotkarten und ihr Brot . Dennoch ist es eine willkommene
Gelegenheit, uns mit eigenen Augen zu überzeugen. Und
über dem Umweg des Krieges sehen wir einmal durch die
festlich gestellte spielerische Kulisse, die uns „die Fremde"
sonst ist, in ihrem Ernst . Wir lernen einander besser kennen
und besser lieben ans der Sommerreise 1615.

Tja , aber dürfen wir ste überhaupt machen, ist eS nicht
Mchtvergrg « ^ nicht »bfmirtifl und m unverantwortlicher

Luxus , wo doch wahrhaftig das bißchen müßiggüngertsche
Erholung anderen eher als unS zukäme? Nein, so viel ich
weiß, sind nicht gerade die Gesündesten und Robustesten dies¬
seits des Schützengrabens geblieben. Und auch die Kurorte
wollen leben, jawohl. Mancherlei Gründe sprechen dafür,
auch diesen Sommer nicht in der Stube zu versitzen. Mancher¬
lei Gründe , besonders aber dieser, daß auch die Reise 1915
ein Mittel sein wird, die Liebe zu unserer Heimat zu ver¬
tiefen. Nie waren unsere Herzen ihren Schönheiten so tief
ansgetan . Waren nicht viele unter uns . die auf den Boule¬
vards von Paris , in den florentinischen Gassen einer anmu¬
tigen Renaissance, in den Basaren von Kairo besser Bescheid
wußten als m den Ländern der Heimat ? Was waren sie:
ein Filmband , das vor dem Guckloch des Waggonsensters
rasend rasch und unkenntlich abspulte , eine verschlafene Nacht
zwischen Abfahrt und Ankunft. Haben wir , ein bißchen Welt¬
bummler , wie kein anderes Volk, tu der Fremdenveckehrs-
statistik Italiens z. B. vor den Engländern sogar, haben mir
über der Welt nicht vergessen, wie ein deutscher Wald rauschen
kann ? Das wird anders sein in diesem Jahr . Und das wird
gut sein. In der Schweiz gehört es — von Staats wegen
unterstützt — zum Abschluß der Schulbildung , daß jeder
Junge sein ganzes Heimatland durchreist und die Schweiz
mehr lieben lernt als sein Kantönli . Denn Länder kennen
lernen heißt, sie lieben. Ich glaube, wir dürfen reisen m
diesem Jahr.

Es wird freilich weniger Sensationen geben, aber dafür
ntehr tiefe Erlebnisse der Stille Auch der Baedeker ist Heuer
anders . Er hat nicht nur , da seine Karten zu gilt waren , über
Befehl des Generalkommandos weniger gute bekommen. Er
hat auch andere „Sterne ". Still stehen sie droben am
Himmel üb» eurem schwarzen Kiefernwald , der schweigt.

der Baihnhofsvorsteber Paul Schneider  in Alienhunden , btt
KompaWliefekdwebel im Füsilier -Regiment Nr. 80 Delling,
der Oberleutnant und Regirnentsadjurant im Jnfanterie -Re«k-
ment Nr. 81 Frisch,  der Hauptmann Hans Bollingcr,
Direktor der LandkiasiweckeLeipzig, A.-G. in Kulkwitz, Der«,
referendar MlhÄm Kling bolz,  Leurnant der Reserve km
]. Rheinischen Pionier -Bataillon 9, Koblenz, der Leutnant
Bierbrauer,  Student des Rheinischen Technikums Bingen,
der Offizierstellveerreter Georg Schneider,  zurzeit Ber-
waltungSinspektor im Gefangenenlager Wetzlar, Haupdmann
Erich Gravenhorst,  Ordonnanzoffizier bei einer Divrkon
im Osten, Hauptmaiin und Brigadeadjutam Otto Ende,
Hauptmcmn der Reserve im Grenadier -Regiment 4 Kamme«
(Rastenburg), im Felde Bataillonssührer in einem Reserve»
Insanterie -Regiment, Leutnant v. Jlüerg,  Sohn des ®cne*
ralarztes v. Jlberg , Hauptmann und Brigadeadjutant Max
Lncas !/. Cranach,  Amtsrichter a . D. Dr . Walter Mcntze»
aus Zehlendorf, Hauptmann der Reserve und Datterieführr«
im 1. Garde-Rescrve-Feldarrillerie -Regiment , Haruptmam»
Hering,  Führer einer Uiegerabteiluiig , Leutnant und fiom»
pagnieführcr find Lubber  t (Steglitz) im Reserve-Jnfan»
terie-Regiment Nr. 207 .Major Roman v. Lukowiez  Haupt»
wann Paul Schmidt  von der 1. Landwehc-Pioniec -Kom».
pagnie, Walther Schwabe (Berlin ), Oberleutnant und
Brigadeadjutant , Oberst v. Reinhardt (Glogcm ), Morly
Rade  stock, Sergiant in einem Garve-Reginumt , Leutnanr
der Reserve Walther H e r r m a n n im Jnsanrcrie -Regunenr
Nr . 31. Leutnant Ad. Nellner, .Kompagntcführer in einem
Reserve-Regiment.

Jur Regelung des Verkehrs mit Gerste.
W. T.-B. Berlin , 9. Sept . (Amtlich.) Die Reichsfutter»

mittelstelle veröffentlicht folgende Bekanntmachung : Rach der
Verordnung über den Verkehr mit Gerste aus dem Erntejahr
1615 vom 28. Juni hat die Reichssuttermittelstelle feftzusetzen,
welche Betriebe Gerste verarbeiten oder verarbeiten lassen
dürfen und in welcher Menge (Kontingent ). Sie kann weiter
zur Durchführung der ttberwachung die erforderlichen Anord¬
nungen treffen . Auf Grund dieser Ermächtigung hat di«
Reichssuttermittelstelle im Einvernehmen mit ihrem Beirat
angeordnet, daß der Ankauf von Gerste für gersteverarbeitendS
Betriebe ausschließlichgegen die von ihr ausgestellten Gersten¬
bezugsscheine erfolgen darf und daß sämtliche GerstenbezugSe
scheine bis auf westeres der Gerstenverwertungs»
gesellschaft m. b. H. Berlin und München  aus»
gehändigt werben, der danach allein die Möglichkeit des An¬
kaufs von Gerste für Brauereien und die anderen gerstever¬
arbeitenden Betriebe gegeben ist. Ein unmittelbarer Ankauf
von Gerste ist diesen Betrieben daher nicht gestattet . Wenn
sie Gerste kaufen wollen, müssen sie dies entwedi r durch die
Gerstenverwertungsgesellschaft tun oder sich von ihr alß Kom¬
missionäre bestellen lassen. Gegenteilige Pressenachrrchteü
find unzutreffend . Wer unbefugt (also ohne GerstenbezugS-
schein) beschlagnahmte Vorräte (alle Gerste^ ist zugunsten d«
Kommunalverbände beschlagnahmt) verkauft, kauff oder ein!
anderes Veräußerungs - oder Erwerbsgeschäft über ste ab»
schließt, wird nach der Gerstenverordnung mit Gefängnis bis
zu einem Jahr oder mit Geldstrafe bis zu 10 000 M. bestraft.
Gerste, die ein Betriebsunternehmer unbefugt erworben ober
verarbeitet hat, verfällt ohne Entgelt zugunsten der Zerrtrick¬
stelle zur Beschaffung der Heeresverpflegung.

Rriegsschadenersatz für Sluslandsdeutsch «.
Kein Teil unseres VoWdums hat durch den Krieg so

schwer gelitten wie die Deutschen, die bei Kriegsausbouch in
feindlichen Staaten  ihren Wohnsitz gehabt haben.
Sie sind fast alle nicht nur chrer Habe beraubt und deS Qavtet
verwiesen worden, sondern haben zumeist a-ich bie durch
jahrelange Arbeit erkämpfte sichere Grundlage für ihr wirt¬
schaftliches Dasein verloren . Gleichwohl findet man keines»
wegs überall Verständnis für die Schwierigkeiten , in betsest
sich diese Ausländsdeutschen jetzt befinden . Für die Entwich-
lung Deuffchlands ist es von größter Bedeutung, . daß wir!
gerade im Ausland ein Aufgebot von besonders tüchtigen, um¬
sichtigen und tatkräftigen Männern unterhalten . Sie bilde«
die beste Stütze und Vermittlung für den deutschen Ausfuhr¬
handel, auf dem doch ein großer Teil der wirtschaftlichenBW«
Deutschlands beruht . Weiterhin ist das Auslandsdeutschtum
der Pionier deutschen Wesens und deutscher 5duldur. Man
handelt also im dringenden Interesse des ganzen deutschen
Volkes, wenn man das Auslandsdeuffchtum ber uns jetzt
feindlichen Staaten , das durch den Krieg befo-nders schwer
getroffen ist, bei der Entschädigung auch besonders berück»
sichtigt. Dabei kommt es nicht nur darauf an,  Ersatz in (Selb
zu gewähren, sondern auch darauf , für die KrLrnft daS
Deutsch rum in jenen Ländern sicherzustellen. Mr bramhon
auch fernerhin in jenen Gebieten ansässiges Deutschtum ; urtb
wer könnte die zerrissenen Fäden friedlichen Verkehrs besser
airknüpfen als die Deutschen, die durch jcch-elanye» Wirke«
im Ausland schon reiche Erfahrung und persönliche Beziehun¬
gen besitzen? Möchte daher die Regierung ihr besonderes
Augenmerk darauf richten, dem Ausl - ndsdeuffchtum rnchi nur
seinen Kriegsschaden zu ersetzen, sondern ihm auch giUchig«
EntwicklungSbedingungen für die Zukunft zu» schaffen?

*

Nriegsliteratur.
Das Note Kreuz, seine Organisation und .seine TStrgkeÄ

n Krieg und Frieden , Sonderheft der Lert im Bild.
T'tobeme illustrierte Wochenschrift, Berlin W. 57. D« u-nveo»
leichlichen Wasfentaten deutscher Krieger hMben in vom
ähligen Kriegsbüchern und -bildern den vevdrenwn lvk»
arischen Mid künstlerischen Niederschlag gefunden. Wv ab«
st das Werk derer voll gewürdigt, die in freiwilliger , kn»
ebender, lautloser Arbeit die Wrmden dieses blutigsten aller,
kriege zu heilen suchen, soweit Menschenkraft das vermag?
üeren Liebeswerk ist noch kein Sänger erstanden . Welche
taten auf dem Gebiete der Kriegsfürsovge geleistet werden.
öS zeigt uns das vornehm ausgestattete Sonderheft von „Leu,
m Bild", das auSsMießlich dem Roten Kreuz und iemem
avmherzigen Bestrebungen gewidmet ist. Dieses reich unt
iildern geschmückte Heft zeigt uns nicht nur die führende«
Persönlichkeiten der Organisation , sondern os gewahrt uns an
-er Hand trefflicher Illustrationen auch einen tiefen Einblick
n das Getriebe dieser vorbildlich organisierten donischen
kriegs-Wohlsahrtspslege. Um gleichzeitig mit den ideelle«
Sestrebungen eine für das Rote Kreuz geeignete nwteneSe
Interstützung bieten zu können, hat sich der Verlag enrschloffen,
ür jedes durch die Organisationen bei gesamten oeittgben
toten -.Kreuz-Vereine abgesetzte Heft dem den Verkauf Be*
reibenden Verein außerdem 10 Pf . zu überwersem

„Der Krieg um die deutsche Volksseele. Bon Pfarr»
jedermann,  Königsberg i. Pr . (Volksschrftten zum groben
krieg Nr . 48/49.) 8 °. 24 S . (Verlag des Evanixkischen
InndeS, Berlin , W. 35.) Friedensliebe und KnegsBegeUtoeung
>er Deutschen, Heimatliebe und Opferwilligkeit unseres
tolkes, und besonders seinen Glau >ben an den schließlichen
Sie« unserer Waffen und an Gottes Gerechtigkeit rn dies« «
kriege stellt uns diese Schrift eines ostpreußifchen PfaumA
ebendtg vor Augen.
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Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Teures und unreifes Gbst.
Be» Spaziergängen in der näheren und weiteren Um¬

gebung unserer Stadt labt sich, so wird uns geschrieben, das
Luge an dem fast allerorts überreichen Ob st fegen  der
Gärten und Felder . Geht man dann aber auf den Markt
oder in die Obsthandlungen, so ist man sehr unangenehm
überrascht durch die der reichen Ernte ganz und gar nicht
entsprechenden hohen Preise,  die sogar für gänzlich un¬
reifes , unsortiertes , minderwertiges und teilweise wnrni-
stichiges Obst verlangt werden. Bei der Fülle des Obstes er-
scheint leider eine Festsetzung von Höchstpreisen ausge¬
schlossen. Schon in den jüngst verflossenen Wochen wurde cs
als ein großer Übelstand empfunden, daß das Beerenobst
meist in halbreifem Zustand  und auch das Steinobst
fast nie in Vollreife m den Harldel gebracht werden : jetzt tritt
das gleiche Übel in vermehrter Weise zutage. Von dem weni¬
gen reifen Frühobst abgesehen, erblickt man überall ganze
Körbe unreifer grüner Brombeeren , halbreifer Preiselbeeren
und Tomaten und schon eine ganze Menge vorzeitig abge¬
nommenen Dauerobstes , Winterbirnen und -Äpfe!, die die
Baumreife noch nicht besitzen. Fragt man , weshalb das Obst
in diesem Zustand zum Verkauf gestellt wird, so wird etwa
entgegnet : . Ja , die Hausfrauen verlangen das Obst in dieser
Verfassung, da es sich so besser zum Einmachen und Einkochen
eignet ." Oder man erhält auch zur Antwort : „Ja , wenn wir
das Obst nicht schon jetzt vom Baum nehmen, so wird es uns
gestohlen!" und ferner : „O, das reift sich beim Lagern voll-
ständig auS !" Demgegenüber mutz betont werden, daß jede
Verwendung von nur halbreifem Obst größeren Zuckerzusatz
verlangt ; trotzdem wird wegen der fehlenden Würze niemals
der Wohlgeschmack erreicht, den wirklich reifes Obst besitzt.
Sollte wirklich der Obstdiebftahl gegen frühere Zeiten so un»
gemein zugenommen haben ? Wenn dem so ist, so haben die
Gemeinden sicher auch für erhöhten Feldschutz gesorgt. Was
aber das Ausreisen bei der Lagerung anlangt , so weiß jede
Hausfrau , daß zu früh abgenommenes Obst, also solches,
welches die Baumreife noch nicht besitzt, nicht nur in ver¬
mehrter Weise der Fäulnis ausgesetzt ist, sondern auch durch
Einschrumpfung recht minderwertig wird. Das Obst wird
hauptsächlich aus Gewinnsucht zu früh abgemacht. Man
glaubt , höhere Preise für die Obst-Erstlinge zu erzielen.
Leider trägt hierzu viel das jetzt so beliebte Verkaufen des
Obstes auf dem Baum bei. Bequemer ist das freilich für
den Grotzzüchter, der damit Arbeitskosten für das Abneh¬
men und die Verpackung der Früchte spart , aber weit ge¬
winnbringender würde schon der direkte Verkauf  an
die Verbraucher sein ; auch schont der Besitzer weit mehr als
der Steigerer die Bäume beim Ilbnehmen des Obstes. Die
Früchte haben selten vor Ende September oder Anfang
Oktober ihre ganze Größe und ihr volles Gewicht, und des¬
halb wurde das Obst früher fast nie vor diesem Zeitpunkt ab¬
genommen, wie schon der Spruch bekundet: „Bis zu St . Gall
<16. Oktober) muß jeder Apfel in den Stall !" Zwetschen
ließ man früher sogar mit Vorliebe bis zum Eintritt der
Nachtfröste hängen, erntete dann aber auch zuckersüße,
aromatische Früchte, die bei der Verarbeitung zu Marme¬
laden nicht des mindesten Zuckerzusatzes bedurften . Leider
wird auch fernerhin wahrscheinlich der so oft an die Obst¬
züchter ergangene Aufruf , chr Obst nicht vorzeitig abzuneh¬
men und in den Handel zu bringen , ungehört verhallen, und
ebenso wird der Aufruf an die Hausfrauen , kein unfertiges
und daher nccht nur minderwertiges , sondern auch gesundheits-
schädliches Obst zu kaufen, vergeblich bleiben. Um so mehr
ist man berechtigt, zu verlangen , daß hier unsere Aufsichts¬
behörde, wenn 's nicht anders ist, die Polizei , zur Hilfe
kommt. Sie ist zweifelsohne nicht nur berechtigt, sondern
im hohem Grade verpflichtet, entschieden dafür ernzutreten,
daß das kaufende Publikum nicht benachteiligt und an
seiner Gesundheit geschädigt wird, da der Genuß unzeitigen
Obstes nur allzuleicht Dysenterie , Ruhr usw. im Ge¬
folge hat . S.

Zu den vorstehenden Ausführungen , denen man im
großen und ganzen voll beistimmen kann, ist zu bemerken,
daß dieses Jahr noch ein weiterer Grund für die auch unse¬
res Erachtens recht hälftig viel zu ftühe Abnahme des
Obstes spricht: das Obst fällt ungewöhnlich leicht.
Wer nach einem schwachen Wind durch die Baumstücke geht,
wird finden, daß das Obst massenhaft unter den Bäum «:»
liegt. Wenn aber das Obst so leicht fällt , dann liegt der Ge-
danke sehr nahe, es durch Abnahme in Sicherheit zu brin¬
gen. Die Obstzüchter behaupten übrigens allgemein , daß
das Obst dieses Jahr ausfallend früh reif wird Tatsächlich
findet man unter dem Kernobst, das jetzt auf den Markt
kommt, zahlreiche Früchte, die mindestens so ausgereift sind,
daß sich gesundheitliche Gründe nicht gut gegen ihren Ver¬
kauf geltend machen lassen. Daneben kommt freilich auch
ziemlich viel Obst aus den Markt, das besser noch ein paar
Wochen auf den Bäumen geblieben wäre.

rrrt«gr « » htfahrtspflege im Regierungsbezirk
Wiesbaden.

An der Hand von Fragebogen hat das „Soziale Museum"
in Frankfurt a. M. Ermittlungen über die im Regierungs,
bezirk Wiesbaden ansgeübte Kriegswohlfahrtspslege ange¬
stellt. Die Fragebogen gingen beantwortet ein von den
Kreisen Biedenkopf. Diez, Dillenburg , Höchst, Homburg.
Langenschwalbach, Montabaur , St . Goarshausen , Usingen,
Wellburg , Westerburg, WieSbaden-Land, Stadt Biebrich,
Stadt Höchst und Stadt Wiesbaden. Die Feststellungen gab
ten in erster Linie der Form und Gliederung der Kreis - und
örtlichen Organisationen , sodann den Leistungen und Ein-
richtungen.

Die Mittel  werden meistens durch freiwillige
Sammlungen aufgebracht, wozu jedoch auch Zuschüsse der
Gemeinden treten . In erster Linie gilt die Wohlfahrtspflege
der Fürsorge für Familien von Kriegsteilnehmern . Im Re¬
gierungsbezirk hat sich hinsichtlich der von den Verbänden
geleistete» Zuschüsse die Methode herausgebildet , daß die
Zuschüsse bei Bedarf gewährt werden. Nur in den Kreisen
Höchst, Homburg und Wiesbaden-Land und den Städten
Biebrich und Wiesbaden gibt es feste Zuschüsse. Lieferungen
in Naturalien  bieten sodann die Kreise Diez, Höchst,
St . Goarshansen , Weilburg , Wiesbaden, die Städte Höchst
und Homburg. Was die Arbeitslosenfürsorge  an-
geht, so hat nur die Stadt Höchst in den ersten Kriegs,
monaten die von Frankfurt getroffenen Maßnahmen über-
nommen. Infolge der starken Beschäftigung der heimischen
Hndustr« kann mm einem gewissen Arbeitermädelge¬

sprochen werden. Auf dem Gebiet der Arbeitsvermittlung
machten sich neue Bestrebungen wenig bemerkbar ; dagegen
waren die Leistungen für Arbeitsbeschaffung durch die
KriegSsürsorge rech: beachtenswert.

Zahlreiche Gemeinden und Vereine haben sich hierbei
um die Beschaffung von Kriegslieferungen , Ausgabe von
Näharbeiten und mit der Veranstaltung von Notstands-
arbeiten bemüht. Die Maßnahmen zur Volksernäh¬
rung,  die Ausgestaltung der Volks- und Suppenküchen und
die unentgeltliche oder entgeltliche Lieferung oder Abgabe
von Naturalien äußerten sich in den verschiedensten Formen.

Für die Versorgung von Kindern  aus Familien von
Kriegsteilnehmern sind im Landkreis Wiesbaden , in den
Städten Dillenburg . Langenschwalbach und Bcede.nkcpf Neu¬
einrichtungen getroffen worden. Mietzuschüsse  gewäh¬
ren nur die Städte Frankfurt und Wiesbaden . Versuche,
gleiche Maßnahmen in den Bezirksstädten emzusühren,
scheiterten. Ein Nachlaß vom Hausbesitzer wird nur verlang!
in Höchst unfc Wiesbaden-Land.

Weitverzweigt und außerordentlich vielseitig sind auch
die Maßnahmen rm L a z a r e t t w e se n, in der Berufs-
auSbildung von Kriegsbeschädigten, in der Kriegsverfiche-
rung , den Auskunftsstellen für Rechts- und Nitterstützungs-
fragen , den Bestrebungen über Volksbildung und Volksauf¬
klärung während des Kriegs und der Fürsorge für Flücht¬
linge.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dein Eisernen Kreuz
2. Klcsse wuröen ausgezeichnet : der Feldmagazininspektor
Ernst Jung,  Teilhaber der Firma L. D. Jung in Wies¬
baden ; der Ersatzreservist im Infanterie -Regiment 68 Ferdi¬
nand H o r st aus Erbach i. T . ; der Musketier Johann
Schneider  aus Villmar ; der Unteroffizier der Landwehr
Ferdinand Barth  aus Elz und der Sauitätsfeldwebel im
2. bayerischen schweren Reiterregiment Albert Wagner
aus Wiesbaden . — Die Roie-Kreuzmedaille 3. Klasse wurde
den Schwestern Anneliese Eichelberg  und Olga H o o st
sowie der Gräfin Sch mi sing - K er s senb rock  aus
Wiesbaden verliehen.

— Zur Metallbcschlaguahme. Aus Hausbesitzerkreisen
werden wir darauf aufmerksam gemacht, daß sie durch die
bevorstehende Enteignung der W a s chke s s e l irr eine recht
schwierige Lage kommen können. Es erscheine nämlich sehr
zweifelhaft, ob es ihnen gelinge, bis zu der Enteignung für
Ersah zu sorgen. Den Fabrikanten der Ersatzkefsel sei offen¬
bar die rechtzeitige Lieferung in vielen Fällen unmöglich.
Ein Mietshaus aber auch nur acht Tage ohne Wajchkessel zu
lassen, habe seinen Haken; es empfehle sich daher dringend,
die kupfernen Kessel nicht herauszunehmen , bevor der be¬
stellte Ersatz eiugetrosfen sei.

— Für Margarine - und Knnstspr'ftefettimportcure . Mit
Rücksicht auf die durch den Krieg geschaffenen Verhältnisse
befreite der Bundesrat diejenigen, die Margarine  oder
Kunstspeisefett  aus dem Ausland einführen van der
Verpflichtung, daß auf den Gebinden ,>der Kisten, in welchen
die Waren in den Handel gebracht werden, die Fabrik¬
marke  der Fabrikanten angegeben sein muß. Es genügt
fortan , wenn der Name und Wohnort der Firma und der
Sitz des einführenden Verläufers in der Inschrift enthalten
sind.

— Zusammenkunft von Mars und Saturn . Ein ebenso
schönes wie seltenes Schauspiel wird uns der Himmel wäh¬
rend der Nacht vom 16. zmn 11. Sevt ., in ähnlicherWeise noch in
mehreren folgenden Rächten darbieten : die Hellen Planeten
Mars und Saturn  werden sich um Mitternacht bis auf
reichlich zwei Vollmondbreiten . einander nähern . Der röt¬
liche Mars steht hierbei nördlich von dem in auffallend ruhi¬
gem graugelbem Licht strahlenden Saturn . Unmittelbar da¬
neben funkelt noch er Stern 3. Größe Delta der „Zwillinge ".
Beide Planeten bewegen sich rechtläufiz , da aber der uns sehr
viel nähere Mars schneller fortschreitct, befindet er sich vor
dem 10./11 . September nordwestlich, dagegen nach diesem
Tage nordöstlich von dem nur langsam seinen Ort verändern¬
den entlegenen Saturn . Recht empfehlenswert ist trotz der
großen Helligkeit der drer Gestirne eine Beobachtung mit
schwachem Instrument (kleinerem Fernrohr oder Opernglas ),
in dessen Gesichtsfeld sie zusammen sichtbar sind.

— Zwei verständige Verfügungen des stellvertretenden
Landrats  des Oberwesterwaldkreises verdienen allge¬
meine Beachtung. Die Bürgermeister sollen sich überzeugen,
ob die Familien der Kriegsteilnehmer mit dem nötigen
Brennholz  für den Winter versehen sind. Wenn das
nicht der Fall ist, soll die Gemeinde durch Stundung des
Holzausgeldes oder durch Holzabgabe aus dem Gemeinde¬
wald helfend eintreten . — In einer zweiten Verfügung wer-
den die Wirte darauf aufmerksam gemacht, daß als nicht
zeitgemäße  öffenlliche Lustbarkeit m der . heutigen Zeit
auch das Spielen von Musikautomaten und
Grammophonen  in den Wirtschaften anzusehen ist,
wenn der Jnhrlt der zu Gehör gebrachten Musikstücke die
Empfindungen weiter Kreise verletzt. Der Wirtschastsbetrieb
soll sich in ruhiger Weise vollziehen, das sei schon von dem
Mrtgefühl gegen die bereits vom Krieg heimaesuchten Mit¬
bürger zu erwarten.

— Auch der Käufer kann wegen Überschreitung der
Höchstpreise bestraft werde,i. Daß auch der Käufer sich
durch Überschreitung der Höchstpreisestrafbar macht, hat das
Rerchsgerrcht  abermals entschieden in einer Sache gegen
eine Witwe, die sich vor den: Landgericht wegen Vergehens
gegen das Höchstpveisgesetz zu verantworten hatte , aber frei-
gesprochen worden ist. Die Angeklagte hatte einer Händlerin
für 10 Pffmd Kartoffeln 7Ü Pf . bezahlt Dadurch sollte sich
die Angeklagte gegen das Höchstpreisgesetz und eine ent-
sprechende Magistratsverordnung vergangen haben, ^ as
Landgericht war jedoch der Ansicht, dir gesetzliche Bestimmung
bezöge sich nur auf den Verkäufer. Hiergegen hatte die
Staatsanwaltschaft Revision eingelegt, d,e eine Verkennung
der Tendenz des Gesetzes rügte ; denn ein Überschreiten der
Höchstpreise werde nicht nur von dem Verkäufer, sondern
auch von dem Käufer , der die unerlaubten Preis - bezahlte
verübt , und der Käufer begehe also in einem solchen Fall auch
eine Überschreitung der festgesetzteil Höchstpreise, und sei des¬
halb gleicherweise strafbar wie der, der unerlaubte Preis-
fordert . Das Reichsgericht trat dieser Auffassung bei/ h ob
deshalb das Urteil auf und verwies die Sache cm die Vor-
instanz zurück.

— Offene Versendung der Briefe nach dem nichtfeindlichen
Ausland sowie von und nach Elsaß -Lothringen usw. Be¬
kanntlich müssen Privatbriefe nach dem nichtfeindlichcn Aus¬
land sowie von und nach Elsaß-Lochringen und den zum Be¬
fehlsbereich der Festungen Straßburg und Neubreisach gehört-
gen badische» Orten offen zur Post gegeben werden, damft di-

während des Kriegs notwendige militärische Prüfung
des Inhalts  leicht durchgeführt werden kann. Neuerding»
werden vielfach solche Briefe eingelrefert, die zwar nicht in
gewöhnlicher Weise geschlossen sind, bei denen aber die Bev-
jchlußklappe des Briefumschlags nach innen eiugeschlagen und
aus den Brrefinhalr festgeklebt ist. Abgesehen davon, daß da-
durch Verluste und Verzögerungen anderer Briefsendungen,
namentlich Postkarten , die sich in die von der Verschlußklapp«
rächt bedeckten offenen Briefe hineinschieben, leicht herbeige-
sührt werden, haben sich daraus Unzuträglichkeiten bezüglich
der Überwachung ergeben, die den Zweck der Maßnahme er¬
schweren. Derartige Briefe werden daher künftig von den
militärischen Dienststellen, denen die Überwachung der bezeich-
neten Briefsendungen übertragen worden ist, als unzulässig
angesehen und zur Rücksendung an die Absender zurückgc-
geben. Es liegt im Vorteil der Absender, von dem Verfahren
abzusehen. Ferner wird nochmals darauf hingewiesen, daß
die Umschläge der Briefe nach dem Ausland usw. inwendig
nicht mit einem Futter versehen sein dürfen , weil dre Sendun¬
gen sonst der Gefahr einer beträchtlichen Verzögerung ausge»
setzt sind.

— Kriegsgefangene tu England . Wie uns ein im Kriegs¬
gefangenenlager in Lancaster untergebrachter deutscher Sol¬
dat mitteilt , ist die Zusendung von Ansichtspostkarten
an Kriegsgefangene in England verboten. Die Briefe
müssen stets die vollständige Adresse  des Absenders auf
dem Umschlag und dem Pchuer tragen , wenn sie von der engli¬
schen Zeusurbehörde nicht znrückgrhalten werden sollen.

— Die Preußische Verlustliste Nr . 332 liegt mit der
Sächsischen Verlustliste Nr 161 und den Württembergischen
Verlustlisten Nr. 258 und 259 in der Tagblattschalterhalle
lAuskunstsschalter links) sowie in der Zweigstelle Bismarck¬
ring 19 zur Einsichtnahme auf . Sie enthält u. a. Verluste
des Infanterie -Regiments Nr. 87, der Reservr-Jusanrerie»
Regimenter Nr . 88, 118 und 223, des Ulauen -RegunerttS
Nr . 6, des Fußarttllerie -Regimemts Nr. 3 und des Pionier-
Regiments Nr. 26

— Kleine Notizen. JnnunoSversammlunßey
sind nach einem Reichŝ richtsurteil für die Dauer der Acre«6»
zeit polizeilich oaiaarmefoen

vorbertchte über Kunft , Vortrüge und verwandter.
* Königliche Schauspiele. Die sechs Sinfonie - Konzerte

zum Besten der Witwen- und Warien-Pemions - und Unrer»
stütznnssrnstatlt der Mrtglnder des Königlichen Thaacer-
Orchesters finden, unter Leitung ves Königlichen Kapellmeisters
Professor Franz Nlannitaedt . in der nächsten Spielzeit an den
rächst ebenden Daten im Königlichen Theater statt : Montag,
den 18. Oktober. 2.  Mittwoch drn 17. November, 3. Monrag,
den 13. Dezember. 4. Montag , den 24. Januar 1916,
5. Donnerstag , den 9. März , und 6. Mittwoch, den 22. März.
— Arm zweiten Konzert am 17. November lBußtag ) ist ein«
Aufführung der Legende von der heiligen Elisabeth für Solß
Ebor und Orchester von Franz Llizl in Aussicht genommen.
Das vollständige Prowomm wird demnächst bekannt gemacht.

* Kurhaus . Zur Eröffnung der dieswinrcrlichen Konzert-
dcranstaUuiraen sinder, wie beaeirs mitgerttlt , heute Frestas,
abcnds 8 Uhr, im großen Saale ein Sonder - Konzert
unter Mitwirkung d<s Klaviervircuosen und Leiters der
Künstlerklasse des städtischen Konservator:,,m» in Köln Han»
Fritz Rehbold  von bier statt. Herr Rehbold steht durch sein
wieder holt es chlisttlches Auftreten in seiner Vaterstadt bereits
fest in der Gunst des PublikmM . Der Künstler spielt da»
Klavierkonzert E-Moll von L. v. Beethoven und das Mavier-
korrzert F-Moll von Chopin: beide Nummern sind mit
Orchesterberileituna Die Leitung des Konzertes liegt in
Händen des städtischen Musikdirektors Karl «churicht. Zum
Besuch des Konzertes ist die Lösung einer ZuschlaaSharle
(numeriert ) , ivekche mit der Abonnements-. Kurtax -, Tages¬
oder Besichtigungskarte voczuzcigen fit. erforderlich.

Nachbarstaaten u»-Provinzen.
rmk. Darmstadt , 9. Sevt . Der Rechtsanwalt

Schmidt  aus Lampertheim wird wegen Unterschlagung
von Klientengeldern und Einnahmen , die er als Konkurs¬
verwalter hatte , st eckbrieflich verfolgt.

Gertchtssaal.
wc.  Ein Fahrraddirb . Der Arbeiter Johann Busch aus

Frankfurt hat eiircs Tages bei einem Besuch in Wiesbaden
ein cm einem Bürgersteig stehen>'S Fahrrad »rstohwn. ist
mit dem Rad nach Frankfurt gefahren und dort be> dem Ber-
fi'ch. es zu Geld zu machen, sestgenommcn worden. Er ist
ein kriminell rückfälliger Dieb und wurde von der Straf¬
kammer zu 6 Monaten Gefängnis  verurteilt.

wc.  Das „antike Cello". Ein diesiger Zahnarzt huldigt
der edlen Frau Düftika in ziemlich bohrm Maße und ist
überzeugt, von Musikinstrumenten etwas zu verstehen. Trotz¬
dem gelang es dem Zigamiermutiker Johann Weiß  ans
Wiesbaden, ihn gründlich heceinzulegcn. Eines Tage» bot
der Zigeuner dem Zahnarzt ein Cello zum Kaufe an . Er
Erlangte dafür mehr als 500 M .. denn es sollte sich dabei um
elwas ganz Ausgezeichnetes, ein altes italienisches Instrument
erster Ordnung handeln. In der Tat batte das Cello einen
vorzüglichen Ton . und wenn der Zahnarzk auch nicht den ver¬
langten Barvrris bezahlte, so wurde man doch einig ans
einen Tausch Eine Geige im Merle von 200 M.. ein
Cello, einen Paletot , eine  Hose und 70 M. bar gab der Zahn¬
arzt her und erhielt dafür das „alte Kunstwerk". Wre e»
kam, daß er endlich Verdacht schöpfte, betrogen zu sein ist nicht
recht klar. Er wandte sich an einen hiesigen Instrumenten¬
bauer und erfuhr tan diesem, daß fein Verdacht nur zu sehr
gerechtfertigt war . Weiß batte nämlich kurz vorher durch die
Vermittelung gerade dieses Instrumentenmachers ein ncucS
Cello mit antikem Anstrich für 3» M. von auswärts bezogen.
Wahrscheinlichdieses selbe Instrument war innen ausgekratzt,
die Holstnände dadurch verdünnt worden, und so hat das
Instrument einen Ton erhalten , der. wenn er auch nicht lange
anhält , von dem eines alten girren Cellos kaum zu unter¬
scheiden ist. Weiß wurde vom Schöffengericht wegen Betrug»
mit 30 M . Geldstrafe  bcksst.

Sport und Luftfahrt.
* Major v. Krause, GeneratffekretS: des Vereins Deutscher

Bollblutzüchter und Rrnnstcrllbesitzec. hat das Eiserne Kreuz
1. Klasse erhalten . Major v. Krame befindet sich auf dem
östlichen Kriegsschauplatz.

* Die Rennen von Hannover haben einen hervorragenden
Aenimnssschluß m  verzeichnen gehabt. Für die in Betracht
kommenden sieben Rennen der beiden ersten Tage wurden nicht
weniger als 279 Pferde gemlldet. Das Interesse der Ställe
verteilt sich gleichzeitig auf die Hindernis - und Flachrennen.
Am stärksten besetzt ist das Lindrner Jagdrennen nut 53 imb
das Kleefelder Handikap mit 52 llnterschrifteir

Tagblatt -Sammlungen.
Es gingen bei uu.s ein : Für erbtindete Krieger: B. 6 M

Frau Schnittst 5 M„ Schultz-Ri-ftenberg 10 M. zusamme
bisher 7650 50 W. : für Kricgsprerde: 5 M.; für krieosg,
fangene Deutsche und Soldaten : E. H. 8 M.; für dos R«t
Kreuz: BocHringer 10 M.. rusammen bisher 25 757.66 M.

Der Verlag



HandelsteiL
Zur dritten Kriegsanleihe.

Die Unkündbarkeit.
HinsicMhch der in den Bedingungen der dritten Kriieigs-

anleihe vorgesehenen Unkündliarkeit bestehen noch immer in
vreiten Kreisen irrtümliche Vorstellungen. Es wird vielfach
angenommen, daß vor dem 1. Oktober 1924 ein Verkant
de; Schuldverschreibungen nicht angängig sei. Demgegenüber
^ (nn nur immer wieder betont werden, daß d'ie fragliche Be¬
düngung gerade im Interesse dies Zeichners gelegen .st, dem
dadurch eine ungestörte 5proz. Verzinsung während eines
Zeitraumes von wenigstens neun Jahren gewährleistet ist. Im
übrigen wird durch die UnkündtoarkcitskJausel kein
Hindernis,  geschaffen, auch schon vor dem 1. Oktober
1924  durah Verkauf oder Verpfändung über die Stücke zu
verfügen.

Weitere grosse Zeichnungen.
f  d . Mainz, 9 Sept. Die Berufsgenossenschaft der chemi¬

schen  Industrie zeichnete 4 Millionen Mark, nachdem sie sich
bei der zweiten ebenfalls mit 4 Millionen und bei der ersten
mit L Millionen beteiligt (hatte. — Die Buderusschen
Eisenwerke in Wetzlar  zeichneten 850 000 M gegen
900 000 M. bei der zweiten Kriegsanleihe — Die Benz
oi. Co ., Rheinische Automobil- und Motonnfatrik , A.-G ln
Mannheim, zeichnete zu der dritten Kriegsanleihe den Betrag
von CVif Millionen Mark. — Die Württembergkche Feuerver¬
sicherung auf Gegenseitigkeit in Stuttgart, welche bereits von
der ersten Kriegsanleihe 2 Millionen Mark und von der zweiten

' Anleihe 3 Millionen Mark gezeichnet halte, 4 Millionen Mark.
: — Die Münchener Rückversidherungsgese.lschaft 2 Millionen

Mark. — Gclbaer Feuerversicherungsbank lt Millionen Mark.
— Die städtische Sparkasse in München 15 Millionen Mark.

$ Berlin, 9. Sept. Die „Union", Fabrik chemischer Pro¬
dukte in Stettin, zeichnete 3 Millionen Mark — Die Gelsen-
kirchener Btrgwerks-A.-G. zeichnete 5 Millionen Mark auf die

(, zweite hatte sie 4 Millionen Mark gezeichnet. — Die Han¬
noversche Landeskreditanstalt und die Landesversicherungi-
anstalt Hannover zeichneten je 3 Mil' ionen Mark Kriegsanleihe.
— Brennabor-Werke in Brandenburg a. 1L 1000 000 M. —
Pie Hannoverscher. Gummiwerke Excelsior, A G., zeichneten
2 Mä. M.. nachdem sie sich bei der zweiten Anleihe mit 1 MAI.
Mark beteiligt hatte.

w. Köln, 9 Sept. Die Spar- und Darlehnskasse des Land¬
kreises Köln in Köln für sich und ihre Sparer 10 Mill. M —
Hütten- und Walzwerksberufsgenossenschaft in Essen 3 Mill.
Mark (2 MW. M.). — Gebrüder Goedhart, A.-G. in Düsseldorf,
1 MdL M — Feiten u. Guilleaume Garlswerk, A -G. in Köln-
Mülheum, 3 Mill. M. — Chemische Fabriken vorm. Weil-ter-
Meer in Uerdingen am Niederrhein 500 000 M. — R'heinmühlen-
A. G. in Düsseldorf 500 000 M.

Berliner Börse.
$ Berlin , 9 . Sept (Edig. Drahtbericht) Die Börse war

wegen des jüdischen Feiertages schwach besucht. Nennens¬
werter Verkehr entwickelte sich nur in Witten er Guilstahl,
Adler Fahrrad und in Benz-Aktien, die sich höher stellten.
RussischeAnJeihen wurden nur wenig und eher zu schwächeren
Kursen eingesetzt. Sonst wurden bei allgemein zuversicht¬
licher Stimmung keine wesentlichen Kursänderungen festgestellt

Banken und Geldmarkt.
W. T.-E. Der ungünstige Stand das Wechselkurses und die

VerscUlechienrog der Handelsbilanz in Frankreich. Zürich,
9. Sept. Zur französischen Finanzlage schreibt der Pariser
Mitarbeiter der „Neuen Zürcher Zeitung“ u . a. : Die Frage
einer Regulierung des Wechselkurses  beherrscht an-
dauernd die Bank weit , da die heftigen Schwan¬
kungen  von bisweilen 4 bis 5 Punkten das Geschäft sehr
eft unterbinden. Bisher haben Frankreich und England für
700 Millionen Franken Gold und für 1500 Millionen Franken
Wertpapiere nach Amerika gesandt. Der Uberschuß der Aus¬
fuhr für das am 30. Juni abgeschlossene Jahr nach England,
Frankreich und Italien beträgt 633 Mi'lionen Dollar gegenüber
dem normalen Verhältnis des Vorjahres. Rechnet man den
Rückgang der Einfuhr aus diesen Lindern nach Amerika von
103 Millionen Dollar luimzu, so ergibt sich eine Verschlechte¬
rung der Handelsbilanz zugunsten Amerikas um 3700 Mill.
Franken Dem Abschluß einer großen Anleihe werden in
New York große Schwierigkeiten politischer Natur bereitet.

Industrie und Handel.
w. Hafenmfihls in Frankfurt a. A.-G. Frank¬

furt  a . M., 9. Sept In der gestern abgdhaltenen Aufsichts-
ratssitzur g der Hafenmirhle ii. Frankfurt , A.-G., Frankfurt am
Main, wurde d'ie Bilanz für das Geschäftsjahr 1914/15 vorge¬
legt. Der Reingewinn  beträgt nach 113 499 M Abschrei¬
bungen (i. V. 112 807 M.) 411 009 M. (i V. 175 411 Mb. Es winl
eine Dividende von 10 Proz. (i. V. 7 Proz .) m Vorschlag ge¬
bracht. Der Vortrag auf neue Rechnung beträgt alsdann
<13057 M. (i. V. 17 114 M.).

Seite 5«

* Niederwaldbahn , A.-G., Rtdesheim . Die Gesellschaft
vereksnohmte im August 12140 M, ;i. V. 572 M.), seit dem
L Januar 53 363 M. (12 133 M.).

w. Rheinisch - Westfälisches Kohlonsyndikat Faseln
(Ruhr), 8. Sept. Das Rneinisch-Westfälische Kohlensyndtat
ladet seine Mitglieder auf den 14. September ein zu eine»
weiteren Ziehenbesitzerverrammlung , deren Tagesordnung
noch nicht festgesetzt ist.

* Düikopp -Weike , A.-G., Bielefeld . Das Unternehmen
hafte als Automohilfabrik wesentlich höhere Umsätze, so daB
nach Berliner Blättern mit mindestens der vorjährigen Divi¬
dende zu rechnen ist (6 Proz.).

* Kaiker Maschinenfabrik, A.-G. Der auf den 11 Oktober
einbervfertn Hauptversammlung wird eine Dividende Von
10 Proz (i. V. 6 Proz ) vorgeschlagen.

* Deutsche Seefischhandels -A.-G., Quzhavcn . Der Auf¬
sichtsrat der Gesellschaft schlägt der zum 30. September an¬
beraumten Hauptversammlung für das am 30. Juni abgelaufene

jdßeschäftsjahr eine Dividende von 12% Proz. (0) vor.
Marktberichte.

— Frachtmarkt zu Wiesbaden vom 9. Sept Preise fflr
öO kg. Heu, höchster Preis 7 M., niedrigster Preis 5 M, Durch¬
schnittspreis 6.16 M., Richtstroh, höchster Preis 3.5t M-,
niedrigster Preis 3.50 M., Durchschnittspreis 350 M An®e-
fahren waren 12 Wagen mit Heu und 2 Wagen mit Stroh.

FC. Frucht- und Futtenmitelmarkt zu Frankfurt a. ML
vom 8. Sept Bei kleinem Angebot, geringer Nachfrage und
ruhigem Geschäft notierte man für Weizen 63 bis 70 M, Mais
58 bis 60 M. Futtermittel knapp und fest bei lebhafter Nach¬
frage. Kokoskuchen 60 bis 62 M., Leinkuchen 67 bis 68 M*
Rapskuchen 50 M„ Kleie 49 bis 50 M.

FC. Kartcffelmarkt vom 8. Sept. Kartoffeln frei Frank¬
furt 8 bis 8.50 M.

Die LNorgen-Ausgabe umfaßt io seiten a
ttitb die BerlsarbeHsge „Der Roman ".

Ha-oNchrtUeirer: «. Hegerh- rft.

HtumtKnrmQ  Ur den pslitiichrn Le« ( Dr. phit. A. Heldt . für »« , ttatette-
timaSMIB. o. SRaueiiKocf: fUc Nachrichten aus fflhsbabm trat de- «ach.
h» i .litten: L « . - Diet « - » ach chr̂ ertchreiaal": H. » lesen bach:
für „S#»tt -ai>L- iichhrr" I . Bu 1 äo8 «4et . Kr ^ßermichte«" und de,„Brteflastrn": E. Las alter: für den Hai,drl Steil W. Er: sür dir '

und ReNm»«- : H. Kernauf sämlikht» Wiesbaden.
Druck und Verlag derL. ScheNentergichenHch-Bachdrackeret i»

Sprcchktunde der Schrisileuung 13 bi» 1 Uhr.

Zirkus Schumann
Mainzerstrasse 118, gegenüber dem ScMachtbof.
Freitag , 10 . Sept . 1915 , abends 8 1/» Uhr:

Grosser Sport - Abend.
U . a. : Herren Ernst und Oskar Schumann

in ihren unerreichten Schul - und Freiheits -Dressuren.
Preise der Plätze : Loge Mk. 3.50, Sperrsitz Mk. 2.50,

1. Platz Mk. 1.60 , 2. Platz Mk. 1.— , Galerie 50 Pf.
Vorverkauf nur für die Abendvorstellungen Zigarren¬

haus Meyer , Langgasse 26 . Fern Sprecher 451.
Samstag , den 11., und Sonntag , 12. Sept .,

je 2  grosse Vorstellungen 2,
um 4 und 8*/i Uhr . Nachmittags zahlen Kinder und

Militär halbe  Preise . 994

Täglich 9Iarstall -Besiclitigung Täglich
von 10 —5 Uhr.

Ächtung!

MMA Wells« Molen. 8. B.
Zu der am Donnerstag , den 16. d. M ., abendö 9 Uhr, im Hotel

»Prinz NikolaS " hier stattfindoaden
ordentlichen Hauptversammlung

werde» unsere Mitglieder hierdurch ergebenst emgeladen.
Tagesordnung:

1. Ergänzungswahl.
2. Bortragsprogramm für den Winter 1915/16.
3. Allgemeine Mitteilungen.

Wiesbaden , den 8. September 1945. F413
_ _ Der Vorsitzende : v. Ibell.

Abfuhr von ankommentSen Waggons
(Massengüter aller Art)

inkL Ausladen u. Abladern besorg:
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne uni

_ __ Wagen jeder Art . 932 _ _
Hofspediteur L. RETTENMAYER ) 5 Nlkolasstrasso 5. Tel . 12 , 124.

Knaben-Pensionat(Mlieselinje, Offenbaeba, M.
Privat -Real - u. Handelsschule , verb . mit Vorschule , erteilt Einjährigenzeugn.
^örgf . Ueberwach . d. Schularb . Gr. Garten . Neub . m . Zentralheiz ., el . Licht.
Mäss. Penaonspr . Gute Verpfleg , u. Aufsicht . Prosp . d. d. Direktion . F147

Brautleut ? — Möbelkäufer!
Besuchen Sie das Möbelhaus Fahr,

Bleichstraße 36. — Telephon 2737.
GrotzeS Lager in recht solide gearbeiteten schönen Schlafzimmern,

Etz- und Wohnzimmern , Küchen-Einrichiunge « und einzelne « Möbeln,
alles sehr billig.

Für die vielen Beweise herzlicher Tellnahme an dem uns so
schwer betroffenen Verluste meiner lieben Frau , unserer lieben,
guten Mutter , Tochter, Schwester und Schwägerin sagen wir
Allen unseren tiefempfundenen Dank. Besonders Dank dem
gesamten Personal der Südd . Eisenb. - Gesellschaft und dem Ge¬
sangverein „Cäcilia ".

Der tieftrauernde Gatte St . LiSzka
nebst Kindern u. Angehörige « .

Wiesbaden (Feldstr. 14), den 9. Sept . 1915.

Asiilzk unter©arantic.
Lagerung ganzer Wohnung».
Einrichtungen«. einzeln. Stücke.

An- n. Aöfnßr von Waggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Sand . Kie » « . Gartenkie «.

SMiMSksklWst
MÄÄkS S. a. ». s-

nur Adolfstratze 1,
an der Rheinstraße.

Wichtz« verwechseln mit anderen
Krrmen.

872 Telephon 872.
Telegramm - Adresse: „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser:
Adolfstratze1 und auf dem Güter¬

bahnhofe Wiesbaden- West.
_ (Geleiseanf chluß.)_ 920

i? Masurenheld “ -
Zigarre , leichtes , weiches Aroma.

Proben 7 St. 1 Mk.
bei Rosenau , Wilhelmstr . 28 . 970

Gaszirglarnpen,
Hängelichtvcndel und Wandarme in
großer Auswahl . 926M. Roffi, Wagcmannstraßr 3.

Teleph on 2060.
Karlsbader Handschuhe,

äusserst haltbar , empfiehlt billigst
Har.dschuhgesch . Alte Kolonnade31.

Krennyslr. Suchen-Metthoh.
wird per Raummeter geliefert.

Oranienstraöe 35, Mittelbau 1. St.
Junge Gänse 5.50 Mk.
Junge Enten 2.50 Mk.

Frische Fasan -Hühner 2 Mk., frische
Fasan -Hähne 2.50, Feldhühner 1.10.

Bleichstraße 23.

Winter-Tafelobst.
Aufträge zeitig erb. Wantage Bergan
Sonnenberg , Kaiser -Wilhelm -Str . 5.
(Haltestelle  Bergstraße .)_

Birnen (Zwergobst ) zu verkaufen.
Näheres Roßmann , Ziegelei Müller,
Waldüraße 29.__

Koch-, Eß - u. Latwerg -Birnen
Pfund 5, 6/7 Pf .. Sützäpfel Pfund
6 Pf . Schwalbaiber Straße 41.

§WOl. FriWrllen
zum Einmachen u. Rohesten zu vcrk.
Oranienstraßr 37, Htb. 1 reäils.

K The«l«-Sßiiittlt1
KSuigltchr Schauspiele

Freitag , den 10. September.
181. Vorstellung.

Tamchimser
nnd der Sängerkrieg aus Wartbnrg.
Handl . in 3 Aufzügen v. R. Wagner.

Personen:
Hermann , Landgraf von
Thüringen . Herr Bohnen
Tannhäuser,
Wolfram von
Eschenbach,
Walter von der
Bvgelweide,
Bilerolf,
Heinrich der

Forchhammer a. G.

.« Herr Geisse-Wmkel
§
^ . . Herr Scherer
Z . Herr von Schenck

Schreiber, Z . . . . Herr Haas
Reimar von g
8tretet , . . Herr Rehkops
Elisabeth, Nichte des
Landgrafen . Frl . Frick
Wenns . Frau Friedseldt
Ein junger Hirte . . . Frl . Schmidt

[ . Frl . Hertel a . G.
I . Frl . Gärtner

Edelknaben > , Frau Baumann
[ .Frau Dobriner

Thüringische Ritter , Grafen und
Edelleute , Edclfrauen , Edelknaben,
älter « und jüngere Pilger , Sirenen.

Najaden , Bachautinnen.
Ort der Handlung im 1. Akt: DaS
Innere des Hörsel - (VenuS -) Berges
bei Eisenach , in welchem der Sage
nach Frau Holda (Venus ) Hof hielt;
dann Tal am Fuhe der Wartburg.
Im zweiten Akt: Die Wartburg . Im
3. Akt: Tal am Fuße der Wartburg.
Zeit : Anfang des 13. Jahrhunderts.

Die Türen bleiben während der
Erösfnungsmusik geschlosten.

Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet
ein« Pause von je 15 Minuten statt.
Anfang 61/ , Uhr. Ende geg . 10l /a Uhr.

Einmachbirnen
10 Pfd . 95 Pf . Säiwalbacher Str . 91.

Zwiebeltt
Pfund 14 Pf ., IE Pfund 1.30 MI.

Schwalbacher Straße 9L

ReidKliallen
Stiftstr . 18. * Telephon 1306.

Erste u. älteste Bunte Bühne
:: :: Wiesbadens. :: ::
Versäume keiner das großartige

Riesen - Weltstadt-
::: Programm :::

anzusehen!
13 der ersten Attraktionen 12

Eintritt%J5r 60 Pf.
Tischbestellungen för Weinterrasse
und Logen werden telephonisch

angenommen.
Anfang 81/« Uhr. — Sonntags zwei
Vorstellungen . Anfang 4 Uhr und

abends 8 Uhr.
Eintritt 30 Pf. Militär 20 Pf.

Die Direktion: Paul Becker.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 10. September.

Vormittags 11 Uhr : Konzert
des Walhalla -Theater -Orcbesters in

der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Kapellmstr. P. Freudenberg

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements- Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Stadt. Kurkapellmstr. Jnner.

Abends 8 Ubr im großen Saale:
Sonder- Konzert.

Leitung: Stadt. Musikdirekter
C. Sehuricht.

Orchester: Städtisches Kurorchester.
Programme in der «estrigen Abend A.

Kasino-Saal,
Am 14. , 15. , 18. , jeweils abends8 Uhr
u. am 19. Septbr . , vorm . ll l /a Uhr:
4 Brahms -Aufrührungen.
Zum Vortrag gelangen sämtliche
Sonaten für Klavier , für Violine und
für Violoncell , alle Trios , Stücke für
Klavier aus op . 116 , 117 , 118 , 119.

Ausführende : F 20

EHy 5fey,
Willy van Hoogstraten , Fritz Reite.

Preise d. Plätze : Saal (numeriert)
3 Mk. u. 2 Mk. , unnumeriert 1 Mk. f.
jed . Konzert . Dauerkarten für alle
4 Konzerte : 9 , 6 u. 3 Mk. — Vor¬
verkauf : Annoncen - Exped . Frenz,
Taunusstr .7 , gegenüb . Kochbrunnen,
Tel . 967 , Franz Schellen berg , Kirch-
gasse 33,Tel . 6444 , u. abds . a.d. Kasse.

vergnügungs»
:: :: Ualast . : : ::

Dotzheimer Straße 19.
Wesen-Erfolg des grotze» Weltstadt-

Programm »!
Stadtgespräch:

:: Demokritos ::
der lachende Philosoph mit dem Etfftt

sowie

Klack als Tirolerin!
!!! Außerdem 10 Attraktionen 19 M

Anfang wochentags 8 Uhr.
Sonntags 2 Vorstellung ., V,4u . 8 Uhr.



R Me»-ANrbö!e
Weibliche Persone «.

Kaufmännisches Personal.
Lehrfräntein

aus guter Familie für eine ersteJfdTlhlfrtnM rtofii/4̂ /vrtnAi»«..w»**vv nuJHtiK |Ui ti
Konditorei gesucht. Off. mit genauen
An«. u. M. 379 an den Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal.
Lehrmädchen für f. Weitznäherei

gesucht Herderit raße 11. 2._

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 10 . September ISIS. Nr . 4SI.

Krbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatts.
vrMche Anzeige« Im „Arbeitsmarkt" in einheitlicher Satzform 15 Psg ., davon abweichend 20 Psg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 3« Pfg . die Zeile.

c, L ^ Ufc.
Lehrmädchen aus gut. Familie sucht
DäEckhardi . Wcü ritzstraße 11.
^ Lehrmädchen für Putz gesucht.
L. Nothn agel, Gr. Buvgstraße 16.
. . ^ Tüchtige Köchin
sofort gesucht. „Thüringer Hof",
Schwalbacher Straße 14.

Suche Köck,innen, bessere Hans -,
Allcinmadch., w. kochen, für gll Frau.... 1Ut gl..
isltfe Lang, gewerbsmäßige St'
Vermittlerin . Goldaasse 8._

Tüchtiges Mädchen,
w. etwas kochen kann, per 15. Sept.
gesucht Nikotasstraße 22, Part ._

AÜeinmädchen für 15. Septbr.
gesucht ^ Weygau dt. Weberga ffe 39.

Besseres Blleinmätuben
Mit guten Zeugn., dos alle Hausarb.
versteyt, etwas kochenu. nähen kann,
m kinderl. Haushalt gleich oder spät.
Sssirckit Große Wäsche auswärts.
Adelheidstraße 84, 2. _ _

Ordentliches Allcinmädchen,
mit guten Zeugnissen, welches alle
Hausarbeit , sowie etw. Kochen ver¬
steht, zu einzelner Dame gesucht
Leffsngstraße 14. __

Jüngeres znverl. Allcinmädchen,
das etwas kochen kann u. jede Haus¬
arbeit versteht, gesucht Langgasse 43,
Eckladen.  _

Besseres Alleinmädchen
nnt guten Zeugn. aus best. Hausern
gesucht. Melden 11—12 und

heinitraße 28. 2.

Tüchtiges Mädchen für gleich
gesucht Nerostraße  24.

Zum 15. c. Allcinmädchen
ui kinderl. Haushalt ges. Vorzustell.
nur vormitta gs Mo zartstraße 3.

Ordentliches Allcinmädchen
zum 25. d. M., ev. 1. Okt., ges. für
kl. bess. Haushalt (2 Pers .) Vorzust.
bis nachm. 4 Uhr, Wie landstraße 3, 1.

Ein Schlosser
für sofort gesucht. Jakob Post,
Hochstätten straße 2._

Schneidergehilfe
gesucht Jahnstraß e 12.

Gesucht
wird für kleinen besseren Haushalt
solides saubeves Mädchen, d. selbst,feinbürgerlich kochen kann u. Haus¬
arbeit verrichtet. Gute Zeugnisse
erforderlich. Vorstellen Frankfurter
Straße 19, von 9—11 und 3—4.

Ordentl . Mädchen gesucht
zum Kochen und für Hausarbeit für
kleine Familie . Zu melden von 9—12
Abeggstraß e 6, 1.

Braves junges Mädchen
gesu cht Friedrichstraße 57, 3 r._

Junges Mädchen,
welches bei den Eltern wohnt, wird
f. Vormittagsstunden für Jungfern
dienste von einer Dame für so-
fcrt gesucht. Sanatorium Nerotal,
Fvommholz.

Sofort oder zum 15.
ein besseres Mädchen nachmittags
einige Stunden gesucht. Wo ? sagt
der Tagb l.-Verlag.

Sauberes Mädchen
für nachm, zu einem Kinde gesucht.
Hermes, Luisenstraße 49.  _

Monatsfrau sofort gesucht
Bismarckring 9, 1, Noll.
Monatsstelle . Ein Mädchen od. Frau
esuebt. Frau Reckmungsrat Dittert,

ilivvsbergstraße 2, 1.
ms
Bb
Reinliche Stnndenfran od. Mädchen
gesucht. Näh. im Tagbl .-Verlag . 0o

eken-SlMkbolkJ
■morn-.* ■

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Wagnergeselle gesucht.
N. Debus , Rh. instr . 33, Hlh. 2. St.

. Tüchtiger Jackenbügler
für Damen -Konfektion gesucht. Off.
u. S . 377  an den Tagbl .-Verlag.

Druckerei-Arbeiter,
fleißig u. solid, gesucht im Tagblati-
Haus , Langgasse 21, Schalterhallerechts. *

Tüchtiger Hausmeister gesucht,
Sudvicrtel , gegen 2- oder 3-Zim.-W„
am liebsten mit 1 oder 2 kleinen
Werkstätten. Näheres unter T. 380
an den Taab l.-Verlaa.

. Hausdiener,
nicht unter 20 Jahren , sofort gesucht.
Bacharach, Weberaafse 4, Torerngang.

Laufbursche
und Kellnerlehrling gesucht Viktoria-
Hotel, Wilhe lmstr aße 1.

Tüchtiger Kutscher zum Fahren
und _ für andere Arbeiten gesucht.
H. Bruns . S chwalba cher Straße 47.

Fuhrmann
gesucht Sedanstraße 5.

5ieliefl4efiid)e lj
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Schneiderin wünscht sich
in feinerem Geschäft weiter cruszu-
bilden gegen geringe Vergüt . Briefe
u. F. 380 cm  de n Tagbl .-Verlag.

Gebildete Dame,
heiter, sucht Beschäftigung für halbe
oder ganze Tage als Gesellschafterin
zu Dame, Empfangsdame eineszu _- , - - -„
Arztes usw. Offerten unter N. 366
an den Ta gbl.-Ve rlag.

29jährige Waise
' ' ■ ©te.mit guten Zeugn. sucht Stellung als

Haushälterin . Stütze oder Kinder¬
fräulein ; war einige Jahre Kinder-
fräulcin , zuletzt 6 Jahre selbständig
großen Haushalt mit Kindern ge¬
rührt . Offerten unter N. 379 an den
Tagbl .-Verlaa._

Herrschaftsköchin
d. f. Küche, durchaus selbständ., sucht
Stelle in feinem Hause od. kl. Pens,
zum 15. Sept . od. 1. Okt. Offerten
unter S . 71  an den T agbl.-Verlag.
Empf. tücht. Köchinnen, Haushälterin,
Stütze, eins. u. bess. Haus - u. Allein¬
mädchen. Frau Elise Lang, gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin , Gold-
gasse 8. Telephon 2363.

Fräulein , 24 Jahre alt,
mit frcmz. Sprachkenntn ., im Nähen
u. allen Häusl. Arbeiten bewandert,
such Stelle als Stütze, geht auch zu

"lkuer.Kindern . Näheres Frau Voll
Dotzheimer Stra ße 51, 1.

Tücht. besseres Mädchen,
welches alle Hausarbeiten versteht,
sucht Stelle als Zweitmädchen, gehi
auch zu Kindern . Angebote unter
M. 378 an den T agbl.-Verlag.

Jnnges Mädchen,
w. schon gedient hat , sucht Stelle als
Allein- oo. Hausmädchen z. 1. Ottbr.
K. Steinebach . Niederw alds« . 5, 1.

Kräftiges schulrntl. Mädchen
sucht Stell , für Hausarbeit oder zu
Kindern . Adlerstraße 13, Stb . Part.

Jg . kraft. Mädchen vom Lande
sucht Stell . Werderstraße 10, Stb . 2 r.

Junges Mädchen,
welches gutbürgerl . locken kann, mit
guten Zeugn. sucht Stellung zum

Besseres Mädchen
sucht Stell , als Köchin auf 15. Sept.
oder 1. Oktober; reflektiert nur auf
gute dauernde Stellung . Offerten
T. M„ Bisbrich a. Rh., Hubertus¬
straße 2, 1. Stock.

1. Oktober. Zu erfragen Dotzheimer
Straße 9,  von 4—6 Uh

Junges Mädchen
sucht Stellung in bess. Haus« für
Hausarbeit ; kinderlieb. Näheres
Winkeler̂ Straße 4, 1 rechts.

Ote{!ta«giifltbe 1eJ!
Fleiß , kräft. Mädchen von 16 Jahr,

sucht leichte Stellung in einem Haus¬
halt , ans 15. Sept . oder 1. Ottober.
Näh. Philivvsbergstraße 38, Part.

Mädchen, das nähen kann,
Stellung zn Kindern in bess. Ha
zum 1. Oktober. Anna Kr-
Wetzlar, Brü blsba chstraße 32.

!n«

Ja . Mädchen v. 18 I . sucht
für K. u. Haus . Römer be rg 8,

Mädchen aus gnter „
w. 1 Jahr zur Ausbild , rn Küä
Hcrush. tätig war , sucht Stelle als
Hausm ., w. Köchin vorh , geht
Alleinm. in kl. bürg . Hcrush
Blücherstraße 4, im 4.  Stock . _

Mädcken, welches kochen kann,
orff 2^sucht Stelle .' Pomtraßc 15, Hth.

Stark , jg. Mädchen m. gut. Zeugn.
sucht zum 15. Sept . Stelle , a, z. Kind
bei guter Behandl . Weüritzstr. li,
Hth. Part .; daselbst sucht sl. ^
u. Pr « « aii Beschäftigung.
Aelt. Mädckwn, w. K. u. Hausarb
versteht, sucht Stelle , geht auch z»
leid. Herrn od. Dame , hier o. Vorort.
Lohn 20—25 Mk. Walramstr.  6 , l r.

Mädchen s. Stelle zu einz. Dame.
Elsässer-Platz 4, Part , links.

Aushilfe gesucht, im Kochen
u. Zimmerarb . bew., Zeugnisse u.
Embs. aus 1. Häuf . z. D. : ©timt,
a. Halde Tage. .Kleists« . 5, Stb.

Ruhiges Mädchen,
welches sich für einige Ntonat«

' “ ' ' n will, sucht passende Stelle,
ev. ohne gegenseitige Vergütung
Off, u. H. 378 cm den Tagbl.

Kinderlose Witwe sucht Stelle
a. halbe Ta ge. Sedan platz 9, F

Junge Frau sucht Monatsstelle,
2—3 Std . Eltviller Straße 16, H
Snche für m. fleiß. fand. Stunden « .

. . ^ - - "sKriegersfr .) Monatsstclle . Walluser
Straße 11, 1. Et . links, vormittag ».

Kriegersran sucht 2—3 Stunde » -
Monatsit . Albrcchtstraße 37, Hth.
I . Fra » s. 2—3 Std . Monatsstclle,

od. üb. Mittag.  D otzh. Sir . 86, M. aj
Saub . Frau s. Wasch- u.

a. halbe  Tage . Dotzh Str . 13, H.

Weibliche Persone «.
KaufmännischesPersonal.

Aellere scllde fioatotiniu
angabe u. F . ....

Reisedamen

... Off.
Alters.

Verl.

für den Besuch von Privatkundschaft
fr sofort gesucht.E. Teschemacher, Elberfeld, Aue 11a.

Gewerbliches Personal.

Tüchtige Direktrice
?um 1. Okt., evt. später gesucht für

Konfektionsgeschäft
^eu .Nnfertrgung und Abänderung ).Es wollen sich nur Bewerberinnen
melden, die ähnliche Stellen mit Er¬
folg beklerdeten. F20

H . Skülntter,
Kreuznach, Kreuzstraße 29.

Suche per sofort
©ßiüenarbeiteriimcn,
Poiarbcitcriiincn

und solche die auf Schneider-
jackettS eingearbeitet , gegen
hohen Loh» auf dauernd.

Eva Raihan,
Mainz , Schiüerstraße 42.

Lehrmädchen
für mein Putzatelier , Tochter achtb.
Gltern , sofort gesucht.
. A. Koe rwer Nachf., Lanoaaffe 9.

das seinbürgevlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt, .gesucht

Adelheidstraße 70. 1.

Aelteres Fräulein,
nicht über 35 I ., angenehmes Aeuß.
u. gute Umgcmgsform., das gutbürg,
kochen u. nahen kann, zur Uebern.
sämtlicher häuslicher Arbeiten als

Haushalte in
gesucht. Event . Lebensstellung. Off.
u. H. 379  an den Tagbl .-Verlag.

Köchin,
n. über 35 I ., mit guten Zeugniffen,
nach Frankfurt a. M.,

KinderpfSegerin,
n. unter 25 I ., zu 2 Kindern
10 Wochen u. 3 Jahre alt , n. Lorch
am Rhein sucht

Arbeitsamt»
Schwalbacher Straße 16.

§el!!ies nlter. MlMdAn.
das perfekt kochen kann, alle Haus¬
arbeit übernimmt , für klein, gutbürg.
Haushalt i2 Personen ) zum 1. Okt.
gesucht. Nur solche mit besten Zeug¬
nissen wollen sich melden u. E. 374
an den Tagbl .-Verlag.

s< S!eke»°Ak»ebvle Jj
Männliche Persone » .

Kaufmännisches Personal.

KsufmSittlWe Kraft
zum Nachtragen von Büchern ge¬
sucht. Offerten unter W. 379 an den
Tagbl .-Berlaa, _

MaschincMrcibcr
für Underwood — flotter Steno¬
graph — für Korrespondenz und all-
cmeme Kontorarbeiten , zum sofort,
'ntriti gesucht.

Stahlwerk Schierstein.

gc
^ A

Zs « g . !» nser lUM
mit guter Schulbildung als
kaufm. Lehrling ges. von erstklass.
Spezialgesch. m. interess.Branche.
Off. u. 8. 385 a. d. Tagbl.-Verl.

Lehrlifst
f. Delikatessenhaus für sofort sucht
Stellrn -Nachweis für kaufm. An¬
gestellte im Arbeitsamt.

Gewerbliches Personal.

TAjtige ildUMiOiiteüte
und Installateure gesucht.

CE. Gasteier^äteu

^taiftürom-Blöntcure
sucht bei hohem Lohn für
dauernd

Rich. Hegelmann, Erfurt,
Hoslieserant.

Sonntagskassierer
per sofort gesucht. Schriftliche Angeb.
u. W. 380 a» den Tagbl.-Verl ag.

SMkrelglSeilkk.
flerßig und solid, gesucht im „Tag-
blatt "-Haus , Langgasse 21, Schalter-
Halle rech ts.

Bursche zum Packe«
und für Reparatur von Rädern ges.

Andreae, Dotzheimer Straße 61.

S1Ätii-8esilche
Weibliche Personen.

Kanfmännisches Personal.
Maschinenschreiberin sucht abends

nach 6 Uhr stundenweise Tätigkeit,
event. BertrauenSvosten. Offert , u.

37i an den Tagbl.-Berlag.

Gewerbliches Personal.

Vkrtkliiicilsstclle
snckss geb. Fräul ., sprachk., lo Zeugn.
ans Kgl. Kuranstalten , in Sanator .,
Pension , Hotel. Referenzen Fra»
Dr . Rnvvrecht, Billa Ruvvrecht. Off.
u. L. 379 an den Taabl .-Verlaa.

Dame
möchte sich tagsüb . o. stundenw. brtät.
Gute Borles., in Krankenpflege erf.
Off , u. T. 376 a» den Tagbl.-Verl.

Haushälterin
mit besten Zengniffen, in Kranken-
pflege ausgebildet , zuletzt 6 Jahre
bei leid. Herrn , sucht Stellung für
sofort oder später. Angebote an
Frau Seitz, Darmstadt . Bismarck¬
straße 72, bei Frau Oberst Zahn.

, onf. 40ct I.
katholisch, mit einigen tausend Mark
Ersparnissen , sucht Stell , bei Herrn
oder Witwer mit 1—2 Kindern , als
Haushälterin . Auch spätere Heirat
nicht ausgeschlossen. Off . u. M. 72

r D " ~ ' -an Tagb l.-Zweicist., Bism ar ckring 19.

Einfaches Fräulein
sucht Stelle bei alleinsteh. Dame oder
in klein. Haushalt : im Schneidern n.
Bügeln bew., evt. auch zu Kindern.
Briefe «. K. 380 an den Tagbl .-Berl.

Gebildetes Fräulein,
in allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren , sucht Stellung als Stütze.
Off . u. H. 380 an den Tagbl .-Berlag.

Drei solide tüchtige
Zimmermädchen,
servieren bewand., suchen

1. Okt. in Hotel, Kurhaus od. Pens,
"lute Z<

um

Stellung . Gute Zeugn . Gesl. Ofs. an
Käte Schätzle, Schönwald-Bühl,
Amt Triberg.

Zeffms SlüiMöSL
sucht Stelle zum 15. Offerten unter
G. 377 an den Tagbl .-Berlag.

Beff. IlleiainüSea
furfrt Stelle zum 15. oder später. Off. :
u F . 377 an den Tagbl.-Berlag.

Alleittltey..nod) ffinaere JFmnJ
ehrlich und reinlich, sucht Stellung
im Haushalt . Angebote u. G. 38*
an den Tagbl .-Berlag.
Aelteres Mädchen,

perfekt in allen Zweigen de» Haus"
sucht Stell , z. 15. od. 1. 10. Taschê ,
geld. Briefe an NeSc», Reu Ĵsen«
bnrg, Konditorei Wallcnwein.

GM. inngts ifiäiutjti
sucht Stelle zu Kindern oder alk best.
HauSmädchen, bei gnter Behandln,
Off, u. S . 376 an den Tagbl .-Be

Jg. Mädlhev. jßcamtcnu
w. St . zu 1—2 kl. Kind„ L Hank
Gute Behandl. u. Taschengeld erM. 1
Off, u. I . 379 an den Tagbb- BerlnG js

Kesseres Allelmädlhen.
ekt in feiner Küche, sucht

äheres im Tagbl .-Verlag.

j[ 6ltBcn»8t|ni6t
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Junger militärfr . Kaufmann such.
per 1. Ott . St . als Lagerist lüoble««
u. Farben -Branchr ). Offerte « «,
A. 744 an den Tagbl.-Berlag.

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
örtliche Anzeige« im „Wohnungs -Anzeiger" 29 Pfg ., auswärtige Anzeigen 3» Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern «nd weniger bei Aufgabe zahlbar.

SermtctBugea*1
1 Zimmer.

Adelheids« . 58 1-Z.-W. sofort. 2240
Adelheids« . 82" lÄ .-W.̂ V. D^ sof.
Adlerstraße 13. Vdh.. 1 Zimmer u.
_Küche , Seitenbau ^ zu verm. 1307
Adlers« . 26 1 Zim. u. Küchez. w,1727
Adlerstraße 33 1 Zim. u. K. 2159
Adlcrstratze_57_1 Zim. u. K. zu vm.
Adlerstraße 71, »bgeschll̂ . lüZim.-Wohn. u. Küche zu verm ieten.
Adlerstr. 73. 1 w, 1 Z. ü?K . N. 2 r,
Albrech tstr734 ^ Ms" l—2 Z., 'K., GaS.

DotzlnS « . 72 1 Z„ 1' K., Ott . L11201
Eliäüer -P .' atz 4, Ä >b̂ , 1-Z.-W7L11302

chulbrnuuenstr. v. v .. “FaullW- — 1-Zim.°Wö̂ i.
feHsa -. T ~87 w KIA297«nie . li , H. Vh , t  U. LTÄ.

Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,
mit Neben rau m sof. ob.  s pät. 1753

Grabenstr . 5, 3, 1 Z., 1 K., ev. mit
Möbel. Skäh. Rompel, Bismarckr. 6.

Hallgart . S tr . 3, Mtb., 1-Z.-W. 2115
Har « ngs« aße 6 1 Z. u. K. an Leute
_o hne K. zu vm. Näh, bei Klein.
Hel enenstr . 27. P „ 1 Z., K., V. Dach.
Hellmund str, 6, H. D ., 1-Z.-W., Ottl
He llmun dstr. 40, D ach, 1 Z., K., 15 M.
Hellmuirdstr. 44 sch nt . 1-Z.-W. 2225
Herders« . 35, Hth., 1 Z. u. K. an kdl.

Mieter . Näh. Fr . Beck, das. 2133
ermannft raw 3 1 Zim . u. Küche.
ahnstr . iLGtst,  1 8Z 8. Näh, das.

Kaiser-Fr .-Ring 54, Part ., Fsp.°W.,
1 gr. Zim ., nr. K. u. K„ 1. 10. 2243

Kapellenstr. 23 1 sch. gr. Mansl Ẑ. u.
Küche, Zentralh . z. v. Anzus. vorm.

Äarlttr . 29 Ms., 1—2 Z., K. a. kli Fm.
Kcllcrstratze  15 , GL . O . u. K. 2029
Äcllerftra ße 25 1 Zim. u. Küche zu v.
Kichricher Str . 9. B. Fsv.. 1 Z. u. K.
Kirchaa stê Sch.1. l Lim7 ÄüchL

Körnerstr . 6 1 Z., K„ 1. 10. N. Burk.
Lebrstraße 12 1 Z^ Küche, K. 2104
Lothringer S « «r'?e 34, V. 1, i Zim .,

.Küche(AbsMuß) zu verm. 8 11471
Lud wigstraße 1 1Zimmer u. Küche
Marktstraße 12, Fsp. u. Hth., 1 Zim.

u. Küche zu vm. Näb.  Vdh . 2 r.
Moritzftr. 23, Vdh. Fsp., 1 Z., K.. K.
Moritzstr. 45. V. Fsv.. 1 Z.. K .̂ 2249
Nerostraße 36. Stb .. 1 Z. u. K. billig.
Nettelbeckstr. 21 abaesckl. 1-Z.-W. sof.
Nettelbeckstr. 26. P . r ., 1 Zim. u. K.

mit Balkon 25 Mk., sofort.
Neugassc 3, 3, große Stube , Kammer

u.,Küche auf sof. od. spät, zu vm.
Nah. Wein hdl. Fr . Ma rb urg . 1863

Oranienst r. 47 1 Z., K.. S . Hl r.
Platter S « . 28Z.  u . Küche. F362
Platter Straße 44 1-Z.-W. per fof

oder 1. Oktober zu verm. 222
Rheingauer S « . 6. H., 1 Zün . u. K.
Nhei ngauer S «r. 13, H., sch. 'lÄ -Wi.

Röders« . 4 sch. 1-Z.-W.. Klos.  Abschl.
Römerberg 1 1 Zimmer u. K. 2216
Römerberg 2 1 Z. u. K. sof. b. 2063
Römerberg 34 i~8 . u. K. s. o. sp. 1529
Scharnhorststr . 36, H., abg. 1-Z.-W.
Schwalb. Str . 23, Hth. 1, Z. u. Küche

sofo rt zu verm. Näh. Parterre ._
Schwalbacher Str . 85, V. Dach, schöne
_̂ 1-Z.-W. mit  Gas , billig. Nah. P.
Schwalbacher Str . 85, H. D., 1 Zim.

u. Küche gegen Hausarb . Näh. P.
Sedanstraße 5 1 Zim., Küche u. Zub.

zum 1. Oktober zu verm. 2269
Seerobens« . 24, V. D ., 1 Z. , K. 2138
Steinaasse 16 1 Zim . u. Kü che zu v.
Steinaaffe 21 1 Z. u. K. an einz. P.
Taunuss « aße 34, 2, 1 gr. Zimmer,

Küche u. Keller, 1. Okt. N.  2 . St.
Walramstroße 7, 1 l„ I -Zim.-Wohn.
Walrämsträße 33 1 Z. ul K. >2273
Walrarnstr . 37, B. D., 1 Z.» K„ ä  e.
Wrilstr . 18 1 Zim., Zub., V. D. 2090
Wellritzstraße 27, Frontspitze, 1 Zi'

Küche u. K. »u verm. »

Werders« . 9, Vdh. Fsp., 1
u. Küche sof. od. sp. Räh.

2 Zimmer.
Ecke Adelheid- u. Moritzstr. U i

Z. K. Sü ds. Fsp., Ab ., an <
Adlerstr . 16 2-Zim.-Ä . zu vm. 19
Adlerstraßc 18, Stt >.. kl. 2-Zi.W. 25
Adlerstr. 28 2 Z.. 1 KiTOkt. N.
Adlerstr. 32 2 Z.7K., V„ 1. 10. N.
Adierstraße 37 2-Z.-W. N. 1 r. 13- ^ .
Adlerstr, 43 2^ ., K,, K., sof7H . lL>
Adler sttaße 57 2 Z., K . n. Zub. zu
W erstr. 63 ü.Ziim.WiTHlos . 1«
Adlerstraße 66 u. Hartings « . 1, _

2 Zim., Küche, Keller^billig zu ^
Albrechtstr. l 0.̂ Vdh. P ., sch. 2- ZÄ
Albrechtstr. 39, Fsp.. 2 Z. u. KÜ"
Am K.-Friedr .-Bad 6, Gth.. zwei Ztt

sl Zim. m. Heiz.) u. Küche. M
Vdh. Part. , bei S chramm. 2oc

Berttamstr . 19 2.Zi-W.. Hth. N.

nn.

ttt ich t̂raßc 18. Hlh. 2, 2zu verm iet« .
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Meichstr. 25 p.pAmJ.
Bleichstr. 28 ÄZim .-Wo hn.

3. sof. preisw.
_. _ _ _ . .S5HT12ST

Weichstraße 34, Stb ., 2-Z.vu .., nur
eine Mohn . im Stock, sofort. 2121

MeMräße 36, Sth . 2, S-ZIM . 2232
Skeichchtratze 43, V.. 2.Z .-W" BljlQ7
Milchstraße 47 2 Zimmer u. Küche

im D ach sofort zu verni. 27358
Meichstratze 47,^Stb . 2, 2 Zimmer u.

Küche auf 1. 10. zu v._ B8591
Mi -ckers tr . 3 sch. 2-Z.-W. N. M. PWrl
«lücher str. 23, H. 1, sch.  2ÜZ.-Wolhnl
Dotzheimer Straße 11, Ach., 2 Zim.u. Küche sofort oder später. F362
Dotzheimer Str . 98, Stb ., s2TS., Küche,

Kell er sof.  N . b. S chüler. Hth. 1360
Dotzheimer Str . 100 sch. 2-Zim .-W.

im Vdh. 1. Etage zm  verm . LI9576
-Dotzheimer Str . 101 2 Z., K., GaS,

Abs chl., sch. Aussicht. N. Vchh. P . r'
Dotzhei mer S tr.  150 , Hth., 2ZZ.-W.
Dotzh eimer S tr . 169 2-Z^W. 222Z
Ellenbogens. 9 2-Z.-Woßm^soŝ 1293
Ellenbogengaffe 10. sssp.. Abschluß,

2 I ., Küche, Kell'er, nu r an ruh. L.
Eltviller Str . ü kleine 2-Zim.-Wohn.,

Stb . Dach, 12 Mk. per Monat , zu
vermieten . Näh. Verw alter . 2054

Erbacher ^ tr .̂ 7, 2, gr. 2-Z.-W^ Olt.
Feldstr. 8, V.. 2-Z.-W., reichl. Züb.,
_1 . Ott . bill. Näh. 1. Et . 1348
Feld fir . 10 2" Zi m.  u . gr. K. 2152
Feinstraße 18 schöne2-Z7-Wohnunaen,

Mans . u. Part ., Abschluß u. Gas,
_per 1. Ok tober zu vermieten. 2163
Feldstraße 19 2Wmmer u. Zubehör.
Frankenftr . 17 2-Z.-W. 1. Okt. N. Ll
Fran kenstr . 22 2-Z.-Ws Näh. 1 Sb
Fricdrichstraße 10 2 Z. mit Alkoven

auf sof ort oder  s päter zu vtn. 1398
Friedrichstr . 27 abgeschl. 2-Zim.-W.
_auf 1. Oktober zu vermieten. 2182
Friedrichstr . 55/ ^ .l2 -.Z.-Dachw. 1728
Gartenirldstr . 55, neb. d. Schiachch.,

2-Z .-W., ev. m. Siall f. 2 Pf ., sof.
Ge,sbergstraße 23 , 2 Zim. u. Küche,

Zentralheiz ^ elektr. Bel., zu verm.
Näh. La unuSstr . 13, 1, HaaS. 2219

Tneisenauftr . 10 sch. 2-Zim.-Wohn.
—.auf sasort od. 1. Oktober.  B10807
Gncisenaustr aße 11, £>. D„ 2 Z., Kl
Gireisetraustr . 12 2-Zim.-W., §>., sof.
Gneifenaüstraße 20, Hth., 2- u. 3=8 .«
, Wohnungen zu verm̂ _ B10959
Mbenstr . 147fflt ).. 23 . m. od. 0. Ms.
Mbenstr . 19 37Z.-W. fofl 0. sp. B9719
Ml .enstraß; 30,,H „ 2-Z.-W. N. B7P'
Göbcnstratze 31 2 Zim., K. m. Balk.,

з . St . Näheres  bei Kranz.
Hüfners,affe 16, Stb . 2, 2 Zim., Küche

и. Keller per sofort zu verm. 1924
Kälkga rt . Str . 3, Mtb., 2ÜZ.-W."B96b0
Haffgarter Straße 4, Mtb., 2 Z. u.

Küche. per 1. Oktober zu vermiet.
_Näh . Vorderb . Hochp. Iks._ 2262
Hallaß-rter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. per
_lofo rt . Näh. Vdh. 1 links. 1451
Hallgartcr Str . 9, 1. St ., schöne SW-

Wohn. mit Balk. u. Zuh., Sonnen¬
seite, kein Hinterh ., sof. od. später

_ zu verm ie ten. Näh. Part,  links ._
Helenenstraße 8, Vdh. 1 r., 2 Zim.,

Küche u. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten. Näh. daselbst oder

^Scerobcnstraße l3 , 2 links. F427
Helenenstr. 25, Hth., kl. Up ., 2- 3 K
_z u verm. Näh. Bor derh. 1. _2239
Hellmündstr . 2, V. 4, schöne abgeschl.

2-Zim mer-Wohnung _ auf ^ Oktobe^
Hellmundstr. 16, H.. 2W.-W. s7o. sp.
Hellmundstr. 25, Dachw., 2 Z., K.. Zb.
.Herder straße 25, 1. St ^,2 Z.,̂ .lOkt.
Hrrmannst r. 7,  SkbüP .3 ger. Z., Kl
Hcrmannstraße 15 2- Zim.-WoLn.
Hirschgrabei, 8 schöne Mans.-Wl, 2 ZI

u. Küche, zu  verm . Näh. P . 1405
Hirfchgraben 10. V.. schöne 2WÜW.,
. 270 u. 290 Mk. N. 1 St . r . 2197

Kar, str'. 38,  Mtb . D., 2 Zim .' u.' ....
Karlstr . 44, Vdh. 1, schöne 2-Zim.-MI
^vcr 1. Oktober. Näh. P art ._ 2154
gericrrtrttjjc 25_2 Zilp. u. K. zu Om.
Keller strafe 31 2-Z.-Mo hn, zu  verm.
K>rchaäsiell lüVdh ^ 2 Zim. u. Küche.
K,rchpnffc19^ Htü2 . 2 Z^ u.̂ Küchel
Kirchgaffe 22. Stb ., 2-Znn .-W., Dachl
- zu verm. Näh. Vdb. 2 St . 1409
Klciststra ße 1.3th ^ IsNneI27ZI7WI
Kl-Pst- ckstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stblll
, Nah, bei Kovv. Ddb. N. r . 1811
Lehrst räftHMbW ohn.. 2 Z3Küchb
Lehr ftr. 12, H. 2, 2JI,  K . u. K. 1995
Lchrftrahe 14, M d., 2 Z., K. 1936
Lclirstr̂ 25̂ ftsv32 Z?, K.. an r.  LI
Lehr str3l ^ Rsd^, 2_8 . u. .«7 f31408
Co ‘f'7’ ,«et  Sir . 31, H.. 2 grTS3C^Abschl ., neu herger., Gas . 225Ö
Marktstraße 12. Hth.. 2 gt7Z . u. KI
. zu verm. Näb. Vdh. 2 St? r.
Mauerg . 15, S tb.. sof7l409
MichelSberg 10 schöne Dachw., 2 ZI
_u . K., 1. 10. Näh, das.. Ĥausmstr
Mickklsberg 28. Mtb.. sch. 27ZÜ3WI
3 >7äh. bei Weih. Mtb., das. B8032
Moritzstr. 9,Äth,.
Moritzstraße 17, P „ reiz. 27Z.-Wohn.

zu v. Zu sehen v. 2—6. 2248
Moribstraste 24. Hth. ffsp33ZH . K„

sofort zu verm._ Näh. Drogerie.
Moritzstraße 56, 1. Echt Goeshesträße,

schöne 2-Zim.-Wohn., Küche, Bad,
Balk. u. Zub., 1. Okt. N. P.  1970

Moritzstraße 70, ll dicht am Ring,
2 gr. Zimmer , evt. 3 Zim., und
Zubehör, GaS, elektr. Licht, Bad,

^ ^ lcranda . auf 1. Okt. zu  v . 2103
Rero str. l l 2 Z3Küche u. Züb. 14stz
Rerostr. 16 Msd.-E7L - 3 Z.. K., K7,
. sos. od. 1.  10 . Näh. Sckßthgcschäft.
Nero str. 27Tl?ft>., 2 STT. K. N. 2 ll
vicrostraßc 29, Hthl. 2 Z. u. K. zu

ver m.  Näh . Vorderst P art . 1411
Nerostraße 30 2 Zim., Küche u. Zub.

auf 1.  Okt ober zu verm._ Näh. P-
Ncttelbeckstraße 12, Steitzl 2-Z.-W.,

Stb ., per 1« 10, zu verm. B11333

Nettelbeckstr. 18, H., 2-Z.-W. a. Okt.
Rette»,eckstr. 21 eine 2-ZI-W., 24 Mk.
Rirst erw aldstr. 5, § .. Ms -W,. 2 Z7 K.
PhilippSbergstr. 30. P.3 -3 .-W.  N . Ll,
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
. u. Küche, zu vermieten. 1362
Rauent häl. Str . 9, &>. u . Mtb.. 2 Z.
Rauenthäler Str . 10, Mtb., bei Koch,

2 Zim. u. Küche, 1 Kell er. Bl 1258
Nanenthaler Straße 11, Mtb. Dach,

schone 2-Zim.-Wohnung mit Zub.
preiswert zum 1. Oktober d. I . zu
vermieten. Näheres daselbst bei

_ Illlma nn, Vorder haus Part . 17 39
Nauenthnlcr Str . 12 2lZim .-W. sof.

Näh. Luiseustraße 19, Part . F 381
Naurntbaler Str . 20, H., 27Z7W.,

an  rnh . Miel ., 22 M. N. P, r . 2253
Nhein g.  Str . 4,̂ B.3 -Z7W .,3 . 2105
Nheinqaucr Str . 13, Hth., sch. 2-Zim.«

Wohn. sof.  od . spät, zu vm. 1765
Rhein gauer Dir . 15 27Z.-W. B 8088
Rheinstr . 33, S „ 2 Z. u. K„ a. für

Ko nt or, 1. Okt. N. Pap ierl.  1945
Rheinstraße 52, Stb ., ^ Jim .-Wohn.

zu ver mieten. Näh. Vdh. 1.  1742
Riehlstraße 11 sind mehrere kleine

Wohnungen von je 2 Zimmer und
Küche zu vermieten. Näh. Kaiser-
.. Ring 56.  F362

Mehlsir . 17, H.. '2-Z.-W. N. D. P.
Rrehlstr. 19, Hth., 2 Zim., K3lbschl.
Röderstr. 6,37 , 2 Z.. K. 1. Okt3l855
Noderstraße 11, 2, 2 Zim.. Mche u.

Zuh., auf 1. Okt. Näh. P . 1882
Nöd-rstr. 26. Stb .. 2-ZI-W.̂ Abschl,

Morgen-AuSgabe. CrsteS Matt. Sette 7.

Balk., Gas . Okt. Näh. P ._ 2130
Röderstr. 37, D ., 2 Z„ K., Ke ll., Gas.
Rö merberg 6 2 Zim. u.  K üche. 1416
Römerberg 17 2 Zim., Küche u. Kell.

mit Gas . 1. Oktober. 1791
Römerberg 36, Hth. P ., kl.  2 -Z.-W.
Noonstraste 2l ^ -Z.-W. ul KI Näh.

Bismarckring 9, bei Noll. B10493
Saalgaffe 16. Pdk3VI72 kl. Z3K .,

Ging. Hausflur , 265 M. N. Mtb. 2.
Sa alg. 327Md7WI72 Z., K., 1. 10l
Schachtttraße 8 2-Z.-W., Ga sl M MI
S chackit str. 117sch. 2-L7W3of3803g
Scharnhorststr . 57Stb . D., 2 Z., K. u.

K.. Abs chl., 1. Okt. N. P . l. B11452
Scharnhorststr. 46, HthI72 -Z7Wohn.,

evt. mit  Werkst, . f._pb.Jp . B8040
Schicrstc in. St r. 9 27Z.-W-, Fsp. 1786
Schiersteincr Str . 12, Stb . 1, 2 sck.
. Z, , K., Keller, 1. Ok tober. 2182

Schierst. Str . 18, H.. 2-Z .-WI 1420
Schlichtrrstr . 18 2 Ms.-Z., K., K. 2146
Schwalbacher Straße 42, Hth., Msd.-

Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu ver-
mieten. Nah. Ddh. P art ._ 1558

Schwalbacher Str . 65 u. 67, 2 Zim.,
Küche u. Zuhehör zu vermieten.

Sedanstr . 3 2 Z u. K. zu v._ 1421
Seerobenstr . 24, sfsp.. 2-Z.-W. _21 37
Steingaffe 16, Vdh. D achw., 2 Z ., K.
Steingaffe 20, Sih ., 2 Z. u. K. sos.
jm bei Heller daselbst._ F374

Dteingaffe 30 Dachw., 2 Z., K. m. Zb.
Steingn ffs 34 2—3 8 . u. K., sof. 0. sp.
Stiftstraße 3, 1. Stb ., 2-Z.-W- gl eich.
Stiftstr . 24. G,, 2-Z.-W. m. gr . W,
Taunusstraße 17, Seitenbau , 27Zini.

und Küche zu vermiet en._ B8045
Kalramstr . 2 2 ZI u . KI, V. 2, neu

herg.. so f.  Näh . 1. Stock. Bl 1381
Wnlrnmstr . 12, Hth.. gr. 2-Zim.-W.
Walramstr . 18 gr. sch. Wohn., Vdh.,

2 Z. n. K. zu  vm . Näh. Lad. B84 27
Walrämstraß e 33, Vdh. P ., 2 Z . u. K,
Walramstr . 35 kl. u. 1 gr. 2-Z.-W.,

Hth.. zu v. Näh. Bord erh. 1 S t.
Waterloostraste 3, Hth.. sch. 2-Z.-W.

gleich ost̂ spstst Nah.̂ Döring38 . P.
Neberg affc 46 2-Zi »n.-Woh n.  2277
Wcbergaffe 54 Wohnung von 2 Z..

Küche u. Keller auf fof. od. fp. zu
vermieten .^ Näb. im La den. 1379

Weilstr . 18' 2 Zim .. ZübI7H. D ., 2001
Weißenburqstraße 10, Vdh., sch. 2-Zl-
_ W ahn,,7sp ^ ver^1^ Okt._ Bl 0986
Weißenburgstraßc 12, Hth., 2 Z., SL
_ mit Zubeh., zu v.  N . dorts._ 1955
Wellritzstraße 217ITS 8^ u , K,̂ 2194
Wellribstr . 42 Mcms.-W., 2 Z. u. K.

m, Abschl., 1. Okt. N. 1. St . 2058
Wellritzstraße 44 freund !. 2-Zimmer-

Wohnung, Hth. 1, zu bin. B9799
Wellritzstraße 53 2 Zim. zum  1 . Okt.
Werderstrl Ils 'L-Zim.-W. im Stb . P.
m zu v. lltäh. Hausverwal ter . B11180
Wcstcndstraße 10, Mtb. Part ., 2 Z.

u. K. zu  v erm. Näh. Vdh. 1. 2297
Westendstratze 20, Hth., S -ZI-Woh n.
Winkelcr Straße 8, P ., 2 Zimmer.
_ 1 Küche, Keller zu ver.m.̂ _ 1907
Zietenr . 4, SD .. 2-Z.-W. N. V. P . t,
Zi mmerm an nstr. S Ä.  2 -Z7 W7N .P .r.
L-Zim.-Wohn. auf s. od. spät, zu vm.

Näh. Hellmundstrnße 40, 2 l. 1437
Schöne 2-Z.-W.. Hth. Frontsp ., zu

verm. Hochstättenstraße 2. Laden.
LersetzunaShTsch. frdl. 2-Z.-W. mit

Mietnachl. z. 1. 10. 1915. Näheres
Scharnhorststroße 8, 1 r„ bei Nebel.

3 Zimmer.
Abclheibstraße 53, P ., 3 Z. mit Z. für
_sofo rt oder später. Näh. I r . 2265
9,Merftr, 7,Jfft >,.J cf). 3-Z.-W.̂ 23 Mi
Adlerstrnße 13: Vdh., 3-Zim.-Wohn.

auf  gleich zu ver mieten. 1395
Ad lerstr. 16 3-Zim.-W. söfTöd. 1. Okt.

Bcrtramstraße 18 schöne3-Z.-W. auf
_1 . Okt. zu verm. Näh. P art . B7745
Bcr tramstr . 19 Mtb. a. 3-Z.-W. N. PI
Brrtramstr . 23 3-Z.-W. mit r . Zubeh.

auf 1. 10. zu verm. N. P - 1754
Eckê Bieich- u. Helcnenstraße 1, 2,

3-Z.-Wohn, auf ws. od. spat. 1467

Adolsstrnßc 1 8 Zim. u. Zubeh. Näb
im Speditivnsbüro . B8022

Adol'fstr. 5, Vdh. 37i . Stb . 2, 3-Zim.-

evt. mit Werkst, ödl Lagerr , 2044
Albrcchtstraße 36, 2. Stock, schöne 3-

Zim.-Wobn. mit Zubehör. Näh.
Erdgeschoß, bei Jendrusch. ^ .2221

Ärndtstr . 5 3-Zim.-Wohn. mit GaS,
Bad, el. Licht, hohe» Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. Stock. 14 64

Dertramsträßc 17. 1, schöne 3-Z.-WI
mit sämtl. Zubeh. auf 1. Oktober.

_ 7721, P. . kl. 878 7W ., s. o . sp.
Bleichstr. 29 '3 Z. n. Küche m. Mans.

u. Ke ll., Pr . 460 Mk., per 1. Okt.
Bleichstr. 30, Vdh., 8-ZnnI-Dohn . auf

sofort̂ od.̂ fpäter, zu Perm._ B8052
Bleichstr. 43, H73, 3-Zim.-W7" B84 04
Bliicher ftr. 10,  1 , 8-Z.-W. sof. od. sp.
Blüchrrsträfie 10, Mtb. D., 3 Zim . u.

Küche aus 1. Oktob er. B 8614
Blücher»'raße 17, Ädh. P . l., schöne

3-Zim.-Wohn. m. Mans . z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Helenenstraße 6,
2. St ., bei Schwerdel. 1903

Mücherstraße 17, Mtb. 1, schone 3-Z7
Wohit., evt. mit Waschkücheu. gr.
Speicher, für Wascherei geeign. N.
Helenenstr. 6, 2, Schwerdel. 1468

Bliicherftr. Il^ sch. 3-Z.-W. u. Küche,
Msd. azif 1. Okt. Nah. Parü links.

Dnmbachtal llO, Erd ges ch.. 3 Z.. K.
Dotzh. Str . 84, Mtb.. 3 Z., KIT lTOktl
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 3 Zim.,

Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
bei„ S chii!cr,H in te rh._ 1470

Dötzh. Str . 110, Gth.7Wohn. m. Mans.
Bad. Näh, bei Oerteh 112, 3. 1-329

Dotzh. Str . 150, Vdh., 3-Z.-W. B8588
Dotzh. Str . 169 tz-Z^ W, gl.̂ . sp. 2056
Dotzh. Str . g-Z.-W., 2. St . Zch'seben

bis 11 Uhr. Näh. Goeth estr. 1. 18 95
Eckernfordcstrqße37iHth., sch. ZTZim.-
^Wohn . Näh. Part , links. B 8135
Eckernfördesträße 6 sch. 3-Z.-Wohn.,

2 Balk., Bad, 4. St . Näh. P . Iks,
Eleonore,istr. 8 3 Z. u. K. Näh. Är . 5.
Ellcnbogengaffe 9 3-Zim .-Dohn . sosl
ENenbogengäffe11, 2. 3-Z.-W., Zub.,
_ zum 1. 10. zu v. N. das. 1 St . 1357
Eltviller Str . 21a u. i> zwei herrsch.
_ 3-Zim.-Wvhn. mit all. Koms. billig.
Faulbrunncnstr . 12, 1, 3-ZiM.-WohnI
_auf 1. Okt. zu verm._ 2201
Fcldstraße 19_ schöne 3-Zim.-Wohn.
strankcnstrafic 13, H. Dl, 3 Z., Gas,

pro Mon. 22 Mk. Näh. P . B12532
Frankenstr . 24 neu herger. 3-Zim.-W.

gleich  od . 1. Okt. Nah. P . B 8059
Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche

im Hinterhaus zu verm.  1835
Friedrichstr. 44, 3, 3 gr. Z . m. Kab.
_ sofort. Näh, bei H.  Jung. _ 1473
Friedrichstr. 44, Hth., 3 große Zim7,

Küche, Abschl., aus 1. Oktober zu
verm. Näh. Heinrich Jung . 1860

Friedrichstr. 55, Hih. 2, frdll 37Z-W..
all, im St ock, Abschluß, Okt. 2174

Tcorg -Äugustftr. 8 3 Z., H. P ., ev. m.
Wascht, od. Werkst., paffend für

_W äscherei. 1. Okt. Näh.  Haus mstr.
Gncisenaustraße 14 sch. 3-Z.-W. u.

Zub. per 1. 10. N.  Part , r . » 77 93
Gneisenaustraßc 21, Sonnens ., große

3-Zim.-Wohn. ver 1. Okt. B 8602
Gneiienaustraße 33, 1, 3Wimmer-

Wohnung zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Hausmeister Moders . B7887

Göbcnst r.  5 , Mtb.. gr. 8W -W. 880 63
Oiöbenstr. 14, Hp., 3 ZI7B., m. 0. 0.  L,
Göbcnstratzc 20 freundl 3-Zim .-W.

zu verm. Näh, b. Hausm str. 21 19
(holdgaffe 16 3lZlm.-Wohnung mst

Mansarde zu ve rmieten ._ 1965
Tüstav -Ädolfstraße 14 3 Zim ., Küche,

2 Mans,, Balk., z. 1. Okt.  1838
Gnstav-Adolfstr. 16 3-Z.-W. mit Zub.

per Okt. zu v.  Näh . Ladcn.^ 1778
Neubau Gustav-Ädolfstc. 17, 3. St .,

schöne3-Zim.-Wohn. ans 1. Oktbr.
zu vm. Näh. Part , rechts.  B10450

Hnsuergaffe 16, 1. Etage . Kilrlage,
3 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubrb ..
sof. od. spät, zu v. Näh. Lad. 1475

Hallgartcr Str . 6, H., 3-Z.-W. mit
Zub. per  1 . Okt. N. B. I l. B8720

Hallgarter Str . 8, DdhT' l , sch. 3-Z.-
W., Gas u. Elektr., a. gl. 0. 1. Ott.

Helenenstraße 6, Ädh. 1, 8 Zim . u.
Zubeh ör auf 1. Okt. N. Vdh. P.

Helencnstr., 18 gr. neu,her g. 3-Z.-W.
Hrllmundstk. 6, Vdh. 1, 3 Z. u. K., ml

Balk., per 1. Okt. Näh. Part . 2175
HcNmundstr. 37,̂ Mtb., 3-Z.-W. 1926
Hcllnlund str. 44, P7l . 3-Z.-W., 4501
Hellmundstr. 45, 1, gr. 8-Z.-W. 1722
Helimundstr. 56, Vdh. 1 u. Stb . H

schöne große 3-Zimmcr -Wohnung
zu verm. Näh. Stb.  2 St . 1799

Herderstraße 7, Hochp., 3-Zim .-Wohii.
zum 1. Oktober zu verin. 1783

Herdcrstr. 9. M .. 3-Z.-W., 1. Okü
Hcrderstr. 13. 1, schone3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör per 1. Oktober. Näh.
bei Hausmeister LcmdSrath. 1908

Heederstr, 25, 3, schWneuz. 3-Z .-WI
Hirschgr. 5,' P. , 3 Z. u. K., Ökt7 1802
Hirschgrabeu 10, 2, 3-Z.-W., m. Bnlkl

zu verm. N. das, bei Horr ., 2254
Hirfchgraben 14. P .. schöne 3-Z.-WI
, s. od. sp. N. Adl erstr. 7, Lad. 1304
Jahnstraßc 5, Pdb . 3, 3Wim.-Wohn.

mit Zubehör. Näh. 1 St ._ 2195
hnstrl 22. 1, gr. 3-Z7W . m. Züb.,

_ 8as u. Elektr.. per 1. 10. 15. 1839
Karlstrnße 18, 2 St ., 3 Zimmer mit

Küche u. Zub., in abgeschl. Wohn..
sof. oder später billig. R. P ._ 2105

Karlstr . 36 gr . 3-Zim.-W. mit groß!
Vera nda (g.  2 , Et .), lJOft Nah. 1,

Klarenthalcr Str . 8, V.. sch. 3-Zim.-
Wohn. per^ . ,Ok!aher. _ B 8397

Kleiststrafie 5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.
_ ctuFJ . Oktober zuverm . _ 1483
Kleiststraße 15, Part . u. 1. St ., schöne

3-Z.-Wohnungcn ver 1. Okt. zu v.
Näh. Wiela ndstra ße 18. P . l. 2185

Ktopstockstr. 11, Stb .. sch. 3-Z7DB v.
^1 . Oktoiier.̂ Näh. Vdh. Pnrt . 2092
Lehrstraße l schöne Fsp., 3-Zim.-W.
LuiscnstrI 43, sch. 3-Z7Frtsp .-WohnI

zu v. Näb.  im Restau rant.  B8070
Llircmburgstraßc 6 schöne 3-ZimI-

Wohnung im 1. S tock zu v. 14 87
Luxemburqstr. 11, Hochp. ll. gr. dl Nz.

entspr. 3-Z.-W. an r. kl. Fam . 2033

Marktstr . 17 3-Zimmer-Wohnung zu
vm. Zu erfr . bei Lugenbühl. 1488

Marktstr . 22, Stb . 2, sind 3 Kim. u
K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hau sverwa lter ._ 1489

Michelsberg 1 gr. 3-Z.-W. u. K. sof.
Moritzstraße 3, Stb . 1. 3 kl. Zimmer

u . Küche sof. od. später zuMi .̂ 2261
Moritzstr. 33,1 ' gr. 8iZ.-W. m. Zub.

auf 1. Okt. zu vm. Näh. P . 2021
Mo>itzstraße 47^ 3 Zim. u. K., Hth.
Moritzstraße 60, Hth., 3-Zim.-Wohn.
Nero str. 9 3- u. lZim .-Wohn. 1905
Ncrostraß e 30 3-Z.-Wohn. mit Zub,
Nettelbeck str. 12 gr. 3-Z.-W.̂ 52V Mk.
Nettelbeckstr. 18, V. P ., 8.Z,.W.,,52Ü.
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W., 550  Mk
Neunaffe 18, 2. 3-Z.-W.. ev. m. Lad
^ u , Entres ol. Nab. Korblad en. 1495
Niederwaldstr. 5, H., 3-Z.-W. u, K.
Nirderwaldstr . 10, Hp.. sck. 3-Z.-W

m. Zb. f. 1. Okt. N. b. HauSmelster
Zi mm ermann o. Vrühl . 2 St . 1909

Orauienstr . 60, H., sch. Wohn̂ . 3 Z.
u .-K., ev. m. Werkst., aus 1. Okt. zu

_vermiet en. Näh.  Mtb . Part . _2061
Philippsbernstraße 36 3-Zim7Wohn.

mit Zubeh., schöne Lage, Fernsiait,
per 1.  10 . Näh. Ve rwalter . 2141

Platter Straße " 56 3 Zim.. 1 Küche,
Keller. Mit telbau, zu verm. , 1498

Naucnthalcr Str . 21,1 St . l., 3-Zim.-
Wohu. auf 1. Oktober zu vm. Nah.
das, oder bei Fr . Heiter. B7857

Rveingaucr Str . 18, 8, schöne3-Zim.-
Dobnuna zu verm. B 8000

Nbeinstraße 30, Gthl Part ., schöne 3-
Zim.-Wohn. z. 1. Okt. od. simher.
Näh, bei Gottfried Maser . 1717

Nlehlstratze 5, MtbI7s ch73-Z .-W. 2271
Riehlstr. 10.  Vdh. 1, 8 Z.. K„ 500 Mk.
Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v
_N . Kaiscr-Lriedr -̂ RingH F362
Riehlstr. 13, Mtb.. 3 Zim. u. K. per

1. Oktober Näh, Hth. Part ^ 1N2
Riehlstr. 19, Stb ., 3W -W. m. Gas.
Riehlstraße 27, Hth., 3-Zim.-Wohn.

zu v. Näh, bei Heuß, Hth. 1. l oOO
Röderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W..

1. St ., s. Anzus. v. 3 Uhr ab. 1501
Wderstraße 14 freundl . 3Wimmer-

Wohnung zu verm. Preis 480 M.
Näh. Felds traße 8. 1._ 2118

Römerberg 3, 2, 8-Zim.-W. 1. Okt.
_zu vm. Näh. Weber gaffe 54. 1828
Römerberg 7. Vdh. 1, 3 Z.. 1 Küche,

1 Kell., 1 D achk. per 1. Okt.̂ 1̂880
Römerberg 14, H., 3-Z.-W.  N . V. 1,
Roonstra -c 5 3 Zimmer u. Küche zu

vm. Näh, bei St ein, 3 St . B8 776
Nöönstr. 22 schone 3ÜZ.-W. m. Mans.

zum 1. Okt. Näh. 1. St . r . B 8593
Rii dcShI Str - 33, Hp., 3"Z.  u . ZÜ M11
Saalaaffe 4/6 3 Zim. u. Küche, Stb.

2 St .. 1. Oktober. Näh. V. 1.__1902
Saala . 32. Hth.. 3 Z.. K., z. 1. Okt.
Schachtstraße 28 schöne 3-ZüWohn.,

1. S t., zum 1. Okt., billig. N. 3 St.
Scharnhorststr . 6 mod. 3-ZI-W., 1. 4M.
M >arnh orststrH 3- ZÜW., 17161 . 1.
Scharnhorststr . 42, Part ., sch. 3-Zim.»

Wobn. zu 1. 10. zu vm. Näh. 1 l.
Schcfielstraße 0" Z/Z.-WI K Scia
_entspr. , gl. od. Okt. zu v. B76W
Schiersteincr Straße 31, 4. Stock.

Neubau , schöne 3-Z.-Wohn., mit
Zentralheiz ., Warmwafferversorg.,
clcttr . Licht, an ruh . Mieter sof. zu
vm. N. Stadtbür o, Erdgesch. ^2222

Scknei-steiner Str . 32, 3. herrsch 3-Z.-
Wo hn. z. 1. Okt. Näh, das. B 7630

Schulberg 8, 2. St .. 3 Zim. u. Züb.
per 1. Okt. zu vm. Näh. P . r. 1898

Schwalbacher Straße 36, Allecseite,
Vdh. 1. Stock, 2 schöne3-Zimmcr-.
Wohn, mit Nebenräumen u. Zu¬
behör per sofort zu verm. 2155

Schwach. Str . 52 3-Z.-W., 1. St ., m.
Heiz., gl. o. sp. N. Emser S tr . 2, P.

Schwalbacher Str . 55 sind im Mittel,
bau zwei schgne 3-Zim.-Wohnung.,
Abschluß, aus 1. Okt. zu vermiet.
Näheres Vorderhaus Pa rt . 1885

Sedanstraße 3, 1. schöne" ji.  3 -Zim .»
_ Wohn, per 1. Okt. Näh. P . B8974
Scdanstraße 5, Vdh" 3 Z. u. Küche

zum 1. Oktober zu  verm . 1961
Sedanstraßc 5. Hthül !"3 Z., Küche ül

Zubeh., auf gleich oder spät. 1959
Sedanstr . 8 3üZim.-W., 1. Okt. 2206
Scdanstraße 9 im Vdh. schöne 3-Z .-
_Woh n. per  1 . Okt. zu  vm . Bl0397
Sebanstraße 9 schöne 3-Zim.-Wohn.

im Mit telbau zu verm. B 8389
Sedanstraße 14 3-Z.-Wohn. zu verm.

Näh, bei F rau Dönges._ B10290
Seerobenstraße 4. Vdh. 2, 3-Z .-W.,
_ 9. Bal lone, ver 1. Okt. zu verm.
Seerobenstr . 11 3-Zim.-Wohn., § tßl

P art ., 1. Okt. Näh. Vdh. 2. St .
Steingaffe 14 3 Zim., Kiicheu. Zu?I
_N äheres Hinterhaus Part . 1609
Steingaffe 20 3 Z. ü . KI per 1. Oktl

Näh, bei Hell er das. F3 74
Steina . 34 3 Z. u. K„ 400 Mk. 15l0
Stist stratze 3, 1 lks., .schöne. 3-Z .-W.
Taiinusstr . 19, Vdh. Änb . 1, 3-Z.-W.,

seith. Baubür . N. Nr . 28, L-, Horst.
Taunnsstr . 43, Stb ., 2-Zim.-Wvhn.,

1 St ., 1 Zim. u. Küche, Part .,
Verb. m. Wendeltreppe. 2207

Taniiusstr . 44 schone 3-Zim.-WobnI,
Part ., beste Lage. f. Arzt od. Ge-
schäst Szwecke. Näh. 2. Stock 1512

Tannnsstraßc 77. Gth., 3 ZÜ̂ Balkl
us w., für  1 . 10. zu verm. 2127

Wallufcr Straße 9, Sth .. 3-Z.-Wohn.
zu verm. Näh. Vdh. Part ._ 2263

Walramstraße 5 3-Z.-Wohn. gleich
oder später zu v. Nähl 3^ . »8520

Walramstr . 7, VdhIÜ8-ZI?W. MH. t
Walramstr . 13 3-Z.-W. iWM MI
Walramstraßc 21 3-Ziin.-Wohrümg,

420 Mk.. per Okt.  zu vm. B8076
Waterloostr . 2, V. 3, 3-Zim.-W. 1. 10.

Näh. Nr . 4, bei Frcnsch. B 8077
Weilstr. 4, 1,  3 gr. Z., K.. Msd. u.

Zub., 1. 10. N.  das, od. Nerotal 17.
Wei lstr. 23,  L ^ schöne 3-Zim.-Wohn.
Keißenburgstr . 19, H., 3-Z.-W., 1. 10.

Wcllritzstr. 50 g-Z.-Wohn. auf 1. 10.
zu verm. Näh. Part . lkS. B8601

Westend str. 1 schöne g-Z.-W. »8079
Westendstrl 3, 2, gr. so nnige 3-Z.üLs.
Weisend str. 8, Vdh. 3. sch. 3W m.̂ W,
Wcstendstr. 10, Mtb . Part ., 3grüZ.

u. K. per sos. Näh. Vdh. 1. 1814
Westend straße 12 3-Zim .-Wohn. 2W4
Wcstendstr. 15, Wh . b 3j \.--VS \olNäh. Luise nstra ße 19, P art . 1516
Westendstr. 18, VdchI7̂ Zrm.-Wohn.

sofort zu v._ Näh^ Hth. I r . B8082
Westendstr. 22, Wb ., 3-Z.-W. N. Hh,
Wettcnb str aßp23 ^3-Zim .-Wohn. MV.
'Wcstcndstraße,39,S L̂ -W.
Wiclandstr. 14 hochh. 3-Zim.-W. mrt

Heiz. u. Wafferversorg. p. 1. 10.
N. das. 0. Wiclandstr . 13, P . I. 2082

Wiclandstr. 18 eleg. oWim.-Wohn.
Näher es Part , links._ 1075

Wrtffsträße 5, 1. 8-Zimmer -Wohn.
mit Bal kon? sofort zrp verm. 15M

Horkstr. 13, G ar tenhaus . 3-ZüW ohn.
Norkstraßc 23 Z-Zim.-Wohn. m. Zubl

zu verm. Näh.  1 St . r.  1992
Zimmermannstr . 6 3-Z.-W.. Balkon,

sofort oder später . Näh. Parterre.
Wmmermannstr . 9 3 Z. u. K. N. P . r.

4 Zimmer.

Adolfsallee 17, Hth. 1. Stock. 4 Zim.
sof. od. sp. Nah, « dh. Part . 1543

Adotssträße 5, 1. St ., schöne4-Ztm.-
Wohn. per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus¬
meister. 1544

Nlbrcckitftr. 1». 1. sck. 4-Z.-Wohn. m.
Balkon zu v. N. 3 St ., Rehwinkel.

Albrcchtstr. 34 4-Z.-W., 1. 16. N. LL
Albrechtstraße 36, 1 St ., 4-Zim.-W..

nur Frontzim . Räh . Part , rechts
oder Röderst raß e 39. 1546

Am Kaiser-Friedrich-Bad (Büdingen«
straße 2l . 2. St .. 4-Zimmer -Wobn.
auf 1. Oktober zu ve rm ._ 1547

Uertramstraße 2, 3 r„ schöne4-Zim.»
Wohn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Näh. 1 St . link?, Moos. B8091

Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W.,
mit reichl. Zubeb. auf sof. od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner.

_Bismarckrin g 2, 1 St . _ B 8092
Bertramst r. 12, 1, 4-Z.-W. fof.  od . sp.
Bismarckring 10, 2. 4 Zim ., Bad u.

Zubeh., 1. Okt. Näh. P . l. B 9405
MSmarckring l2Z2 Sk., 4 Z., Bad . el.

Licht. Gas usw., für 1. 10. B8599
Bliicherplatz 3 4-Z.-W. sof. öd. spät.

zu _b. N. Mentet , Fr iseurlad . 1552
Blücherstr. 28, 2, 4-Z.-W., 1. 10. N. 1.
Bülowstr. 3 hübsche sonnige 4-Z.-W.,

720—800 Mk., elektr. L., sof. oder
"vät. Näh bei Zeltmann , 1. Et . l.

, lo wstr. 11 4-ZÜW.  m . Zub. z. v.
Gr . Burgstr . 17, 2. 4-ZIm.-W. 1816
Kleine Burgstraße 10, 2 St ., 4/Zim.-

Wohnung zu verm. 2020
Cöulrnstraße 3, 2 St .. 4-Z.-W. söf.od. spät. Näh, das. von 3—5. 1554
Dambachtal 10, Gth. Erdg ., 4 Zim.»

Badez., Warmwaffer -Einr ., Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
bei C. Phi livvi, Dambachtal 12, 1.

Tötzh. Str . 6, 2, 4
10—12 u. 4—6.

Trtzheimer Straße 42 große 4-Z.-W.,
großes Badez. u. Zubehör , zu vm.
N. Dotzheim. Str . 46, P . P.  1747

Dovheimcr Str . 73, 1, 4-Zim .-Wohn„
Vdh., auf 1. Okt., 750 Mk., z. vm.
Näheres Vdh. P art . 1993

Dotzheimer Str . 80, 1, 4-Z.-W. B8097
Dotzheimer Str . 107 4—5-Z -WöhnÜ

große Diele , Gas u. Elektr.. aus
1. Oktober zu vermieten . B8099

Eckcrnsördestr. 17 schöne sonn. 4-Z.-
_Woh n, per 1. Oktober z. vm.  B834Q
Ellenbogengaffe 15, 2, schöne 4-Z.-WI

Näh. A. H. Linnenkohl,  La den.
Wvillcr Sir.  1 ^od . a^. 4-Zim.-W.
Emser Str . 2, 2, 4 Z,m . u. Zubehör
_fo f. ob. spät, zu vm. Näh. P . F362
Ernser Str . 8 gr. 4-ZimüW . m. grl

vergl. Bal kon. Näh.-P . links,  3—5.
(jrrnf er Str I 25 4W.-Wi, l. o. mhlüSMS
Erbacher Str . 8 ger. 4.Z.-W7"N. IW
Krankenstraße 25 lam Ring ), 2 St .,

sch. 4-Z.-Wohn. s. od. spät. 1493
Fricdrichstraße 49, 2. Obergeschoß,

große 4-Zim.-Wohn., Zentralheiz .,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst oder bei Motzer,
3. S to ck. Telephon 697  B11152

Friedri «hstr. 5Ü, 2, gr. 4-Zini .-Wohn.
ver sofort od. später zû verm., 2004

Gneiscnaustr . 13 4/Z .-W., Hochp., 6501
Göbenstr. 2, Vdh? 1. Et ., 4 gr. 'Z,m.

u. Zubeh. auf 1. O kto ber. B 8101
Mbenstr . 12, 1 l., 4-ZÜW.. Bad, GaS

u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 2001
Mbenstr . 16 schönê 4-Z.-Wohn. mit

Zubehör ver 1. Oktober. 8  7100
MiskawAdolfstraße 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 1761
Hartinastraße 13̂ 3. Stock, 4 Zim.,

reichl. Zubehör. Näh. Part . 1353
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim., Küche, ev.

mit Werkstätte, sof. od. spät.  1562
Hellmundstr. 12, 1, 4 Zim., Küche,

^Kab.. u. son st. Zub. Näh. Lad. 1990
He ÜMlindstr. 43 grü4W --W7"HnvstachI
Hellmundstraße 53 schöne 4-Z.-W.I

nahe der Emser Str ,̂ auf Okt. zu
vm. Näh, bei »sebr. Schmitt . B7617

Herdcrstr. 15, 3. Sil , 4 Zim., Kiiche
u. Zubehör. Näh, im Laden. 1568

Kaiser-Friedrich-Ring 12. 2. Etage,
4-Zim.-Wobn aus 1. Okt.  B8654

Kapellcnstraßr 20. b  4 -Zim.-Wöhn.
mit Küche ii. Zubeh., ev. m. Garten,
ver sofort od. später zu verm. 1781

Karlsträße 37 sch7̂ ^Z .-KI " 7ÄONchI
? Vart . pd. 2. St ., s. N. 1 I. B8727
Karlstiaßr 39, WhIIrreundl 4-Zim.-

Wo hn, zu verm. Näh. P . l. B 8102
Keller str. 11, 1, sch. 4-Z -W^N . Nr. 137
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Kirchaaffe 22 sch. gr. 4-L -W. m. Zub.,

3. St ., per 1.. Okt. Näh. 2. 1755
Klaren thaler Str . 3 4 Zim. u. Küche.

2.  Stock , Gas , Elektr., Bad und
Zubeh., auf 1.  Oktober  au verm.

Klopstockstraße 11, P ., herrschaftliche
4-Zrm.-WoLnung auf sofort oder
spater . Nah. Pa rt , rechts. 1563

Körncrstr . 2, 1. St ., 4-Z.-W., Ball ..
Bad, elektr. L. u. Zub., z. 1. Okt.

. zu verm. Näh. Hth.. beiGiller . -
Kürnerstr . 5, 1, 4-Zsm.M .Ht Zub.

auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r .^1569
Langgaffe 24. 2, 4-Z.-W., K.. Sveise-

kaurmer u. Zub. Preis 750 Mark.
. Näh. Lanaaaffe 24, Hutgesch. 1921
Lnremburastr . 7 sch. 4-Z.-W. billig.
Mauerpaffe 8, 2,  4 -Zim.-Wohnung
__ auf- sofort oder spä ter  zu v._ 1572
Moritzstr aße "42, 2, sch 4-Z.-W. G. %
Nerostratze 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 1350
Nerostr . 27, 2, sch. 4-Z.-W. N. 2 L
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk.'," Bad,

el. L„  Gas , r. Zub., 1. 10. N.  1.
Niederwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näheres beim Hausmeister . 1758

Oranienstr . 27 2X4 -Z.-W., Vdh. f,
_Hth . 2, per 1. Okt. 3u_ b. N. H. l.
Oranienstr . 54, 2, 4-Zim.-Wohn. mit

Zub. per 1. Okt. Näh. P . l. 1346
Nhei ng. Str . 6 4-ZjM ., 3jSt 152?
Rheingaucr Str . 15, 2. St ., 4 K.,

Bad usw., auf 1. Oktober zu verm.
Näh eres bei  Hartmann . _ 2035

Rheingaucr Straße 17, Vdh., schöne
4-Z.-W. per Okt. Näh. P . r. 88105

Rheinstraße 89, 2. St ., 4 Z. auf sof.
oder später zu verm. Nah. Laden.

Rheinstraße 99. 1 St .. 4-Zim.-Wohn.
Rhe instr . 117, Süds .. 4-Z.-W. Ä. ,P,
Riehlstratze 22, 1. Stock, Ecke Ring,

swöne 4-Z.-Wohn., Gas , el. Licht,
ver 1. Oktober zu  verm . _ 1922

Röderstr. 38, 2. Et., schöne4-Zlmmer-
Wohn, mit Zu beh. s. od . sp. 1575

Röderstraße 42 schöne4-Z.-Wohn. m.
Bad, Gas,  Elekt r ., zu verm.  2049

Roonstr. 12 Ecke Westendftr. 4 Ẑ . Zb.
Rüdesh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5-Z.-

Wohn. per sof. od. später . 3 8106
Saalnaffe 38 sonnige 4-ZinmWohn.
_mit Balkon zu v. Näh. 1 rechts.
Sch arnhorststr. 32 mod. gr.- 4-Z.-W.
Schiersteincr Str . 1 4-Zim.-Wohn..

2. St . hoch, auf jetzt od. 1. Oktober
zu vm. Näh, das, m 3,St . 1770

Scknersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zi mmer-Wohnung zu  vm . 1785

Schwalbacher Str . 7 möd. 4-Zim.-
Wohn. per sofort zu verm. 89166

Schwalbacher Straße 48, Gartenseite.
4 Zimmer , 3. Stock, Erker, Balkon,
Bad, Kohienoufzug, Gas u. elektr.
Licht u. sonst. Zubehör sof. od. spät.
Zu erfr . in 50, bei Meinecke. 1580

Ctiflstr . 19. Gth. 1, 4-Z'im.-W5, Gas.
elektr. Lichi u. Zubeh. per sof. od.

_sp äter zu verm. Näh. Part .- 1581
Wagemannstraße 28, 1. Stock, schöne

4-Zimmer -Wohnung mit Bad, Gas
u. elektr. , Licht sofort zu verm.

tffe 21, Schaltega
HauS. Lang-

_ _ lle rechts. -
Wirgemannttraße E ^2. Stock, schöne

4-Zimmer -Wohnung, Gas u. elektr.
SicftF fofort zu verm. Näheres im
,.Taab !att "-Haus . Langgaffe 21.

, Schalterhalle rechts._ . _ *
Wagemannstr . 31, 1, 4 Z.. K.. Zub7,

sofort oder  s pät er. Näh, das. 1582
Webergasse 56, Fronisp ., 4-Zim.-W.

zum 1. Oktober zu verm. 2120
Weilstraße 4. Hochv., sch. 4-Z.-Wohn7s

Badegel., K. u. Zb. N. Nerotal 17.
Westendstraste 1 schöne 4-Z.-Wobn..

freie Lage, zu vermi m. 38615
Wielandstr . 25, V. 1,,4 W. N. H. l!
Winkeler Str . 3, P ., 4 -m. m. Zub.

u. Zentralheiz ., p. 1. Ok tober. 1840
Winkler Str . 8 4 Z., l K.. Bad,
,_ 2 K., auf sofo rt oder später._ 1585
Wört hstr. 28  4 -ZPW. N. P . r . 2140
Rork straße  8 sckr4-Zim.-Wohn. '88110
Schöne 4-Zim.-W»hn. mit Zubeh. auf

1 Okt. <*>, Wörtbllr . 14. Lad. 2019
ü Zimmer.

Adelheidstr. 19 schön« 5-Zim.-Wohn.
Ädelheidstr. 82 2 höchh' 5-Z.-W. sof.

Anzuseh. 10—12 u. 8- 6 . 81 1057
Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näb.
_im Sped itionsburc au.  1587
Albrechtstraße 35, Vdh. 1, 6 Zimmer,

Küche usw. sofort od.  später . 1588
An d. Riuakirche 9. 1, hrsch. 6̂ Z .-Wl
Ärndtstraße 2, 1. Et ., 6-Zim.-Wohn.

zum 1 Oktober zu  verm . _ 2258
BiSmarckring 9, 1. Stock. 5̂ Zimmer

ver Oktober zu vermieten . 87 618
Bismarckr. 25, 1 u. 2, 6-Z.-W. m. Zbl

z. 1. Okt. Näh, b. Ga iser. 88112
Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z.,

Bad, Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub.. auf sok. od. svätcr. Näh. bei

_C , Philivvi , Dambachtal 12, 1. 1590
Dobhcimer Str . 18 5 Z., n. Herg., sof.

Dotzheim er Str . 32 neu herg. 5-Z.-
W., Gas u. Elektr., gr. Blk. 810349

Dobhcimer Str . 4V, 1, herrsch. 5-Z.-
Wohn. mit Bad u. Zubeh., Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort  oder später zu ve rm. 8 8113

Emser Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn.
auf 1. Oktober, auch früher , zu
vermieten. Nä heres  daselbst . 1910

Gocthestr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.
- sof. od. sp. zu vm.  Näh , das. 1594
Goethestraße 25, 1, 5-Zim.-Wohnung

sofort oder später zu verm. Näh.
Kaijer -Friedrich- Ring 66. F3 62

Tustav -Ädolfstr. 12, 1, 5-Z.-W., rchl.
Zub., 1. 10. zu v. Näh, das.  Part.

Herderstr. 10, 2, 5—6-Zim.-Wohn.
mit  Zubehör zum 1.  Oktober . 1815

Herderstr. 16, Hochp., sch. 5-Zim.-W.
mit all. Zubeh. gleich od. spät. bill.
zu verm. Näh, das.  Part , r ._ 2275

Kapellenstraße 14, 1. Stock, 5 Zim.
u. reich!. Zubehör auf sofort oder
später zu wrm . Anzuseh. 10—4.
Näh. Pan . oder bei Georg Ablcr,

_Nikolasstr aße 24._ 2128
Kirchsaffe 29, 1, schöne5-Zim.-Wohn.

mit reich!. Zubehör sofort zu verm.
Näh.  H ausm eister- Bach._ 2071

Klarenthalcr Straße 2 schöne 5-Z.-
Wobn. sof. od. z. 1.  10 . zu P . 2101

Klarenthalcr Str . 5, P ., 5-Z.-Wohn.
—zu verm. Näh, im 1. St . r . 89877
Klopstockstraße 11, 1. Etage, herrsch.

5-Z.-Wohn. m. Bad u. all. Zubeh.
_ fof. od. spät. Näh. P art , r. 1602
Klopstockstr. 21, 1. u. 2. Et ., schöne

6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , per sof. ev. 1. Okt.
zu verm. Näh. Part. _ 2094

Marktvlatz 7 neu hergerichtete 5-Zim.-
Wohn., .1. u. 2. Etage, mit Zubeh.,
sofort od. später zu verm.; etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,

-Adelheidstraße 32. F 341
Marktstr . 19, Ecke Grabenstr ., 1. St ..

Lugenbühl, 5-Zimmer -Wohn._ 1606
Morib str. 7 5-Zim.-Wohn. fof. 1528
Moritzstraße 25, 2. Etage , 5 schöne

große Zimmer mit Zubeh._ 1608
Moritzstraße 62, 2. Et ., 5 g. Z., Balk.,

elektr. Li cht, zu ve rmieten. _ 1748
Billa Ncuberg 2, Hochp. od. 2. Stock,

gr. herrsch. 5-Z.-W.. reich!. Zubeh.,
s. gleich od. spät. Näh. 2 Tr . 1611

Nikolasstr. 20, 1 u. 4 Tr ., Wohn., 5 Z.
Zubeh. sof. oder spät zu v. Näh.

_ Karl Koch, Luise nstr. 15, 1. 1012
Nikolasstr. 24, 3, gr . 5-Zim.-Wohn.

mit rcichl. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 1014—1 u. 3—6 Uhr. Näheres
Gg. Abler, Nikol asstr . 24, P . 2125

Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zimmer.
Wohnung auf 1. 10. zu verm. 1614

Philivvsbcrgstratze 29 5-Z.-W. sofort
- od. später^ Näh. Becker, 2. Stock.
Nhcingauer Straße 2 herrschaftliche

5-Zimmer -Wohnung mit all. Zu-
bch ör auf Oktob er zu ve rmieten _̂

Rheingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim.-
_Wohn , an ruh . Mieter zu vm. 1617
Rheinstraße 70, Erdgeschoß, bestehend

cms 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder sväter zu verm. Näh. Kaiser-
fsriedrich-Ring 56. _ F 362

Rhcinsti nßc 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder später zu vermieten.

- Wetẑ -Wörthstraße 12, 1 St . 1620
Nheinstraße 111» Part ., 5-Zimmer-

Wohn., Küche, Bad, 2 Mans ., zwei
_ Keller usw., zum 1. Oktober. 89 155
Rheinstraße 113 5̂ Zim .-W. v. 1. Okt.

billia zu  verm . MH . 1. Stock. ^
Rheinstr . 117, Süds ., 5-Z.-W. N7 Pl
Rb-instraße 123, Ecke Kaiser-Triedr .-

Ring . 1. St ., 5 Z u. all. Zub. 2000
Riehlstraße 19 5-Zim.-Wr»hn. m. Bad,

Gas , elektr. Licht, keine Ueber-
wohn., bill. zu vm. Näh. 3 r.

Röderstr . 40, 1 Et ., 5̂ ^ ubl7Balk .,
_al . ob. spät,  z u v. Nah. 2. St . 1621
Rüdeshcimer Str . 23, 2, 5—6-Zim.-

Wohn. z. 1. Okt. Näh. P . l. 1325
Rüdesh. Str . 29. 2. herrsch. 5-Z.-W.,

fof. od. spät. Näh. daselbst. 8 8109
Rtidesheimer Str . 31, 1, Sonnenseite,
^herrsch . 5-,u . L -Z.-W., soŝ od. spät.
Rüdesh . Str . 33, Hv., 5 Z'. u . Zb. 2012
Schulnaffc 6 5-Z.-W. fb.  Zabn -Dent.

bewohnt! zu v. Näh. im Lad. 2164
Stiftstr . 20. 1, 6-ZPW. sof̂ nh. Lad^
Wallufer Str . 3. 1, sch. 5-Z.-W.,

Süds ., reich!. Zub . Ernst Müller.
Weberqasse 8 Llrzt-Wohn. von 5 Z.,

Küche u. Zubeh. sof. od. spät. Alles
Näb. das. u. Parkstraße 10. 1780

Wellrißstr . 3, P .. sch. 5-Z.-W. m. Zb.
_JL _Okt. N. das,  od . Rheinstr . 119,1.
Wielandstr. 5, 1, 5 Zim., Küche, Bad.
_Zentralhei z., sof.  oder spät._ 1631
Wilhelmstraße 4, 1. Stock, hochherrsth.

aroße 5-Zim.-Wohn.. Gas u. El .,
mit rcichl. Zub., auf sof. od. spät.
Näheres Ringkirche 4, Part . 1731

Wilhclmincnstr . 37 lV' llal , n. Wald,
pracktv. 5-Z.-W., Hp. s., 1. u 2. s.
N. Bierst. Str . 7. T . 1021. 1632

Wörthstraße 17» 1, 5-Zim.-Wohn. sof.
- oder später. Näh. Laden._ F 362
Zietcnring 14, 1. St ., 5-Zim.-Wohn.,

kpl. Bad u. all. Zub., per 1. Okt.
Näh. bei Frau Rinn , Mtb . 1. 2080

6 Zimmer.
Adelheidilraste 45 lSüdseite ), 1. St ..
_6 3 ., Balk., Bad -c., sof. ô ,sp. 1637
Adelheidstr. 56» 1. u. 2. Et ., 6-Zinn-

Wchnung per sofort oder später zu
_ver m. Näh. Hausmeister ._ 1638
Adolfstraße 8 6 Zim., Vdh. Erdgesck.,
_ sof. od. sPät.- iMeuges , Hth.)_ 1639
An der Ningkirche 6 herrsch. Wohn,

von 6 Zim. u. Zub. per 1. Oktober
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr.  Näh . 1. Stock. 2027

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn7 soi.
_od . sp. ; el. Licht u. GaS._ 88118
Dobhcimer Str . 58, P ., nahe Kaifer-

Friedrich-Ring, Herrschaft!. 6-Zim .-
Wohn. mit reich!. Zubeh. fl. 1. Okt.

_ zu vm. Näh. Rheinstr. 106, 2. 1834
Eltviller Str . 21, 1, hcrrschaftl. 6-Z.-

W. mit all. Komfort billig zu vm.
Herrugartenstr . 15, 1, 6 Z., r . Zub..
_so fort od. später. Näh. P ar t. 16 43
Kaiser-Fr .-Ninq 60, 3. herrsch. 6-Z.-

W. sof. od. spät. Näh. 2 l. 8 8119
Kaiscr-Friedrich-Ring 64. 2, 6 Zim.- “ ' 18u. Zubehör. Näh. P art. 1871
Lnnggaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z.,

Warmwafferheiz., s. Arzt, Anwalt,
Bureaus geeign., s. o. sv. zu vm.
Näheres , auch betr. Bestchtigung.
Nerotal 10, Hochp. (Tel. 578) 1646

Lilisenstraße 24 moderne 6-Z,m-D'
Näh, daselbst Tapetengeschäft. 1647

Moritzstr. 31» 3, sch. Wohn.,' 6 Zim .,
reich!. Zub., Elektr., Gas , Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
Väter . Näh, das, bei Rapp. 1648
oribstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-
Wohnungcn preisw. aus sof. zu vm.
Näh Hmisbesiher-Verein. _ F 381

Oranienstr . 46, 2. Obergcsch., schone
6-Zim.-Wohn. mit Zubeh. zu vm.
Kein Hth. Näh.  Oranienstr . 44, 1.

Rüdesh. Str . 15, Erdg .. 6-Z.-W. fof.
_ob . sp. N. Kais.-Fr .-Ring 56. F362
Schlichtcrstraße 6, P ., 6-Zim.-W. mit

allem Zubehör sof. od. spät , z. vm.
Schlilhterstr. 14 6-Z.-W. zum 1.  10.
Wielandstrnste 19 hochherrschaftliche

6-Zim.-Wohnnng mit Wobndiele,
Zentralhei z., Wa rmwaffervers. 1651

Wilhelwinenstr . 8 herrsch 6-Zim.-W..
1. El ., Okt. Näh. 4 .Et._ 1652

6—7 Zim., Küche, Bad . Speisekammer
n. Zubeh. elektr. Licht, Zentral¬
heizung. Aufzug, sos. zu vm. Näh.

13. 1. bei .̂ aas . 1653
7 Zimmer.

Adolfsallee 32, Part . od. 2. Et ., Herr-
schastl. 7—8-Zim.-Wohn. auf gleich

_ob . svät er zu vm. Näh. Part . 2060
Ädolfstraße 10, 1. St ., 7 Zim. aus
_1 . Okt. zu ve rm. Näh. Par t. 1654
Fricdrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bad, Gas , elektr. Licht u.
rcichl. Zubeb., aus sofort od. 1. Okt.
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
9—1 vorm. u. 3—6 nachm. 1797

GerichtSstrl 3, 2. 7-Z.-W., BadPBall,
- Gas, -elektr. Licht, sof. zu vm.  1454
Rheinstraße 90, Hochv., 7 Z. u. Zub.
—zu vermieten. Näh, das elbst. 2179
Rhein straße 105 sind 7-Zimmer-

Wohnungen zu vermieten. Zu
erfragen im 3. Stock. 1874

Sckwalbacher Straße 36, Alleeseite.
7-Zim.-Wohn.. schön u. hell, große
Räume , 1. Etage , alls. frei . Vor-

_garten , ev. el ektr. Li cht, sofort. 16 56
7 od. 6 Zim. fEckwohn.), Neuzeit ent¬

sprechend. m. Zub., sof. od. später.
Näh. Haas . Taunusstr 13, 1. 2218

_ 8 Zimmer und  mehr.
Sonnenbergcr Str . 43, hochherrsch.

2. Etage, 8 Zimmer , reich!. Zubeh.,
Heiz., Lift, so fort od. später. 2158

TannuSstr . 55, 2. Et ., 8 Zun ., Küche.
Gas , Elektr.. Aufzug. BalkonS u.
reich!. Zub. fot. od. Gäter . 8 8129

Läden und Geschäftsräume.
Adelheidstr. 21, P .» 2 Kontorräume

sofort. Näh. Brech, Dachstock, oder
Freseniusstr . 45._ Tel. 1845. 2199

Adlllfstraße l Laden zu verm. , 1732
Adolfstr. 1 große Geschäftsr. sof. 1659
Adolfstr. 10  Ärbcits r., Bur , ic.  zu v.
Albre chtstr. 34,' Eckl. m̂ 3-Z.-W. bill.
Am Römertor 7 kl. Werkst.» Gas , W.
Bahnhofstraße 8 gr. hell. Büroraum
_sof . od. spät. Släh. bei Leber. 1664
Lertramstraße 29 Werkst, zu v. 1745
Bleich str. 26 Laden. Näh. Uhrenladen.
Bleichstraße 20 Werkst, od. Lägerr.
Bliichcrstr. 19 Laden mit 2-Zimmer-

Wohn. sofort od. 1. Okt. zu ve rm.
Laden Kl. Bürgstraße 10 ab 1. Okt.

zu vermieten. Näheres Kleine
Bürgstraß e 7. _ 2062

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Sagen.

Dotzheimer Str . 61 schön, hob. Laden,
in dem Friseur - u. Schuhmacher¬
geschäft m. gut. Erfolg betr. wurde,
rniolge Einher , bill. R. 1 l. 8  9501

Dotzheimer Straße 83 Werkst. F 362
Em ser S traß e 2 La den zu v. F362
Emser Straße 46 schöne Werkstätte,

auch zum Möbeleinstellen, zu ver-
mieten . Näh, bei Meister. F362

Faulbrunnenstraste 10 Laden zu vm.
Näheres A. Letschcrt._ 1668

Frankenstraße 6 schöne Helle Werkst.,
_ auch als Lagerraum zu v. 89923
Friedrichftr. 27 Werkst,  u Lage rrau m.
Göbcnstr. 5 Laden f. Kolonialwaren.
Helcnenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,
_s chön. Laden  m . Mans . sofort. 2260
Hcllmundstr . 29 Wer kst, od. Lagen.
Hellmundstr. 42 Läden z. Möbelein st.
Hellmundstraße 43/45 Läden b.  1721
Hirschgraben 10 Eckladen m. Wohn.

billig sofort zu v. N. 1 St .̂ r . 2196
Langg. 4 1 kl. u. 1 groß. R. s. Werkst.

od. Möbeleinst. Anzrrs. b. 3 Uhr.
Marktstraße 17 Laden sost zu verm.
_Zu erfrage n bei  Lugenbühl. _ 1672
Marktstr. 22 ist e. Lad. m. od. o. W. zu

verm. Näb daselvst oder Nikolas-
straße 41, bei Meier . 1673

Oranienstraße 48 Laden mit schönem
_Keller sofort zu vermi eten.  F352
Oranienstraße 48, Werkst, in Sout ..
_j e 70  Qmtr ., zu v.  N . 3. St . F353
Laden Naucnihalcr Str . 10, schöner

großer Laden mit groß. Keller u.
Wohnung ver 1. 10. sehr bill., seith.
Butter -. Eierhdl ., eignet sich für
jedes Geschäft. Näheres daselbst
Mittelbau , bei Koch. Par t. 8 832?

Rheinstraße 56 Laden mit Neben¬raum für sofort oder sväter zu vm.
Näh. nebenan im Eckladen. 1969

Rheinstr. 70, Hth., als ^agcr, Atelier
od. Werkst., ev. m. 1 !.-W„ Küche.
Kell. N. Kais.-Fr .-Ring 56. P . F296

Röderstraß e 7 La den zu vermieten.
Laden Röderstr. 47, an der Taunus¬

straße,^ ut gleich od. spät. bill. 1775
Saalgaffe 16 große helle Werkstätte.
Scharnhorststr . 36 trockener Lager-
_raum z. Ein stell, v. Möbeln. 810 261
Schwalbacher Straße 21 Laden mii
_8tmttierJ >er sofort zu verm. 1679
Schwalbacher Str . 23 Laden bill ig.
TaunuSstraße 55 Laden mit Wohn.

lEntresol ), 5 Zim.. Küche u. reich!.
Lubehör zu,vermieten . 8 8123

Wngemannstrnßc 31 I Laden sof. zu
vm. Näh. K.-Friedr .-R. 74, P . 1682

Wallnfer Str . 9 Helle Werkst. 8 8124
Watxrloostr^ 3, P . r .,- R ,̂z . M.-Untst.
Wcberqnffe 46 Laden m Ladenz. sof.

od. spät. Näh. Ziganengesch.  l 684
Wellri bstraße  4 ^Laden zu vm. 2136
Zim merm ann str. 10 Wkst., ca. 50  gm.
Laden mit od. ohne Wohn. z. 1. Okt.
_zu vm. Näh. B ism arckring 22,  P.
Laden u. 2-Zim.-Wohn. auf 1. Okt.

billig zu vermieten. Näheres
Walramstraße 5. _ 8 8127

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 26, Gartenhäuschen

z. Alleinbewohnen, 3 kl. Zim. u.
Küche, an  ruhige Leute zu verm.

Bierstadter Höhe 58 schöne Fsp.-W.,
Ga s u. Wa ffer im Abs chl., l . Ok t.

In Bierftadt 5 Zim., Küche, 2 Mans .,
Balkon, 1. Etage , zu verm. Näh.
Kohlenh andlu ng Fischer._ _

BereinSstraße" 3 3-Zimmer -Wohnung,
event. mit Sta ll, zu vermieten.

Dotzheim, 04cm.-Gr ., Wiesb. Str . 80,
1.' Z. u . K.. 3 . S t.» el. L.» m. 12.50.

Sonnenbcrg , Adolfstr. 5, 2 Z. u. K.
Näh. Gemeindercchn. Traubt . F373

Sonnenberg , Adolfstraße 9», 6Lim .-
Wohn, ans 1. Okt. u. 5-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbad en.  1688

Sonnenberg , Gartenstraße 9, schöne
Frontsp .-W. zu v. Näh. Adolfstr. 7.

Sonncnbera , Rainbach. Str . 68, neuh.
Wohn., Gas , Waffer , 2—4 Z. 1689

Möblierte Wohnungen.

Hellmundstraße 42, 1, möbl. Wohn.,
2 Z., Küche u. Kell., a. einz., bill.

Möblierte Zimmer , Ma nsarden rc.

Adelheidstr. 85, 3, sch.^ nbl.̂ Z. preisw.
Adolfstr aße 7, Stb . 2, gut m.' Z. bill.
Albrechtstr. 25. 1. kl.,hüb >'ch m. Zim.
Albre chtstr. 30 möbl. Msd., Kochofen.
Ärndtstr . 8, P .» 2 sch. mööl. Fvontsp.-

Zim. u. Mans . sehr billig zu verm.
»ertramstr . 13, 1 l.. m. Z. m. v. P .
Bleich str. 30, 1 l„ m. Z. m. w o. P.
Bleichstraße 30, 1 l., möbl. Mansarde.
B' -ichstr. 32, 1, m. Ms. m. Pens , bill.
Blücherstraße 28 find. Arb. Log. N. 1.
Bülowftraßc 8. P .̂ m. Vorderz. bill.
Friedrichstr. 41, H, s. m. Z.', 1 u. 2 B.
Grabenstr . 4 möbl. Zim. m. 2 Betten.
Hellmundstr. 3 2 gr.» gut  inbk ." Zim.
Herderstr . 13, 3 l.» m. Z.» freie Auss.

Hermannstr . 6, 2, möbl. Zim. an nur
anständ. Person M vorm . _ .

Hcrma nnstra ße 9 Mans . mit Bett.
Iah nstr. 7, P .. g.  mblT'Zim . m^ KIav,
Fahnstr . 86 wbl . Mans . 9 ÄHk. N. 2 r.
Luiscnstraßc 4, 3, gr . gut möbl. Fsp.-
_Zim . billig- zu verm., Jbei Kurtz.̂ _
Luisenstraße 5, 2 r ., sch. möbl̂ Zim.
Lnisenstraßc 5, Gth. 2 l., mbl. Zim.
Mauritiusstr . 9. 3 r„ m. Z.'P l ^ ,2 B.
MichelSbe ra 15. 3 !.. sch, m. Zim . bill.
Nerostr. 42, 2, möbl. Zim. zu verm.
Neugaffe 5 möbl. Zim. m. 1 u. 2 Bi
Oranienstraße 10, 1, gut möbl. Zim.»

Balkon. 1 u. 2 Betten , bi llig zu v.
Oranienstraße 16, 1, gut m. Maus.

mit voller Pen sion, 00 -Mk.,—zu v.
Mlil ivvsberastr. 30', 2 l„ schön m. Z.
S chulberg 13, Hochp., g. m. Z. bill.
S chulber» 15,  2 r .. möbl. Zim. zu  v.
Schwalbacher Str . 53, Mtb . 1 l., sch.

nröbl. Frontsp .-Kim mer zu ver m.
Schwalb. Str.  69 . 2 l., m. Z., Mans.
Schwalbacher' Str . 85, P ., Z. bill.
Wal ramstr . 8, 2, sch. m. Z.- U. Ms. s.
Walrain str. 17, 1, eich. Mdch. Sch läfst.
Zimme rmannstr . 6, H. P - l-, mbl. Z.
Mbl Z. m. u. o. P . Aldxechtstr. 3, 2.
Schön möbl. Zim. per sof. zu verm.

Näh. S chw alba cher Straße 69, P.
Zum 1. Oktober schön möbl. Zim . zu

v. Näh. Waterloostr . 3. 1 L, 9—3.
Sonnenberg , Weihergartcnstr . 6, gr.

frdl . möbl. Erker-Zim ., Sonnens .»
Höhenlage, billig zu verm._

Leere Zimmer , Mansarden rc.
Adelheidstraße 36, 1, großes separat.
_Zimm er, auch als Büro  geeignet.
Adelheid str. 63 1—2TcTu6. Ms. Näh. 1.
Adelhe idstr. 75, P . l., l. Msd. m.  s.
Ädlerstr. 18, V. P. . l. Z.» ev. z. M.-E.
Ädlerstr. 53 sch. Zim., P art .» zu vm.
Albrechtstraße 3 1 leere Maus , zu v.
Fau lbrunne nstr. 6, 1, Ms., W. u. H.
Faulbrunncnstr . 7, H„ 1 Ms. m. Herd

an einz. r . Pers . od. z. Möbeleinst.
8 M. m. N. Gottwald, Gold schmied.

Feldstraße 24 schöne Mans . zu verrai,
Franken straße 4 sckiöne _h ._ Mcmh
Frankenstr. 17 heizb. Man s. sofort.
F-riedrich str. 55, P ., 1 gr. l. Ms-, e. Pi
Helenenstraße 15, Hth-, leeres Zim.
Hel lmundstr . 15 Mans ., teer  o d. mim,
Hesliiiiindttr. 29, 1. 2 sch, l. Ms., a. e.
Herderstr. 3, 1, gr . leer. Zim. ß Mob.
Herrngar ten str. 12 2 l. Zim., 9—2.
Karlstr . 39, 3 1., sch,  gr . Mans.  z . v.
Kellcrstr. 12,' Part ., schon, leer. Zim.

mit scpar. Einga ng aus  1 . Oktober.
Marktstraße 12 1 ZimT^ k. Vdh. 2 r.
Maueraasse 12, 1 r., Mans . zu vm.
Moriüstr . 23,  P ., frdl . l. Ms,  Kochöf
Oranien str. 37, H. P „ leer. Part .-Zi
Rauenthaler Str . II ^ Sb . P .» 1 sehr

großes Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh. bei Mmann , dort,
od. Mauritiüsst raß e 7, P . F 539

Rüeinbahnstr . 5, Dachst., 2 leere Zim.
Rheinstr . 64 sch. Mans . z.  Möbeleinst.
Richistra ße 4, Bäck., gr. heizb. Mans.
Roonstr. 15 2"kl. leere Z. sof.̂ NSH. 1.
Saa lq. 16 Hof P . l. Z.  m . Kö chr ., 12.
Schwalbacher Straße 57, 1. Mehner.
_1 —2 leere Zimmer rrnt Pension.
Sedanvlatz  7 , Part ., gr. l. F rontspz.
Taunusstr . 36, 2, 2 I. h. M.-Zim. z. v.
Waacmnnnstr . 25, 1. schön, leeres Z.

sof. Näh. G rab enstra ße 24, Laden.
Weilstr. IstlMsd . m. Waff.. Kochgeb
Wellritzstr. 48, H., Part .-Z. N. H. Tl
Westendstraße 19, 1, sch. leeres Zim.
Zwei leere Zim . z. Möbeleinstell. sof.

Näh. Karlstraße 18, Parterre.
Keller, Remisen, Stallungen rc.

Adelheidstraße 82 gr. Stall od. Gar.
.Näh. Dotzheim er Str . 85. 8  10653

Gneisenaustr. 12, Göller, gr . Ke ller.
Rheinstr . 50 Stall ., Rem., Lag. 2189
Schiersteincr Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
_Näh . oorts. bei Auer, Pa rt . F 352
Wellr itz str. 16 Stall zu verm. 1194
Wellrktzstraße 21. 1, ar . Keller zum

Aufbew. v. Obst u. Kartoffeln ^ 2226
Westendstr. 28 gr. Bierk., St all, 1 Pf.
Westendstraße 28. P . 1 r ., Stall für

1—2 Pferde sofort zu verm.
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. v. sof. od spät. z. v.
- Dotzhei mer Str.  98 , P . 2 r ._ 1694

5m v. Oranienllr . 6. 1944

vlroße 4-Zimmer -Wobnung,
mit reich!. Zubehör , 3. Stock oder
Frontsv ., Villa , freie Lage, Gas u.
Elektr., mögt. Zentralh ., für 700 bis
900 Mk., v. Offiz .-Wwe. m. T. ges.
Off . u . U. 380 an den Tagbl .-Berl.

U Sitmitlunji« 1
2 Zimmer.

Stcingaffe 25, Neubau, moderne 2-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.

2-Zim.-Wohn., Küche u. Kammer mit
Nachlaß per 1. Okt. abzug. Anfr.
unter S . 375 an den Tagbl.-Berl.

4 Zimmer.
Landh. Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-
_W . m. Garten z. v.  N äh. P . 1450Wagemanußr. W,
2.  Stock , schöne 4-Zimmer -Wohnung,

Gas u. elektr. Licht, sofort zu verm.
Näh. im ,.TaaM,tt "-Hous, Lang-
gaffe 21, SchalterhÄe r« ÄS. *

SC Ho. 7. %
Süds ., b. Kaiser-Friedrich-Ring,
eine hochhcrrschastliche 4-Zimmer-
Wohnnng, Parkett u. Linoleum-
Bel., Sveisezimmer mit Linkrusta-
sockek, Erker, Balkon, Vorgarten,
Bad, elektr. Licht und Gas preis¬
wert für sofort bezw. zum 1. Okt.
d. I . zu verm. Anzusehen■' von
10—12 Ubr bezw. nachmittags
von 8—5 Uhr. Näh. beim Haus¬
meister Wiedcrich dort oder Mau¬
ritiusstraße 7. Partene . F853

Wagen mistr. 28,
1. Stock, schäm !-Zimmer -Wohnung

mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tagblatt "-
Haus , Langgaffe 21, Schalterhalle
rrHM-a . •

Klopstockstr. 1, 3. Et .,
4-Z.-Wohn. sofort zu verm. Näb.
Gutenbergplatz 3, Parterre . 2052

"SltzwülrrkM"§ttkße"3.̂
1. Et ., zwei med. 4-Zim.-Wohnungen

mit Balk., Bad, elektr. Licht, aus
1. Okt. zu verm. Näh. im Hause
selbst beim Hausmeister od. neben¬
an Rheinstr. 59, 1, Aßmus . 2034

Mim ost) 43>m.
! g mit Zubehör Kleine Burgstr . 9

(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) aus 1, Oktober zuvermieten. 2042

mit Zubehör
Zietenring 13, 3, z. vm. Näh. Haus¬

besitzer R. Steib , Moritzstr. 9. 2246

MW.».4Mm..151.
in Herrschaft!. Hause, Schenkcn-
dorfstr . 1»a. 1. Okt. zu vm. 1697

_ 5 Zimmer.

Rkiser-Mbr.Mß 47.M..
eleg. prakt. 5-Zimmer -Wohn. mit
reicht. Zubehör in seinem Hause
mit Vor- u. Hinteraarten an ruh.
Leute p. Okt. z. v. Preis 1400 Mk.
Näh. 2. Stock, Lehmann. 1438

Hainerweg 10,
Etaaen -Billa, ruhige, vornehme Knr-

lane, nahe Kurhaus u. Wilhclmstr.,
2. Stock od. Hochpart., 3.- 1. Okt.
zu verm.. 5 Zim., 1 Badezim.,
großer Balkon, Mansard ., Garten¬
benutz., GaS, elektr. Lickt. Näheres
Hi'chpart., 10—12, .3—5'4,11 br . i

UeSlnSARmdMLMkrg
5-Zimmer -Wohmmg, 1. Stock, auf,
1. Oktober. Näh. Eckladen._ 2267 '

Mainzer Str. 28, Billa,
5 Zim.» 2 Mans ., 2 Kell.. Balkon.
Sveisc-Anfz., Bad, Gas u. elektr. L.,
Gartenbenutz. Ikäh. 1. Sto ck. 1605

(Fortsetzung ans Sette 9.1
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5 Zimmer._

WrreS-liMrr-WGnnß
Kaiser-Friedrich-Ring 84. sehr
vreismert zu v. N. d. W. Sauer-
born, Wörthstraß« 8. Tel. 1752.

6 Zimmer.

Adelheidftratzer?>8,
Eckbaus, frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zim.-Wohn., 2 gr. Balk., mit
reich!. Zubeh.. elettr . Licht usw.,
mit 1. Oktober. Näh. daselbst u.
Luisenstraße 19. 1787

'. ' i 11 I I 'I III»UMIrflüf-jmrnlEß.lJt., ’
5 protze, 1 ktetnere» Zimmer
mit reichlichen, Zubehör aus
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Curl Fineer , Herrnmühlc . | |
■Bsa »RGE« äa ^ s?fflEP ® asOTs?a
Humboldtttr. 11, Etagen -Billa, in be-

auemer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Z.-W. im 2. St . o. Hockvrrt., für
1. Ott ., ev. früher , z. v. Badezim.,
3 Ms., Doppeltr. rc. N. das. 2217

' Luisenstratze 8,
m. Stock , 6 Zimmer u. Zubehör per

1. Oktober zu verm. Näh. Stb . 1
^ u. Taunusstraße 7, 1 r._ 2113
Nikolasstraße 5, 1, C Zimmer , mit

reichlichem Zubehör, Balkon, elek¬
trische u. Gasbcleucht., sof. bezieh¬
bar. Nab. bei den Bermitteliings-
Büros od. Hokfpedit. L. Retten-
matzer, im Büro daselbst.

2. Stack, eleq. K-Zim.-Wohn. mit
viel Beigelab, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nu -
im Kontor od. 3. Stock. 1700

_ 7 Zimmer._

Lranrenftrasze 15, 2,
groß« 7-Zimmer -Wohnnnp, mit

reichlichem Zubehör, umständehalb,
zum 1. Oktober billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus 1 rechts, von
10— 12 n. 3—5 Uhr._ P539

rMsieisek sme 3
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

n. Zubehör, zum 1. Oktober zu v.
N. K.-Friedrich-Rtng 56, P . F3 62

1.Sk«k.
hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon,
lkerionenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei IVeitr und

_ Adelheidstr. 32. Anw altsbüro. F341

Bet&etes Eetorai
eine 7-Zimmer .Wohnnnq zu verm.
^väh . Franz -Abt-Straße 3, 1. 1701

8 Zimmer und mehr.

Arz - Wohnnnß.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger., Zentralbeiz ., Aufzug,
evcnt. auch a» zwei Aerzte geteilt,
fl, vermieten. Näheres Baubüro
Hildner, Dotzhcimer Str . 43. 88131

Neubau
SchiUerplatz 2,

hvckherrschaftl. 12-Zim.-Wohnnng,
mit Diele. Litt, Zentralheizung»
elektr. Licht, Gas , Kamin , ständig
Warmw .-Bereitung , Bad, Bacuum,
auch geteilt» ans 1. April 1916 zu
vermieten . Näheres 3. Etage,
Schellenberg.

Hochherrschast ! .

12 - Zimmcr - Wohmmg,
Bel-Etage u. 2. Stock, mit reichl.
Zubeh., mit od. ohne Garage , Heß¬
straße 2, neb. Parkstr . 33, Nähe des
Kurhauses , per 1. April 1916 oder
früher zu verm. Näheres daselbst
oder Neugasse 6, Part . 2233

M Aerstk ! für PenDnen!

Me WSW.
12 Zim., Küche, Bad, Speiset , und
Zub.» el. Licht, Zentrslh .. Ausz., in
w. seit 22 Jahr . Fremden -Hcim
mit Erfolg betr.. sofort oder spät,
(auch geteilt) zu vermieten . Näh.
Tannusftr . 13. 1, bei Haas . 1702

8-Zlmmer -Wobn mit ruckst, bubehör
Tauuusftratze 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch svät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . 8r «nz-B„sch. 1 St.
Läden und Grickstiftsräume.

Am Römertor 7 sch. Laden m. Wohn,
u. Nebenr. sofort zu verm.

Laren
Friedrichstr. 47, nächst der Kirchaaffe,

sofort zu vm. Näh. daselbst. 2242
Laden

Helenenstr. 16. mit Wohn. u. Znb..
zum l . Okt. zu vm. N 1. St 1837
Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2,

gegenüber Kurlmus , zu verm. Näh.
bei den Bermitllungsbüros oder
L. Nettenmaher , Nikolasstrafie 5.

Eckladen Käiser-Friedrich-Ring 60,
bisher Delik.-Olesch.. wea. Einber.
sofort zu verm. Näh. 2 l. B5266

Kirchgasse — Büro.
4—8 h. Zim. f. Büro od. dergl. z. v.

Off . u. L. 346 an den Tagbl .-Verl.

Laden 1
I Langaasse 1,

2 Schaufenster,
; ab 15. August, eveut. vorüberg . M

zu vermieten.
I Räh. « rch. Hildner , Bismarck- B

Ring 2, 1. B 9857 §

(Mn Mttsftslt 12
sof. od. spät, zu vm. Nätz Nikolas-

str. 24, P .» bei Georg Abler. 1703
Nikolasstraße 21, Seitenbau , für

Wäsch., Werkst.. Lagerräume , gew.
Zwecke, sofort zu verm. 1824

Wik Helm strafe  46,
beste Lage der Stadt,

ist mein Ladcnlokal mit Hinter¬
räumen u. Zwischenstock zu verm.
Frau Fr . Blum , Wwe.. Adolfs¬
berg 4, 1. Tel . 3790. 1871

gl Moderne Läden  |B mit Ncbrnräumen zu vm. Näh. 3
^ Bildner , Bismarckr. 2,  1. P8132 g

Grotzer Lazrrraum
geeign. für Obst od. Kartoffeln , billig

zu vermieten Moritzftraße 72.

»itsvAdmer Tsgblsll. Morgen-Ausgabe. Zioeiles Mali
SouMiei. m t  Bim.

Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reicht. Zub.
z. 1. Okt. ev. früh, zu v. Näh. nur
bei  Ge org Abler, Nikolasstr. 24, P.

Büro zu verm.
Nheinstr. 04, P ., 2 große Helle Zinm
'Z en tralh eiz., el. L. Räh. 2. 2162

Großer Eckladen,
in bester Kurlage , am Kochbrunnen,

288 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -Heiz., elektr. Beleucht., für
Möbclgesch., fein. veg. Speisehaus,
Bank, od. dergl. geeig., sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Taunusstrnße 13, 1. 1711

_ Villen und Häuser.  _
Aarstraßc 12a, nächst. Nähe d. Stadt,

mod. Einfam .-Billa, 7 resp. 9 Zim.,
_billig . N. Herderstraße 3, 1. 89249
Das Haus Dotzheimer Str . 23» Ecke

Hcllmundstr., zum Alleinbew., enth.
8—10 Zim. u. reichl. Zub., f. Arzt,
Pension od. ruh . Geschäftsbetr. ge-

_eignet , zum 1. Okt. zu verm.  2180
Billa Frescniusstr. 47

zu verm., 8 Zim. u. Znb.. oder zu
verkaufen. Näheres Earl Koch.
Lulsenstraße 15, 1._ 1712Villa

MIM Kkkelür. klr. 4.
hervorragende, gesunde, freie finae,
in 5 Min . v. Wiest,. Hauptbahnhot
d. Straßenbahn erreickchar, Halte¬
stelle, Nähe Tannhäuser Park,
modern gediegen gebaut, 12 Räume
u. rcichh. Zubehör, Zentralheizung,
kalte und warme Wafferanlage,
Hausgarten rc. umständehalber für

Mark 2490.—
ab 1. Oktober d. I . zu vermieten,
evcnt. auch für

Mark 65,000.— <%  d . Taxe)
zu verkaufen. Näheres dortsclbst
od. Mauritiusstraße 7, Part . F539

BiÄaNerotal 30
9 sehr große Zimmer n . Zubehör.

>ggia, Balkons, Zentralheiz .,
Autogarage, billig zu verm. N ^
Bierstadter Str . 7. Tel. 1021. 1713GMW..W8UglW8hlflr.i9
7 Z. u. reichl. Zub. gl. od. sp. 1714

Landhaus, nahe Äcrotal ä Äald,
p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. od. zu
vk. Näh. Gneisenanstr . 2, 1 l. 88134

Landhaus
an der Klarenthaler Straße in
Dotzheim mit schönem, großem
Garten per I . Okt. zu verm.

Näh. Lar ! Beiz, Dotzheim,
Mühlgasse I.

Billa , 8—10Zimmer,
an der Emser Str ., Bcrhältn . halb,
sof. od. später sehr billig zu verm.
Näh. Ncrotal 10. 2. Tel . 3325._EjnsaMeü-WchnhM

mit Stallung und Garten , ans dem
Lande, Nähr Wiesbaden, billig zu
vermieten. Offerten unter B. 352
an den Tagbl.-Berlag.

Auswärtige Wohnungen.

|n Mn MrstMer Me.
4 Zim., Bad, Speise!, usw., „herrl.
Aussicht, sonnige Lage. Näheres
Kohtz, Wartestraße 7.

Schöne Wohnung,
3 Zim., Küche u. schöne Mansarde,

1. Stock, sofort zu vermieten Bier-
stadter  Höhe 8.
|n piUa mit gr. Gatten

schönes 4-Z.-Hockp. m. Sout .-Küche.
Bierstadter Höhe, Wartestraße 3.

An schöner  Villa
mit Garten in Biebrich gr. 1-Zirn.-

Woh». mit reichl. Zubeh. an einz.
Dame f. 20 Mk. mtl. bis 1. Okt. zu
verm. Näh. Tagbl .-Berlag. Fg

Möblierte Wohnungen.

MMatt. fflmbat̂ol
3—4 möül. Zim . mit od. ohne Küche

zu verm. Fr es enius straße 23._
Mainzer Str . 50, 1 3t ., 4 Zim. u.

Küche, ev. 6 Z., möbl., z. 1. Okt. zu
verm.» Garte nbenutz. »Näh. P art.
MrvlMkl. raBiL€ta§e.

3—4 Zimmer mit Küche zu verm.
Näheres  Abeggstraße 6._

Ho che leg. möbl. abgeschlossene2-Z.-
Wvhn., mit Bad, gr. einger. Küche,
sof. od. später preiswert zu ver-
mieten D a mb acht al 5, 2.Waljnnna,

2—3 gr. Zim., gr. Küche, Bad, Dach¬
garten , Balk., el. Licht, sof. preisw.
zu v. Besicht, jederz. Marktstr. 9,1 r.

Pevsisn Gchnpp,
28 Rheinstraße 28,

modern möblierte 3—4-Zimmer-
Wobnnnq, im Parterre , ganz oder

^ geteilt̂ zu  vcrmictcn ^^
Vornehme , völlig ahgesokloss .,

herr êhuktlieh möblierte
6—7- Zimmer -lVohnung

LurlsFS , Bad , Diele, Zentral¬
heizung u. alle neuzeitlichen
Einricht . auf läng . Zeit abzg.
'Off. u . B. 381 an Tagbl .-Verl.

Ä8ödl . Wohnuua.
Wohn- u. Sckstafzimmer, 2 Betten,

Küche, im Abschluß, herrliche Lage,
1. Stock, z. Preis v. 45 Mk. mit
Wäsch«). Adreste im Tagbi.-B. Fr

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
^Bismarckring 22, 3 rechts, schön möbl.

Wohn- u. S ch lafz im mer bi llig._ _
Emser Ttr 20,1.  Et . .

schöne neu möbl. Zim. nebst Wohn¬
zimmer an Kur- »d. Dauermieter
zu ver mieten, event. mit  Kü che.

HÜeisjtrale 68, i. Jüresetle.
3 elegant möbl. Zim. mit elektrisch.

_ Lickt u.  Klavier , sofort zu verm.
Elegant Jimmer,

neu einger., m. Früh'st. u. el. Licht
von 1.50 an . Ruh . zentrale Lage
gegenüb. d. Bäd. Herrnm ühlg asse9

Möbliertes Zimmer,
Bolton , Elektr., Heiz., in modern,
ruhig . Hause, mit frühstück, gleich

_od . später billig Kirchnasse 23, 2.
KDnes roiuilics Jimnier

in Privathaus , sehr gut möbl., mit
elektr. Licht, Zcntrnlheizuna , cvt.
Telcvhon, großer gedeckter Balkon,
sofort mit oder ohne Verpfleg, zu
verm. Näh. Main zer Strnßc27.

Freund !. Zimmer , sonnig, Balkon,
auch 2 Z. mit Gaskocherbenutz., eo.
ganze Wohn, möbl. Mülle rstr. 2, 1.
ileiant möbl. Innnier

(elektr. Licht), auch an Kurfrcmde,
gegenüber dem Kurhaus , Weber-
gaise 8, 2.

Ä
Off , u. G. 379 an den Tcmbl.-Verlag.Aelt. Dame
sucht 2-Zimmer -Wohnung in gnten,
Hause, fr . Lage, ab 1. 10. la.
Mietpreis ca. 300 Mk. Gett . Ossrrt.
u. A. 738  an den Tag bl.-Berlag ._

Möblierte Itsge zesmht.
Zwei Damen der Gesellsch. suchen

für den Winter ab 1. Oktober erne
möblierte Etage zu mieten , evcnt.
solche, die infolge des Krieges , nicht
benutzt wird. Ängeb. mit Prcisang.
u . D. 380 an den Ta abl.-Lerlag.

gelterer Herr sucht,
möbliertes Zimmer ; F2U

alleinsteh. Personen bevorzugt. Off.
«. F. 3879 an D. Frenz^ WirSbaden,
Geh. % WWn lßsrW.)
w. Pension mit ^ nmilienauschl. bei
feiner Fam . oder Ossizierwitwe . Ost.
u. U. 379 an den Tagbl .-Berlas .—

Herr sucht ungcst. großes elenant
möbliertes Zimmer , event. Wohn-
u. Schlafzimmer , mit Schreibtisch,
Telcvhon- und Badbenntzuna . m
gutem Hanse und guter Gegend, evt.
mit Pension . Gefl . Off. mit Bre .S-
ang. usw. u. D. 381 an d. Tagbl, -B.

Aeltere Dame wünscht in Pension
oder feiner Iamilie Heim «^"5«
mäßigen Preis und etwaS Betätig.
Offerten unter N. 380 an den
Tagbl.-Berlag ._ __

Einfach möbl. Zim ., Nähe Lorcher
Schule, gesucht. Off . mit Preisaug.
u. L. 72 an  den Tagbl .-Berlag ._ _
1 großes, ev. 2 kl. möbl. Zimmer

mit Kücke od. Küchenbenutzung ge¬
sucht. Aenßerste PreiK-Osierten u.
Z. 380 an derî Taabl .-Verlag.

Privat -Studicrcnder sucht e. geeign.
leeren Raum oder auch leere Rans.
mit Wasser) auf dauernd für sei»

Privat -Laboratorinm . Kamin muß
vorhanden sein. Anaeb. u. H. 72 an
die Taobl.-Zwcigst., Bis marckr iua 19.

eye res Weinlokal
zu mieten oder zu kaufen gesucht.
Off, u.  P . 379 an d»n Tag bl.-Berlag,

Lagerhalle
in der Nähe des Gütrrbahnhvss sofort
zu mieten gesucht. Bedingung:
Wasseranschluß, glatter Zrment -ssuß-
bodrn. Angebote unter P . 380 an

t T°Sl,-Berl°tz.gtemöenêlme 21
Einküd)enf)aus

Haus Dambaehtal,  ,
Dambachtal  23 und Neuberg 4,

neuzeitlichste Pension am Platz,
Nähe Zentrum und Wald , für

Dauermi t , r und Passanten.
Zim . mit Pension von ä Mk , an,

Telephon 34 t.
Offizier - Verein. _

In gut. Hause finden noch Schüler
der höheren Lehranstalten Pensivn.
Näheres Sch ierfteiner Straße % 1 . ,_

In besserer Häuslichkeit _
finde» 1—2 Schüler gute Pennon.
Aufsicht und Nachhilfe durch akadem.
Lehrer. Gefl. Anfragen M.. Schwal-
bücher S traße 57, 1 link*._
gute fit St UMtnmle
für m. 18jähr . Tocksterz. gesellschaftl.
Ausbildung vornehm. Aufenthalt M
Familie oder kl. Pension -̂ .

Frau Nittergutsbes ' tzrr Braunö,
Kolzdorf bei Weimar.

Geld»unö Immobilien-Markt des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

is—i*sm®r . ml.Me
5 % auf neu« v. Besitzer bewohnte

Villa, Wert 38.000 Mk.. von Setbst-
derleiher, ev. auch nur aus 2—3 I .,
ües. Off, u. P . 372 Tagbl .-Verlag.

' rs .vo « m«.
S« hVo%  nach 95 000 Mk. auf hoch-
kentables feines Haus in bester Lage
sofort gesucht. Ursprüngliche Taxe
152 060 Mk. Gefl. Anerbieten <nur
den Sett ' stgcber) unter K. 379 an
den Tagbl .-Berlag.

® !EH !5B3BBS

^ SamoSilknS
Immobilien - Verkäufe.

Hochherrschaftliche

Besitzung
in Wildpark (Potsdam ), mit
allen Errungenschaften der
Neuzeit ausgestattet , 5600 gm
großer Garten , sehr preiswert
zu verkaufen.

I . Ehr . Glücklich,
Wiesbaden , Wilhclmstraße 56.

Viüa Heßstrctz- 7
mod. einger., 7 Zim., m. Nebenr. und
Autogarage zu verk. Näh. daselbst.

Villa
Eollsritd Sin&elBt. Jlt. 4,
hervorragende, gesunde freie Lage,
in 5 Min . v. Wiesbadener Haupt¬
bahnhof d. Straßenbahn erreichbar,
Haltestelle, Nähe Tannhäm 'er Park,
modern gediegen gebaut, 12 Räume
und reichl. Zubehör, Zentralheizung,
kalte u. warme Wasseranlage, Haus¬
garten usw., umständehalber für

Alark 65,000.—
(% der Tare ) unter äußerst günst.
Zahlungsbedingungen zu verkaufen
evcnt. ab 1. Oktober d. I . zu vern.̂
Näheres dortselbst oder Mauritius¬
straße 7. Part . F 539

Zu verkaufen oder zu vermieten:Maffl. Bills
mit allem Zubehör u. Garten , Lage
unmittelbar am Rhein, enthaltend
13 Zimmer . Vermietung kann ge¬
trennt in eine 8-Zimmer -Wohnung
mit Garten und eine 5-Zimmer-
Wohnung mit Balkon. Blick auf den
Rbein, erfolgen. Besichtigung daselbst
ßMMl;.M..DkW. 19 .U.
zwischen 3 u. 5 nachmittags._

Via«, 8 3.,
schön, gr. Gart ., an der AdoifShöhe,
z„ verkaufen, da fortziehe. Offert , u.
A. 740 an den Tag bl.-Berlag ._

WchnlM mit ütallimn
N. Garten , in Borort Wiesbadens,
klicgshakber sehr billig z» verkaufen.
Off. u. Z. 351 an den Tagbl.-Verlag.

5» Biäa sSk2MlSe»
1000 Qrntr . Garten , cm elektr. Bahn¬
verbindung, Kurtage , sofort zu ver¬
kaufen oder gegen Reutenhans zu
tauschen. Bei Tausch verlange ent-
sprech. Barzahlung . Offerten unter
E. 380 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien - Kansgesuche.

Hm ŴÄni-iiiaa
zu kaufen gesucht. Ausführl . Off . m.
Pr eisang . u. G. 370 a. d. Tagbl .-Verl.

I  Herrschaftliche Billa,modern ausgest ., im Pr . v. f»
80—110 000 Mk. zu (.  gef . kl
Ang. u. K. P . 32 Hauptpost!. W

freifteij.fiSasöi. lu lUtesfeatien
oder nächster Umgebung, von 4 bis
6 Zim., zu kaufen oder mieten ge-
suwt. Offerten mit PrctS unter
I . 381 an den Tagbl .-Verlag.

ie Zweigjteke des Vierbadener Tagblatir nimmt Anzeigen - Aufträge für beide Ausgaben
^ _ des Wiesbadener Tagblatts ;u gleichen Preisen,

VirmarÄring \9 * Zernsprecher 4020
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örtliche Anzeigen im
Kleiner Anzeiger öes Wiesbadener Tagblatts.

LH j
._ Privat - Verkäufe.

Junge rassereine Hühirerhündin,
wunderschön gezeichnet, billig zu verk.
Näheres im Ta abl.-Ncrlag . _ Gh

Rassereine Rattenpinscher
gu verk. Webergaffe 43, 2. _ __ _
Mehr. Jackenkostüme, Backfischsachen,
ichlwvrze Kleider n . Mäirtel , alles
wenig getr., im Auftrag bill. zu verk.
Anzus.̂ nachm. Oranienskrasse 37, P.
Schw. Samtkleid u. bl.-seid. Kleid,'

Gr . 48. bill. Hellruundstraße 2.4, 1 l.
Gut erh. Mädchenkleider u. Blusen

gu verk, Jahnstrasse 24, Part . _
Wintermantel , f. jg. Mädchen paff.,

zu  ve rk. S charnhorststr asse  36 , 8 r.
, Gut erhaltene Kindermäntel

für das Alter von 8 bis 9 Jahren bill.
zu verk.  Herman nskraße 28, 3 I. _
Versch. Herrenkleider, Daurcnklcider,

Herreustiefel. Damenstiefel (41—44)
zu verk. Albrschksträsse4, Hth. 3.

ldaft neuer Anzug billig abzugeben
Merst rasse 53, Hth. Part . r.

Einjnhr .-Nniform (80er)
mit Mantel , sehr gut erhalten , billig
zu ve rk. Seerobenstrasse 10. 3 links.
,, . . Gut erh. Sanriäts -Anzug
ff- schl. Fia .j. 44er Gr ., nebst Mantel
u. Mühe (56) bill. zu vk. Anzus. von
9—12 vorm., 2—3% nachmittags,
Schen kend orfstrasse  3 . 3 links._

Wasserkissen billig zu verk. '
Dotrbeim er Strasse 68. 2, Mitte.
Bersch. Paare hohe Stiefel (Gr . 42)/

tur «-oldaten paffend, billig zu verk.
Dän dl. Verb. Ade lheidstrabe 78,  2 ._

©nt erh. lederne Aktenmappe
Sill. Scharnhorst strasse 48, JS r.

Gute Briemarkensamml . verkauft
Zigarren Handlung T aunusst raffê 47.
1 Mandoline u. 1 Mandolin -Bänjo
brv . zu  vk. Dotzheimcr Str . 46, H. P.
Bervielfältigiiiigs -Apparat (Romeo)

billig Scharn horititrasse 48, 2 r.
Jast neue Schlafz.-Einr ., hell eich.,

b' ll. zu Verk. Scharr'cho rststr. 48, 2 r.
* m  1 , hochhäuptigcs Bett,
1 Waschtisch mrt Mcirmorplatte , sow.
Nachttisch, fast neu, billig zu verk.
Näheres Barenitrasse 1.  _
. .Gut erh. eink. Betten, fast neu,
billig S chwalb acher Str . 85, Part.

Bettstelle mit Sprunar.
billig zu verk. Jahnstraße 30, Part.

fei DMsse 1
Privat - Berkäufe.

Birnen 1« Pfch  90Pf . Blei ckstr. 25. L.
Gute Existenz.

FeiueS Früchte-, Konserv - niw.
Gesch., in vorz. Lage, d. Kricgsverh.
zu verk. Gute Kundschaft. Umsatz im
Kriegsjnhe ca. 10 000 Mk. 2500 Mk.
notig. Q Engel, Fnulbrunn e»str. 1.

Zwei Gespanne vrima zugfester

DopprZpony,
fiir alle Betriebe geeignet, sind Um.
stände halber preiswert zu verkaufen.

Ein gut erh. Sprungrahmen
bill. zu verk. Sedanplatz 6, Hth. 2 St.
^Grünes Plüschsofa, dazu 8 Sessel,
AMa, Spiegel m. Kons., 2 ov. Tische,
Kaffenschr., Teppich, Teppichbiirste
Rüdcsheimer Str . 18, P .. 9—11, 4—6.

Gobelin-Salongarnitur , Rokoko,
bill. Scharnhovststrasse 48. 2 r.
Alt. gr. Eichenschrankm. ctw. Schnitz,
u. Einlegearbeit , Schaukelbadewanne,
Gartcnmöb ., Kinderstuhl, Treppen !.
Mit Stangen usw. umzugshalber ab-
zugeben Ruhberasirasse 8.

Wegen Aufgabe des Haushalts
sind alle Arten Möbel, Schränke,
Küchcnmöbel, gut. Uhren, Teppiche,
Betten , Bcttstell., Hausapotheke, Gas¬
herd, Glas u. Porzellan , Wäsche, alles
gut erhalten , billig zu verk, Äon
9 Uhr ab bis 1 Uhr anzusetzen, Adel-
heidstrassc-18. Part.

Möbel jeder Art
zu verkaufen Hermannsirasse 8, 1.

Gut erh. Küchen-Einrichtung
lull. Scharnhorskstrasse 48, 2 r.
Klick,enanrichte, Gasampel , gr . Svieg.
wenzugsh. zu verk. Wederstr. 9, P . r.
i qr. Tisck, 2 zweitür . Kleiderschr.,

1 Kom. bill. Jcrhnstraße 5̂ 3 links.
Wegen Umzugs kl. Tischchen.

Kuchenbretter, Käfige, Haus - und
Kuchensachen billig abzug. Schwal¬
bacher Str . 55. Mtb . Part , reckffs.
Gr . Schneidertisch, dopp. Stehpult,

Damen -Nollbüsie zu verk. Adelheid»
strasse 26, 1, 10—12.

. Doppelter Lnqerpnlt
mrt Schubladen und Fächern su verk.
Scht-erfteiner Straße 21b.

Noch neue Nähmaschine sofort billig
su verk. Adolfstrabe 5, Gkh. P . L

Gebrauchte Nähmaschine billig
abzua . Lorelevrina 2. Frontsv . links.

Waschmaschine »». Bügclofen,
wenig ae.Dr., zu verk. Gutenüerg-
plav g, P „rt.

Fahrrad mit Freilauf,
gut erhalten , für 36 Mk. zu verk.
Abeggstrasse 8.

Stauberker , 2.65X2,95 Meter,
liebst Rouleau , zu verkaufen. Näh.Moritzitrnsse 00, Laden.

Regulier - u. Füllöfen zu verk.
L 10 u. 15 Mk., irischer Qren 20 Mk.
Walkmühlstrasse 9. 3—4 Ubr.

Schöner elektrischer Lüster
mit 4 Lampen billig zu verk. Fiedler,Johannisberger Strasse 3. 2.
Ein Nietstock nebst Klotz f. 12 Mk.

zu verk. Richlstraße 6. bei Fink.

9«) Liter fass, eniaill. Kessel,
transpsriabel , bill. zu vk. Hagedorn,
Gärtnerei . Wellritztal.
^, , Drei Einmachfäffer
billig zu verk. Bleichstrasse 23, Part.
2 schöne Efeuwände billig sr »erk.

iOrciiiienflrake 54,  2 St . links.
„ Mist su verkaufen
Stcingasse 30._

_ Händler - Berkäufe.
Piano , tadellos erh., äußerst billig

abzug. Sedanvlatz 7, 1 rccktS.
Piano 250, Ehaifeloliguc 18, Kleid er-
u. Küchcnschr. 15, Waschkommode15,
Nacht- u. Waschtisch. 6 Tische 5—10,
Betten 85—50, Deckbetten 7—10,
Kiffen 3—5 ufw. Walramstr . 17, 1.

Gitarren , Mandolinen
in grosser Auswahl von Mk. 9.60 ab.
Muŝ - Ĥaus Franz Schellenberg,
"Gutgcbrnuchte Möbel jeder Art.
F. Darmsta ot. Frankem trasse 25, P.

Aller Art Möbel
zu verk. Walr amstr atze 17,  1 ._
cm 'M ’,’;™0' fast neu, billig.
Mäher , Wellritzstrassê 27^

Sehr schöner Salon -Lüster
bill ig zu verk. Frankenstrasse 9.

Gaszuglampen , Lüster u. Pendel
bill. zu vk. Schwalbacher Str.  85 . P.
Reue einaill. Badewanne & 40 Mk.
abzugeben Klarenthaler Str . 1, 3 lks.r~~\
WH, 3
dslb . Handtasche it. Kind-rklavvwaa.
mit Verdeck zu kauf, gesucht. Schrift¬
liche Angcbore mit Preis nach Mau-
rltlus strasse 12.  Laden.
.. . . Getragene Herren -Ggrderobc "
(schlanke Figur ) zu kaufen gesucht.
Angeb,  u . H. 381 ariden Tagb l.-Berl.

Gut erhaltener Teppich
zu kaufen gesucht. Wessel, Faul-brunncnitr asse 13. 1.
r L. „ A«s Privathand
Gcht. bessere Dame Schlafzimmer-
Einrichtung unter bequemen Teil-
zahluiiigen zu karifen. Angeb. unter
K. 381 an  den Da gbl.-Verlaa.

Anzahl Betten fiir LazarettJukaufen gesucht. Gefl.Angebote m.sr eis u. M. 363Jj« _b. Tagbl .-Verl.
Möbel all. Art, Federbetten, Geweihe,
ausgest. Tiere  kauft WalramstrJ7 , 1.

Handwaschbecken für Klosett
zu kaufen ges. Schlichterstrassc 13, 3.

Bollständ. gut erh. Federbetten
für 2 Betten zu kamen gesucht. Off.
u. K. 72 T agbl.-Zwgst., Bismarckr.

Kleiderschrank,
2- oder 3teilig , hell Eichen oder pol.,
zu kaufen gesucht. Gerich, Schwal-
backer Strasse 31, Laden._

Gebrauchtes Offizier -Reitzeug
zu kauferi gesucht. Angebote unter
W. 377 an den Tagb l.-Verlag.

Eine aut erhalt . Dczimalwage
mit Gewichten und 1 Schreibpult zu
kaufen gesucht. Offerten u. I . 380
an den Tagbl .-Verlag._
Gcbr . Gaszuglampe zu kaufe« gef.

Off . u . B. 380 an den Tagbl .-Verlag.

BerMchlMgeo]|
Bess. Wein-Restaur . (Kurlage)

sof. zu verp. Karlstraßc 15, 2._

fe Pch tzesii che "1
Garten od. Acker zu pachten gesucht
in der Nähe des Wellritztals . Martin
Wolf, Lothringer Strasse 33.

f  Unterricht 1
Dame, 25 Jahre , Paris,

erteilt franz . Unterricht, Konversat.,
Kindern Nachhilfe. Offerten Nöder-
strasse 40. M. Leinem ann.

Abschreiber«, Transponieren,
Arrangieren ieder Art Jnstrum,
u. Vokalmusiknoten wird sauber «z
korrekt besorgt Gneisenaustr . 15,

Zuverlässiger Gärtner
übernimmt noch einige Gärten unjl
Zentralheizungen . Offerten u. O. 376]an den Tagbl .-Verlag.
Alle Schneiderarbeiten w. prou»

erledigt Albrechtstrasse 32.__
Jackenkleider, Blusen, Röcke

u. Abendkleider werden tad
sitzend zu bill. Preisen cnvgefe
Frau Mehrer , Wellritzstratze 48, 1.

Erstklassige Schneiderin
mit Zuarbeiterin , w. eleg. Da
kleider an einem Tage tadellos au. I
fertigen , h. noch Tage frei zu 4 Rk.1
zus. Off, u . D. 378 Ta gbl.-Ve _Schneiderin nimmt noch Kunden an. >
Adr esse im  Tagbl .-Verlag.  0 »|
Näh. empf. sich im Ans. v. Wäsck

Knab.-Anz. u. Ausb. T . 80 Pf . E
viller Str . 7. P . Maus . l., 9tü.  Tr

Erftklaff. Modistin arb . im H. .
per Sid . 1 Mk., % Tag 3.50
Fr . Ackermann, Gartcnfe ldstrasse

Perfekte Stickerin empfiehlt fid
billig. Wielandstrasse 25, Part . liti

Buchs., Stcnogr ., Schreibmasch.,
Deutsch, Franz ., Engl ., Italien , lernt
jeder in 1 Monat a 20 Mk. 15 Jahre
i. Ausl , skud., beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen, Neug affe 5.

Teilnehmer am Malunterricht
für Anfänger gesucht. Zu erfragen
rm Tagbl .-Verlag.  kl«

Perfekte Friseuse
im Oiidul . nimmt noch Damen
Oramensirasse 6, 2.__

Kriegersfrau nimmt Wäsche
z. Wasch, u. Biig., a. Lazarettwäsck
an. Wetssenbuvgstvasse 10, H. 1, Min

Griindl . Klavier -Unterricht
nach bewährt . Methode erteilt junge
Lehrerin . Monatshon . von 3 Mark.
Off , u. Z. 384 an  d en Tagbl .-Verl.

Gute Vertretungen t>. tücht. Kauf
zu kaufen gesucht. Gefl . Offerten U.
D. .368  a n den Tagbl .-Verlag.

1 Achtel 2. Rang abzugeben
Dotzheimer Strasse 68, 2, Mitte.

(tzriindl. Klavier -Unterricht erteilt,
monatl . 6 Mk., 2 Std . wöchentlich.
Off, u. O. 70 an den Tagbl .-Verlag.

Gründlichen Klavierunterricht
erteilt Anfängern , sowie Porgefchritt.
bis zur vollst. Ausbild . zu massigem
Preis Millh Kupitz, konservat. gebild.
Lehrer, «, Lehrstrasse 16. 1._
c.A^ °i" .untcrricht nach vorz. Meth.
Monatshonorar 6 Mk. Offerten u.
Z. 377 an den  Tagbl .-Verlag.

1 Achtel Theater -Ab. 3. Rang , 1.
Mitte , abzug. Näh. Oranienstr . 37,
1 Achtel Thcater -Abonn., 2. Parkett, i
gesucht.  Off . Elt viller Str . 12, 1 r.

Bess. Priv .-Mittagstifch gesucht.
Oisf. u. G. 381 an den Tagbl .-
Umzngsgclegcnheit nach Halle a.

bis 10. 16. gesucht. Off . mit R
u. N. 72  a n den  Tagbl .-Verlo ^

Kriegersfraü sucht Möbel» «ge«
z. 2. OÄ. Näh. Bertramstr . 17, 3 t

Besichtigung nur Sonntags.
Karl Ochs jun ..

Dtainz, Hcidelbcrgerfassaoffe 8.
Telephon 927 u.  2945 . ^

20

Eine Werkstätte mit Dachkniestock
fiu verk._ Näh. Dotzheimcr Strass e 91.

Eine grosse Anzahl alte
Persische Kelims

in prachtvollen Farben sehr preiswert
abzuaeben  K irchgaffe 49, 1._

Gut erhaltencr
Krankenwagen

und Selbstfahrer billig zu verk. F20
W. Nauheimer,

Mainz , Ostrinstraße 4, H. V.

_Händl er - Berkäufe._

PianiiBOS
vorzügliche, wenig gespielt, erstklaff.,

zu sehr billigen Preisen.
Heinri ch Wolfs, Wilbelmst raße 18.

GroßMeüsAailk {WWD
mit Glas -Aufsatz u. Schiebetüren,
dazu paff. Regale, alles in reicher
Ausfuhr ., im ganz., a. einz. zu verk.

Heidenreich, Frankcn stratze 9.

8 Kmizksiiche
Wege« grosser Nachfrage zahlt

firneehllt  Wagemaunstr . 27,
Ul Uoomi I,  Telephon 4424,

mehr als in Friedenszciten für

zekrsWe SrmlNesa.
Damen- ». Kinder« ., Wäsche, Schuhe,
Pelze, Gold , Silber und Brillanten,
Pf andsch ei ne und alte Zahngebisse.

Jran&nmnerÄZ 12
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - und Kinderklcidcr, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold.' Silb ., Bri llant .,Pfandscheine und Zabnaebisse. "UMs

lütii  ZW?Ä."L̂ '-
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u. Damenkleid., Schuhe,

^ir lammeln

alte Drucke
unlüres ttaules

von 1809 an
und Kaulen lis zw
guten prellen an

lL.5ckellenberg'!L°
iöokbuckäruckersl

^i65ba6sn

Kontors : „ loLblatt -llau ; "
: : lionggalle 21 : :

Gut erhaltene gr.
» 4 * i »* _ »»

ein- oder zweireihig, zu kaufen gef.
Okf. u. F. L. B. 8501 an Rudolf
Masse, Fr an kfurt a. M. 1481

Lfsiziersmantel
für starke Figur gesucht. Offert , u.
D. 4601 an D. Frenz , Mainz. F20

Sofort Eassa,
zu kauf, gesucht einzelne Möbelstücke,
komvl. Zim.- u. Wobn.-Einrichtungen,
mod. od. unmod. Büro -Einrichtungen
u. dergl. Offerten unter P . 65 an
den Tagbl .-Äe rlag .

Möbel,
gebraucht, jedoch gut erhalten , einz.
Möbel u. ganze Wohnungs -Einrich¬
tungen, gegen sofortige Kaffe zu
kaufen gesucht. Offerten u. U. 377
an den Tagbl. -Berlag . _

Gut erhaltener Diwan
itnd 1 lack. Waschkommode zu kaufen
gesucht. Karte an

Frau Glockner-Scheurer,
Biebrich, Hcppen beimer Straße 7.

Auto,
Utzig , gut erhalten , zu kaufen ges.Angebote mit genauesten Angaben u.
Preis nach Albrechtit raße 24, 1. Et.«reis nach « lbr echtit ratze 24, 1. Ei

Messing und Kupfer
kaufe zu den höchsten Preisen.

Mündt , Michels ber» 15. 3.m Ma!lMGeM!w!e
ah  kaufen gesucht. Offerten unter
A. 742 an den Tagbl .-Berlag.

i  llnterdiM1
Institut Schrank

(vorm. Ridder),

Francnarbeits-, Fortbilinngs-
nnd Hausiiaitungsscbule,

= Pensionat , =
Seminar ffir Hanöar beits-LebrerinBen,

Wiesbaden , Adelheidstr.25.
Lelirfliclier:

a) Praktisches Nähen, Wäsche-
zusehneiden u. Kleldermach .,

b) Sticken u. Kunsthandarbeit,
c) Zeichnen und Malen,
d) Sprach- u.Fortbildungskurse,

Kunstgeschichte.

Anmeldungen und Prospekte durch
die Vorsteherin

Antonie Schrank.
Am 14. September

Beginn des Wintersemesters.
Sprechstunden täglich mit Aus¬

nahme von Sonntagen und Sams¬
tag nachmittag von 11—12 und 31/«
bis 41/* Uhr.

Sdirßilißrs Konservatorium
f.  Musik,

zugl. Theaterschule
(Oper und Schauspiel)

Adolfstrasse !>, II
Neu © Kurse

in Klavier, Violine, Cello, Gesang,
theoret. Fächer, Vorschule,

Ausbiidiingsklas «eii.
- fvlusiklehrer-Seminar.--

Eintritt jederzeit.
Der Direktor : Franz Schreiber.

Dame gäbe sehr guten

KtaVrernnterrrcht
gegen 3mal toöchentliche Klavier-
Benutzung. Offerten unter F . 381
an den Tagbl .-Berlag.

Mülllkißer
zum Einstudieren von Operette ufw.

erwünscht.

Hlitr namsiafte Künstler
bitte um gefl. Nachricht. Offerten
er bitte u. I . 372  an d. Tag bl.-Berl.
Schnittmiister-Ätelier

3»sSMe -ctU« M
Beginn neiet SMietlatfe
an eigen. Gard . Mäßiger Preis,
-sckmittmusterverkauf. Jackettschnttte
nach Matz 1 Mk.

H. Müller , Taunnsstraße 29, 2.

Mj >h«!ll. WpiehlWeilH
Umzüge

in der Stadt , sowie Ferntransporte
nach allen Plätzen werden sorgfältig
u. preiswert ausgeführt mittels
Patentmöbelwagen . Adolf Mouha,
Scharnhovststrasse 29. Rücklad. nach
München, Nürnberg , Stuttgart usw.

Ein armer Blinder,
tüditig. Stuhl - u. Korbflechter, voll¬
ständig mittellos , bittet edrldenkende
Menschen um Arbeit. Billig u. saub.
AuSführ. Frankenstraße 23, im Hof.

Straußenfedern.
Boas , Marabu , werden wie neu ge¬
reinigt , gefärbt , gekräuselt usw. zu
billigsten Preisen Bleichstraße 45. 1.

Wmterhüte
werden flott u. modern gearbeitet.
Anna Kreffer, Johannisberger Str . 3.

4-
Fr . Franziska Häfner , geb. Wagner,
arztl . geprüft . Oranienstrasre 50, 3 r.

Sprechstunden 3—5 Uhr.

ärztlich geprüft, Marie
Langner , Schwalbacher

Str . 69, II , früher Fried richstr. 9, II.

Massage. Äimy Lebert
Aerztl. aepr. Langgaffe 39, 2. Et age.

WilMe— Nogelpfletze.
Else Achilles, ärztlich geprüft.

Albrech tstr. 17, P . r ., Nähe Bahnhof.
Massage — Fußpflege,

ärztl . geprüft . Eilld Bomersheim,
Nerost raßr 5, 1.  Tel . 4332.

Emilie Störzbad), Kapellenstr. 3. P.

Massage.
Mta Dwibbc . ärztlich « prüft.

Schwalbacher Strasse 8, 2. Etage. |
Rahe Rhemftrasse.

Thnre - Brandt- Mssssge»Marj Kamellsky,
ärztl. gepr., Bahnhofstr atze 12, 2. >

Mge - » « « e»wt MI as
Massage. — Heilghmuastik.
Frieda Micbel, ärztlich geprüft. |

TaunnSstratze 19, 2.

^eftditsmanage—UngelpgeitI
Ida Glaneho , Schwalb . Str . 71,1,

Ecke Michelsberg.
Magelpflege.

Mizzi, Schedewv,
Goldgasse 18, 1, Ecke Lcmggaffe.

i «eWetmd
sasUiaelitifSe smtoefterabeMj

Fernruf 4939
befindet sich jetzt

Goethestr. 27 , 1.
König!. Theater.

Zwei Achtel Sritrnl . abz. Bor» «.
Schottensels, Hotel Raff. Hof. T.  '

Wirklich billig
liefern wir Möbel, Bette«, Polst
waren , Teppiche, Gardinen , Lamp
Lüster, Badewannen , Oefe«, Herd
Nähmaschinen, Waschmafch., Manll»g
u. Wringmaschinen bei
!U!lKNt. Mhl!i!lZSvkbiW!!geS.
Off, u. K. 367 an den Tagbl.-Verl<W

Heirat!
Welche gebild. Dame , nicht un

40 Jahren , auch Witwe, mit einew:
Kind, Konfeff. gleich, mit größeres
Vermögen, sehnt sich nach e. glücklick
Heim? Bin Junggeselle , evangel.,
ganz alleinsteh., aus sehr angesqW
Familie , iaoell . Ruf , 56 I ., Privc? ^
über gross. Barvermögen verfügen
Strengste Diskretion . Offerten unß;
A. 743 an den Tagbl .-Verlag.

Kaufmann,
30 I . alt . hier in Stellung , s«a
mit anschnl., möglichst unabhängiö-
,Mädchen, mit einigem Barvermöge«
zwecks Heirat bekannt zu werben.
Ehrensache! Anonym zwecklos. GeG
Off, u . E. 381 an den Tagbl.-Berlag-

Adelheid. Dring . Aussprache grv^
6. 9. Abendblatt findest Du in eins
Adresse. Vormittags stets allein.


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]

